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www.theater-altenburg-gera.de

Die neue Spielzeit 2024/25
am Theater Altenburg Gera – Jetzt Entdecken!

Mit 36 Premieren und 9 Philharmonischen Konzerten in Gera und Altenburg
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  Willkommen�

07 — Das Stadtmagazin für Jena & Region 07 — Das Magazin für Gera & RegionAugen auf!
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Theaterball 2024	 Seite 9

Sommer im Park mit COLDPLAY-TRIBUTE-BAND und Familientag	 Seite 13

 Rehazentrum Gera

Straße des Friedens 122, 07548 Gera, Tel.: 0365 828-6700

info@srh-rehazentrum-gera.de | www.srh-rehazentrum-gera.de

Zur Verstärkung unseres

Teams suchen wir ab sofort:

Zur Verstärkung unseres

Teams suchen wir ab sofort:

Sporttherapeut/in (m/w/d)

Wir suchen freundliche, motivierte, 

fachlich kompetente, empathische 

Persönlichkeiten zur Unterstützung 

in unserer auf orthopädisch, 

neurologisch sowie 

psychosomatisch 

ausgerichteten ambulanten 

Rehaeinrichtung.

Keramik, Kometen, KEIMZEIT. Die Städti-
schen Museen, Galerien und viele Partner la-
den am 10. August 2024 zur 25. GERAER MU-
SEUMSNACHT ein...       Weiterlesen auf Seite 6
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Die Wahlen sind erstmal durch 
und man hat das Gefühl, dass 
die Gräben, welche die Stadt 
schon länger durchzogen ha-
ben, große tiefe Gletscherspal-
ten geworden sind. Eiskalt 
und gefährlich. Und da kommt 
die Landtagswahl erst noch. 
Was tun? Die hohen Wogen durch 
Vertrauen und Respekt wieder 
glätten. Vielleicht bei dem einen 
oder anderen Post im Internet 
vorher überlegen, ob man das 
jetzt eigentlich auch laut durch 
ein Straßenbahnabteil rufen wür-
de oder dem Angegriffenen ins 
Gesicht sagen würde. Nicht jedes 
geteilte Whatsapp-Bild ist lustig. 
Oder mal darüber nachdenken, 
ob man selbst so angegriffen, ab-
gebildet und behandelt werden 
möchte. Ich habe im Moment das 
beklemmende Gefühl, dass es 
so nicht weitergehen kann und 
hoffe, dass wieder Frieden ein-
kehrt. Womöglich durch Verän-
derungen, erste sichtbare Erfolge 
und das gemeinsame Ziehen an 
einem Strang, was in unserer 
Stadt mal wieder so wichtig wäre. 
Die Frage ist nur, welcher Strang 
der richtige ist. Ich gebe zu, dass 
selbst ich mittlerweile Angst habe, 
bestimmte Wege in unserer Stadt 
zu nutzen und wir da dringend 

was machen müssen.  Ich habe 
neulich eine Familie auf dem 
Weg der Trauer begleitet, deren 
verstorbener Opa ziemlich lange 
zu Hause lag, weil kein Arzt Zeit 
hatte, den Totenschein auszustel-
len. Und dass womöglich der Opa 
noch leben könnte, wenn das 
mit dem Facharzt eher geklappt 
hätte. Und ich kenne Schüler, die 
gern viel weniger Ausfall hät-
ten. Zur Zeit brennt es an vielen 
Ecken und wir alle können nur 
mithelfen, das eine oder andere 
Feuer einzudämmen. Zur Zeit 
spreche ich mit einer arabischen 
Nachbarin deutsch, damit sie je-
manden zum Üben hat. Ich kenne 
einige, die sich um die Rentner 
nebenan, deren Kinder wegge-
zogen sind, kümmern und beim 
Einkauf helfen. Und es gibt viele, 
die in Vereinen Jugendlichen die 
Möglichkeit geben, sich außer-
halb der städtischen Sitzbereiche 
auszutoben. Wir haben unzähli-
ge Ehrenamtliche, Unternehmer 
und Bürger, die Gutes tun, ohne 
es an die große Glocke zu hängen. 
Gera ist besser als sein Ruf. Blei-
ben wir Menschen, ist schon viel 
getan und helfen wir unseren 
neuen Amtsträgern, Gera zur 
Wohlfühlstadt für alle zu ma-
chen.                           (Jana Huster)

4 Juli/August 2024
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Kultur direkt vor der Haustür. Ein sommer-
liches Entertainment-Programm mit Konzer-
ten, Ausstellungen, Festen sowie Sport- und 
Freizeitaktivitäten – das ist »Sommer in der 
Stadt«. Beteiligte Akteure aus Gastronomie, 
Handel, Bildungs- und Kultureinrichtungen 
freuen sich, eine bunte, generationsübergrei-
fende Veranstaltungsreihe über fünf Monate 
hinweg in ihren Räumlichkeiten ausrichten 
zu können und laden Einheimische wie Gäste 
in die Innenstadt Geras ein. 
Ein Highlight ist das Elektronik-Open-Air-
Festival »GEht RAus!« am 7. und 8. September. 
Dann verwandelt sich Geras schönster Park, 
der Hofwiesenpark, wieder für ein Wochen-
ende in ein exklusives Festival-Areal und 
knüpft damit an den großen Erfolg von 2023 
an. 
Als Headliner erwartet die Besucher CLAP-
TONE, der deutsche House-DJ und Musikpro-
duzent ist einer der erfolgreichsten Künstler 
der elektronischen Musik und bekannt für 
seine Shows in Las Vegas und Ibiza. Sein 
Markenzeichen: Bei seinen Auftritten trägt er 
eine goldene venezianische Schnabelmaske. 
Freuen können sich Besucher aus nah und 
fern zudem auf den Liveauftritt von Dapayk 
& Padberg, das Thüringer Elektronik-Duo Ni-

klas »Dapayk« Worgt und Eva Padberg, sowie 
auf den gebürtig aus Dresden stammenden 
achtfachen DJ-Battle-Gewinner ESKEI83, der 
als erster Deutscher jemals zum Red Bull Mu-
sic 3style World Champion gekürt wurde.
Der deutsche Techno-DJ und sunshine live Ra-
diomoderator Felix Kröcher gehört ebenfalls 
zum Line-Up, genauso wie Mac-Kee, der für 
seine House infusionierten Tracks bekannt 
ist. Mit Gunjah präsentiert sich ein DJ, der seit 
knapp 30 Jahren in der Techno- und Electro-
szene erfolgreich präsent ist. Und für feinste 
Housemusik in einem perfekten Mix aus Neu 
und Alt sorgt der aus Gera stammende Dave 
Flava.
Auch in diesem Jahr sind wieder großartige 
Künstlerinnen mit starkem Sound dabei. Ge-
spannt sein darf man auf Pretty Pink, die sich 
im Bereich Deep-, Progressive House, Melodic 
House und Techno wohlfühlt. Die Berliner DJ 
Caren Callas möchte zwischen ihrer Musik 
und dem Publikum eine besondere Magie er-
zeugen; und mit ihrem Sound irgendwo zwi-
schen Indie Dance, Retrowave und (housigem) 
Techno bringt die Erfurterin Anne Karmane 
die Tanzfläche zum Beben. Verköstigen kann 
man sich wieder an einem der vielzähligen 
Streetfood-Stände.                                      (kst)

5www.07-thueringen.de

Elektronik-Open-Air-Festival.          
GEht RAus!   
07.09.2024, 14-22 Uhr:                              
ESKEI83, Anne Karmané, Felix 
Kröcher, Caren Callas und Dapayk           
& Padberg
08.09.2024, 12-20 Uhr:                                        
Pretty Pink, Gunjah, Mac-Kee Live!, 
Dave Flava und Claptone 
Tagestickets jeweils 26 €*                                   
Wochenendticket: 32 €*                    
Alle Zeiten und Informationen:                                                      
www.gera.de/gehtraus                           
www.facebook.com/gehtrausgera   
Instagram: @geht.raus

Sommer in der Stadt                           
Übersicht über alle Veranstaltungen:  
www.sommer-in-der-stadt-gera.de 
* im Vorverkauf zzgl. Gebühren der jeweiligen Ticketsysteme
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GEht RAus! 
beim Sommer 
in der Stadt
FESTIVAL-FEELING MIT MUSIKALISCHER VIELFALT, tollen Performances in 
cooler und entspannter Atmosphäre am ersten September-Wochenende im 
Hofwiesenpark Gera.

| EVENT |
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| EVENT |

Ob Neugieriger oder Kenner, jung oder alt, 
mit Freunden, der Familie oder individu-
ell: Die 25. Geraer Museumsnacht bietet 
jedermann ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zum Staunen, Lernen und Genie-
ßen. Fahren Sie mit den historischen Shut-
tlebussen von Station zu Station, lassen Sie 
sich durch die Museen und Kunstgalerien 
führen, genießen Sie Attraktionen, Mu-
sik und Kulinarik und beteiligen Sie sich 
an den vielfältigen Mitmachangeboten. 
Den Tag beschließt das Jubiläumskon-
zert mit der legendären Band KEIMZEIT. 
ab 22.00 Uhr im KuK; auch zahlreiche 
weitere Kulturorte laden mit ihren Pro-
grammen zum Feiern und Verweilen ein.

Erstmals beginnt die Museumsnacht bereits 
um 15.00 Uhr und bietet für Kinder bzw. Fa-
milien und Jugendliche Sonderführungen, 
Mitmachangebote und Vorführungen. Dabei 
stehen die aktuellen Sonderausstellungen 
wie »Von Art déco bis DDR-Design. 40 Jah-
re Museum für Angewandte Kunst«, »Gut 
getroffen! Die Geraer Schützenscheiben als 
Spiegel der Zeit« im Stadtmuseum, »Glas 
und Blumenbilder« im Haus Schulenburg 
oder »Früher Sammler, heute Nerd. Natur-
kundliches Sammeln im Wandel der Zeit« 
im Naturkundemuseum im Mittelpunkt. 

Zu feiern gilt es das 40jährige Jubiläum des 
Museums für Angewandte Kunst, wo aus 
diesem Anlass auch die Eröffnung der Mu-
seumsnacht mit dem Oberbürgermeister 
Kurt Dannenberg stattfindet, die 25. Aufla-
ge der Museumsnacht und vieles mehr. Neu 
dabei ist diesmal das KuK, wie die Skulp-
turenwand »Lied des Lebens« mit literari-
schen Sonderführungen, Tanz (Thüringer 
Staatsballett), Musik (Musikschule Gera und 
KEIMZEIT) zu neuem Leben erweckt wird.

Viele weitere Highlights warten auf zahlrei-
che Besucher: Die Gedenk- und Begegnungs-
stätte im Torhaus der politischen Haftanstalt 
lädt zur Vernissage der Ausstellung »Gesichter 
der Wismut« ein, im Stasi-Unterlagen Archiv 
können Einblicke in die Funktionsweise und 
das Netzwerk der Stasi gewonnen werden, 
die Neue Galerie für Zeitgenössische Kunst 
im Kulturhaus Häselburg ermöglicht allen 
großen und kleinen Kreativen, sich in den un-
terschiedlichsten Kunstgenres auszuprobie-
ren und bei der beliebten Nachtwächtertour 
gilt es, die Stadt bei nächtlicher Stunde zu er-
kunden. Viele weitere spannende Programm-
punkte an insgesamt 19 Stationen warten da-
rauf, neu entdeckt und erkundet zu werden. 

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. 
Regionale Anbieter offerieren eine Auswahl 
an Speisen und Getränken, die die Besucher 
durch den Nachmittag und die Nacht begleiten. 

Die 25. Museumsnacht ist eine wunderbare 
Gelegenheit, die reichhaltige Kultur unserer 
Stadt zu erleben und sich von den Klängen der 
Musik und der Schönheit der Kunst verzau-
bern zu lassen. Ganz im Sinne von KEIMZEIT: 
»In dieser Nacht ist alles drin« oder »Kling, 
Klang – du und ich die Straßen entlang.«    (kst)

6 Juli/August 2024
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25. Geraer Museumsnacht                           
10.08.2024, 15 -24 Uhr                                   
Eröffnung: 15 Uhr                                  
Museum für Angewandte Kunst                         
Ticket-Vorverkauf (Vorzugspreise)             
ab 15.07. Stadtmuseum, Gera Information 
Ticketshop Thüringen (online)  
Preise und alle Infos unter:                              
www.gera.de/museen

DIE STÄDTISCHEN MUSEEN, GALERIEN UND VIELE PARTNER LADEN AM 10. AUGUST 2024 ZUR 25. GERAER MUSEUMSNACHT EIN – 
Kultur- und Kongresszentrum erstmals dabei – Shuttle-Bus zwischen den Veranstaltungsorten.

Keramik, Kometen, KEIMZEIT.
 ORANGERIE IM KÜCHENGARTEN

 KEIMZEIT

 HISTORISCHER SHUTTLEBUS SETRA S6 



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

Anlässlich des 70. Geburtstages 
schenkt der Kunstverein dem in 
Gera arbeitenden und lebenden 
Künstler Wolfgang Schwarzen-
trub eine Personalausstellung. 
Sie vereint neue und ältere Ar-
beiten mit Blick auf das künstle-
rische Schaffen eines in Gera tief 
verwurzelten Repräsentanten 
und Vermittlers zeitgenössischer 
Kunst. 
Schwarzentrubs Bilder erzeugen 
einen Bildraum, der aus Schich-
tungen und Schraffuren eines 
Hintergrundes zur Konzentration 
auf das zentrale Bildmotiv führt. 
Oder es werden aus Farben und 
Formen in kontrastierender Ge-

wichtung geradezu räumliche 
Körper vor einen Hintergrund 
gestellt. Die Farben nehmen bald 
collagierte andere Materialien 
auf, zur Körperlichkeit kommt 
auch die einverleibte unter-
schiedliche Materialität. Was 
sich so vor das Auge des Betrach-
ters stellt und zum neugierigen 
Eindringen auffordert, verlässt 
dann die plane Bildoberfläche 
und wird von vornherein als 
räumliches Objekt gestaltet.
Als bildender Künstler liebt er 
das Spiel mit der Verfremdung. 
Er zieht Fäden, schneidet, nagelt, 
klebt und übermalt. Eine Strate-
gie, die mit dem Zufall arbeitet, 

aber nichts dem Zufall überlässt. 
Unterwegs entdeckte Gegenstän-
de, die andere einfach überse-
hen, sind besondere Fundstücke, 
die der Künstler mit nach Hause 
bringt. Statt sie zu sammeln oder 
als Erinnerungsstücke aufzuhe-
ben, verwandelt er sie in neue 
Originale. Ein Weg, der nicht zu-
fällig ausgeschritten wird, denn 
Wolfgang Schwarzentrub geht es 
besonders um die Materie, »wie 
sich etwas zusammenfügt«. Das 
Dranbleiben an den Dingen ver-
folgt ihn, seit er malt und zeich-
net, sich ausprobierte in den ver-
schiedenen Techniken und damit 
eine solide handwerkliche und 

künstlerische Basis erlangte.
Die Ausstellung blickt auf reich-
haltiges Künstlerschaffen zurück 
und hält für den Besucher so man-
che Überraschung bereit.          (tbe)

7www.07-thueringen.de
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| AUSSTELLUNG |

Ausstellung. Wolfgang 
Schwarzentrub. FARBE! 
Malerei, Grafik, Objekte 
09.08. - 12.10.2024                  
Fr/Sa 15-18 Uhr und nach 
Vereinbarung

Vernissage: 08.08., 19 Uhr 
Kunstverein Gera               
Markt 8/9, 07545 Gera

www.kunstverein-gera.de

GERAER KUNSTVEREIN EV ZEIGT in der Ausstellung »FARBE!« Malerei, Grafik, Objekte von Wolfgang Schwarzentrub.

Schau mit Überraschungseffekt
 WIEN II
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FIEDLERS GARTEN - TIPPS
Rosenschau: Jetzt ist die ideale Pflanzzeit für Rosen. Auch in diesem Jahr präsentieren wir 
Ihnen ein umfangreiches Sortiment von Beet-, Edel-, Bodendecker-, Strauch- und Kletterrosen 
in mehr als 100 verschiedenen Sorten. Die riesige Vielfalt und Auswahl ist für Rosenliebhaber 
einmalig und wird Sie begeistern. Selbstverständlich sind alle Pflanzen von bester Qualität 
und unsere Gärtner beraten Sie gern zu Standortansprüchen, zur Pflanzung & Pflege.
Sommer ist Erdbeerenzeit: Pflanzzeit für Erdbeeren ist von Juli bis September bei 
getopfter, August bis September bei loser Wurzelware. Lose Wurzelpflanzen vorher ca. 1 
Stunde in Wasser stellen und die Pflanzen nur bis zum Wurzelhals einsetzen, da ansonsten 
das Herzblatt ersticken könnte. TIPP: In der Anwachsphase - ca. 2 - 4 Wochen - gut gießen, 
Pflanzabstand 25 - 30 cm, Reihenabstand 80 cm.

Fiedlers Garten & Hobbyland GmbH . Untermhäuser Str. 102 . 07548 Gera . Tel. 03 65/4 37 74-0 . www.fgh.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.30-19.00 Uhr . Samstag 8.30 - 18.00 Uhr . Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr

| LESUNG |

Seit dem russischen Überfall auf 
die Ukraine steht die deutsche 
Regierung unter maximalem 
Druck. Falsche Entscheidungen 
können zu einer unkontrollierba-
ren Eskalation des Krieges führen, 
auch zu Not und Unruhen im ei-
genen Land. Der preisgekrönte 
Journalist Stephan Lamby hat 
Olaf Scholz, Annalena Baerbock, 
Robert Habeck, Christian Lindner 
und andere in den dramatischen 
Monaten aus der Nähe beobachtet. 
Von Beginn der Regierungszeit im 
Dezember 2021 war Lamby mit 
den wichtigsten Entscheidungs-
trägern weltweit unterwegs. Er 
sah, wie Olaf Scholz und seine Re-
gierung wegweisende Beschlüsse 
trafen und wie ihnen schwerwie-
gende Fehler unterliefen. Lambys 
investigative Reportage ist eine 

einzigartige Schilderung der 
weltgeschichtlichen Ereignisse – 
aus dem Inneren des deutschen 
Machtzentrums während der 
schwersten internationalen Krise 
seit dem Zweiten Weltkrieg. Über 
dieses Buch möchte er im Stamm-
haus der Geraer Bibliothek mit 
den Lesern ins Gespräch kommen.                                            
                                                 (ule)

GESPRÄCH MIT STEPHAN LAMBY über sein aktuelles 
Buch »Ernstfall« in Geras Bibliothek.

Regieren 
in Zeiten 
des 
Krieges

Buchgespräch. Stephan 
Lamby - Ernstfall: Regieren 
in Zeiten des Krieges 
27.08.2024, 19.30 Uhr 
Stadt- und Regionalbibliothek                                    
Puschkinplatz 7a,                   
07545 Gera

www.biblio.gera.de

| EVENT |

Digitales, Kreatives, Spiel- und 
Leseabenteuer bietet Geras Bib-
liothek Kids in den Sommerferien 
an. »Werde zum LEGOan« heißt 
ein Format, das spannende Bau-
abenteuer und kreative Erfah-
rungen für Mädchen und Jungen 
verspricht. Sie können in die Welt 
der bunten Bausteine eintauchen 
und mit Hilfe von Tablets und den 
LEGO-Education-Baukästen vor 
Ort individuelle Konstruktionen 
bauen.
Bei den Gaming-Nachmittagen 
»Let’s Zock« können spielebegeis-
terte Kids an Nintendo Switch 
oder PS5 gegeneinander antreten. 
Neben einem erstmaligen FIFA 
Turnier wird es u.a. wieder VR-
Straßenrennen und traditionelles 
MarioKart Turnier geben. 
Mitmachen ist gefragt bei der 
»Sommer-Lese-Sause«. Wer hier-
bei sechs Bücher seiner Wahl liest, 
erhält Stempel in ein Leseheft, 

das bis 14. September abgeben 
und mit etwas Glück Büchergut-
scheine gewinnen.            (sha/ule)

INTERESSANTE VERANSTALTUNGEN in der Stadt- und 
Regionalbibliothek Gera.

Keine Langeweile 
in den Ferien

Sommerferien 2024 in der 
Bibliothek
Werde zum LEGOan! 
02.|09.|16.|23.07., 15-17 Uhr 

Let’s Zock 
04.|11.|18.|25.07., 15-17 Uhr 
beides: ab 7 Jahre              
Bibliothek am Puschkinplatz                                 
Anmeldung erforderlich

Aktion. Lies dich durch den 
Sommer! 
Kinderbibliothek                  
Puschkinplatz,                                    
Stadtteilbibliothek Lusan,                                   
Werner-Petzold-Straße 10                   

alle Infos:

www.biblio.gera.de
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DAS THEATER GRÜSST BELLA 
ITALIA!

Zu einem stimmungsvollen 
Classic Open Air lädt das Thea-
ter Altenburg Gera auch in die-
sem Jahr ein. Unter dem Titel 
»O Sole Mio – Eine neapolitani-
sche Nacht« wird das Publikum 
in das Sehnsuchtsland Italien 
entführt. Das Philharmonische 
Orchester Altenburg Gera und 
Sänger des Musiktheaterensemb-
les verwandeln das Hofgut Gera 
in eine mediterrane Piazza. Dort 
können sich die Besucher auf 
weltberühmte Schlager wie »O 
Sole Mio«, Opern-Highlights von 
Rossini und Verdi, romantische 
Balladen und feurige südeuropäi-
sche Klänge freuen.

STIMMUNGSVOLLES BAUERN-
HOFKONZERT
Mit dem traditionellen Bauern-

hofkonzert ist das Philharmoni-
sche Orchester Altenburg Gera 
mit Thomas Wicklein als Diri-
gent und Moderator an einem 
besonderen Ort zu Gast: in Dobit-
schen gegenüber dem barocken 
Wasserschloss. Neben Ausschnit-
ten aus Musicals werden Ohr-
würmer aus bekannten italieni-
schen Opern erklingen, so dass 
sich die Gäste auf ein besonderes 
Open Air-Erlebnis an einem stim-
mungsvollen Ort freuen können.

SPANNENDES MYSTERY-MUSI-
CAL AN DER BOCKWINDMÜHLE 
LUMPZIG
Nach dem großen Erfolg des Mys-
tery-Musicals »Krabat« entfesseln 
die Mitglieder des Schauspiel-
Ensembles erneut eine magische 
Geschichte um die legendäre Sa-
gengestalt. »Krabat und der Kö-
nig« stammt ebenfalls aus der Fe-
der von Olav Kröger und Manuel 
Kressin, die die Bockwindmühle 

in Lumpzig wieder in einen mys-
tischen Ort verwandeln.

THEATERBALL NACH WIENER 
ART
Die Metropole der Kaffeehäuser, 
der Operette und des Walzerkö-
nigs Johann Strauß kommt für 
eine lange Nacht nach Gera. Der 
diesjährige Theaterball entführt 
seine Gäste mit einem bunten Ga-
laprogramm in die Vergnügungs-
stadt Wien. Getreu dem Motto 
»Wien bei Nacht« gibt es außer-
dem ein nostalgisches Wiederse-
hen mit altbekannten Gesichtern 
der österreichischen Metropole 
wie Sisi und Franzl. Neben kuli-
narischen Genüssen wird es al-
lerlei musikalische Unterhaltung 
geben. Wir bitten zum Tanz!

FEIERLICHER SPIELZEITAUF-
TAKT
Traditionell eröffnet Thüringens 
einziges Fünf-Sparten-Haus die 

neue Spielzeit mit einer glamou-
rösen Gala. Zum Auftakt kann 
sich das Publikum auf einen un-
vergesslichen Abend voller Mu-
sik, Show und großer Emotionen 
freuen, der einen Ausblick auf 
die Highlights der bevorstehen-
den Premieren gibt.          (sus/ule)
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| THEATER |

DIE SOMMER-HIGHLIGHTS DES THEATERS ALTENBURG GERA von Konzert, über Mystery-Musical bis Theaterball – Gala 
zur Eröffnung der neuen Spielzeit.

Classic Open Air              
04.08.2024, 18 Uhr                 
Hofgut Gera 
20. Altenburger Bauernhof-
konzert                               
11.08.2024, 18 Uhr               
Dorf- und Festplatz 
Dobitschen 
Krabat und der König – Die 
Legende geht weiter                         
ab 15.08.2024,                 
immer 21 Uhr                 
Bockwindmühle Lumpzig

Theaterball 2024            
17.08.2024, 18 Uhr                 
Großes Haus Gera 
Eröffnungsgala            
30.08.2024, 19.30 Uhr               
Großes Haus Gera     
01.09.2024, 19 Uhr 
Theaterzelt Altenburg 
Alle Infos & Tickets:    
www.theater-altenburg-
gera.de

Bühnenreif
 KRABAT UND DER KÖNIG · DIE LEGENDE GEHT WEITER

 THEATERBALL

 HOFGUT GERA
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ANZEIGE

Es dürfte kaum eine Stadt geben, die häufiger 
besungen wurde als New York. Dutzend- oder 
gar hundertfach ist die amerikanische Metro-
pole und ihr Lebensgefühl schon zum Gegen-
stand oder wenigstens zur Kulisse von Filmen 
oder Romanen geworden, in Theaterstücken 
wird sie als Nabel der Welt gefeiert, unter Ar-
chitekturbegeisterten als das Mekka schlecht-
hin betrachtet. »New York, New York – it’s a 
hell of a town!«, sang einst Frank Sinatra – 
und er hat völlig recht damit, im allerpositivs-
ten Sinn natürlich. New York ist in vielerlei 
Hinsicht absolut einzigartig, ein Nonplusultra 
und definitiv eine Reise wert. 
Die beste Art, im Big Apple anzukommen, 
dürfte natürlich jene sein, in der man in ei-
nem der legendären gelben Taxis vom Flug-
hafen aus in die Stadt einfährt. Einfach auf 
den leicht durchgesessenen Rücksitzen Platz 
nehmen, während vorne die ersten amerika-
nischen Hits aus dem Radio strömen, und aus 
dem Fenster schauen. Wie eine riesige Kulis-
se empfangen einen die Wolkenkratzer Man-
hattans, zwischen denen man sich wie ein 
Zwerg vorkommt. Überall schallt das Hupen 
der Autos durch die Häuserschluchten, sausen 
Kurierfahrer an einem vorbei, strömen Men-
schenmengen über die Kreuzungen, ist alles 
voller Leben und in einer scheinbar unendli-
chen Bewegung begriffen. Man merkt sofort, 
warum diese Stadt den seltsamen Beinamen 
»The city that never sleeps« trägt.

SCHWEBEND ÜBER NEW YORK
Natürlich empfiehlt es sich bei einer Reise in 
eine Metropole, die derart reich an Sehens-

würdigkeiten ist, unbedingt vorab das eine 
oder andere Ziel für sich herauszupicken. Für 
den perfekten Ausblick über die Stadt etwa 
lohnt naheliegenderweise ein Besuch einer 
der zahlreichen Aussichtsplattformen auf den 
Wolkenkratzern Manhattans, unter denen – 
neben altbewährten Plattformen wie etwa 
der auf dem Rockefeller Center – sich aktuell 
zwei neue Aussichtsplattformen besonders 
hervorheben: das »One Vanderbilt« gleich ne-
ben dem Grand Central Terminal und das »30 
Hudson Yards«. Beide Wolkenkratzer bieten 
an ihren Spitzen gläserne 360-Grad-Ausblicke, 
die so phänomenal sind, dass man hier allein 
schon den ganzen Tag verbringen möchte. 
Hier, in einer Höhe von über 300 Metern, hat 
man geradezu das Gefühl, über New York zu 
schweben. 
Selbstverständlich gehört auch ein Besuch 
des Broadways mit auf die Liste, genauso 
wie der Time Square, das legendäre Flatiron 
Building am Ende der Fifth Avenue, das noch 
berühmtere Empire State Building im Herzen 
von Manhattan oder die Brooklyn Bridge, die 
einem einen der wahrscheinlichsten zugleich 
schönsten und luftigsten Spaziergänge der 
Welt ermöglicht. Ohne einen Besuch der Insel 
Liberty Island wäre ein New York-Trip natür-
lich ebenfalls irgendwie unvollständig. Ragt 
doch hier, etwas südlich von Manhattan ge-
legen, das Symbol für Freiheit überhaupt und 
definitiv das Nummer-1-Wahrzeichen von 
New York fast 100 Meter hoch in den Himmel: 
die Freiheitsstatue! 
Was ist noch lohnenswert? Auf jeden Fall die 
Grand Central Station und, als Kontrast, der 

Central Park, um im Trubel der Weltmetro-
pole zwischendurch einmal durchzuatmen. 
Chinatown, Little Italy und Williamsburg, 
um einzigartige Lebenskultur zu erfahren. 
Und dann unbedingt noch die Top 3 der New 
Yorker Museumslandschaft: das Metropoli-
tan Museum of Art mit seinen mehr als drei 
Millionen Exponaten aus 5.000 Jahren Kultur-
geschichte, das Museum of Modern Art – ein 
Megamuseum für moderne Kunst, und das al-
lein schon für seine Architektur sehenswerte 
Guggenheim Museum.
New York allumfassend zu erleben – ja, das ist 
sicher nicht in drei Tagen getan. Wer jedoch 
ein oder zwei Wochen entspannter Zeit mit-
bringt, wird hier einzigartige Eindrücke sam-
meln können, von denen sich Monate später 
zehren lässt. New York? Lohnt sich.
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| REISEN |
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Buchung und Informationen: 
plustouristik GmbH

Reisebüro Gera Mitte 
Sorge 36, Gera 
Tel.: 0365 - 773 654 07

Reisebüro Gera Wiesestraße 
Wiesestr. 171, Gera 
Tel.: 0365 - 730 07 97

www.plustouristik.de

Juli/August 2024

New York, New York!
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DIE METROPOLE AN DER OSTKÜSTE DER VEREINIGTEN STAATEN ist immer eine Reise wert – zu jeder Jahreszeit.
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In der heutigen digitalen Welt ist 
es wichtig, dass Websites gute 
Inhalte bieten und den Nutzer in 
den Mittelpunkt stellen. Häufig 
werden aber Internetseiten ent-
sprechend der Unternehmens-
struktur erstellt, was die Pers-
pektive des Anbieters, aber nicht 
unbedingt die des Nutzers wider-
spiegelt. Ein nutzerorientierter 
Ansatz ist jedoch entscheidend 
für eine gute Nutzererfahrung.
 
Nutzer wollen sich schnell und 
einfach zurechtfinden. Dazu ge-
hört z.B. die Verwendung von 
branchenüblichen Begriffen. Ein 
gutes Beispiel ist die Website ei-
nes Bäckers: Anstatt generische 
Menüpunkte wie »Produkte«, 
»Dienstleistungen« und »Unter-
nehmen« zu verwenden, wäre 
es viel effektiver, spezifische Be-
griffe wie »Backwaren«, »Torten« 

und »Filialen« zu verwenden. So 
weiß der Besucher sofort, was 
ihn erwartet und wo er die ge-
wünschten Informationen findet.
 
Unsere Beratungs- und Konzep-
tionsleistungen zielen genau auf 
diese Nutzerorientierung ab. Die 
Bedürfnisse der Zielgruppe wer-
den analysiert und die Inhalte 
entsprechend angepasst, um 
ein optimales Nutzererlebnis zu 
schaffen. Damit Websites nicht 
nur gut aussehen, sondern auch 
effektiv und benutzerfreundlich 
sind.

TIPP VOM FACHANWALT FÜR 
ARBEITSRECHT LARS HAUSIGK

Ein Sabbatical wird in der Regel 
im Blockmodell vereinbart – also 
eine Teilzeitregelung, bei der ein 
Zeitabschnitt voll und die andere 
Zeit gar nicht gearbeitet wird. Der 
Arbeitnehmer arbeitet die freie 
Zeit sozusagen heraus. Ansprü-
che auf eine derartige Rege-
lung können sich allenfalls aus 
Tarifverträgen oder auf Basis 
individueller Vereinbarungen 
ergeben – das Gesetz kennt eine 
Sabbatical-Regelung nicht. Vergü-
tungsrechtlich – so das LAG Berlin-
Brandenburg kürzlich – handelt 
es sich bei dem Vorarbeiten nicht 
um Überstunden, so dass hier 
auch keine Überstundenzuschläge 
oä. anfallen. Zwar arbeitet der Mit-
arbeiter ja in der »Ansparphase« 
mehr als die vereinbarte Teilzeit, 
aber dies eben nur im Vor-
griff auf die spätere Freizeit. 
Für die Freizeitphase kürzt sich 
zudem der Urlaub – für jeden 
vollen Monat der Freizeitphase 
verringert sich der Jahresurlaub – 
egal ob gesetzlicher, vertraglicher 

oder tarifvertraglicher Herkunft 
 – um ein Zwölftel. Auch dies ist der 
Entscheidung des LAG Berlin-Bran-
denburg zu entnehmen. Wie es 
sich bei der Berechnung des Ur-
laubsentgelts in der Ansparphase 
verhält, hatte das Gericht nicht zu 
entscheiden. Aber auch da wird 
man wohl nur vom Teilzeitentgelt 
ausgehen müssen. Ein Sabbatical 
hat also für den Arbeitnehmer 
nicht nur Vorteile. Durch eine indi-
viduelle Regelung kann man aber 
natürlich auch abweichende Re-
gelungen treffen, die die genann-
ten Nachteile entfallen lassen. 

11www.07-thueringen.de
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Lars Hausigk Rechtsanwalt 
Hofwiesenpark 10,        
07548 Gera 
Telefon: 0365 - 833 48 34 
hausigk@thorwart.de

www.thorwart.de

| RECHT |

Sabbatical – 
Urlaub und 
Vergütung

next.motion 
Kreativagentur &                  
IT-Systemhaus  
Gagarinstraße 92, 07545 Gera

www.next-motion.de

TIPPS VOM IT-EXPERTEN
CARSTEN BREITBARTH

| IT-TIPP | ANZEIGE

0176 22 30 91 94 thomas.lantzsch@tc.de

Jetzt informieren!

nur

FAMILIENGLÜCK
h a t  e i n  Z u h a u s e
Wohnkomfort auf 121 qm!

w w w . h a p p y - h a u s - b a u . d e

Do., 11.07.2024  •  17 - 19 Uhr

VR-INFOABEND: 24 Haustypen virtuell
besichtigen & Traumhaus finden!

Kostenfrei anmelden: www.happy-haus-
bau.de/anmeldung-event

Musterhaus, Arminiusstraße 60, 07548 Gera

Gute Inhalte: 
Der Schlüssel zu einer 
optimalen Nutzererfahrung
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Altes neu kennenlernen und bis-
lang Verschlossenes entdecken

 - das ist möglich beim 6. Geraer 
Bauhaustag! Auch in diesem Jahr 
bietet der Verein »Heimat Region 
Gera« - in Kooperation mit der 
Stadt Gera - wieder einen Mix aus 
Neuem und Bewährtem.
Was passiert »da oben« am 
Schloss Osterstein? Die Bauher-
ren gewähren exklusiv einen 
ersten Einblick in die wieder ent-
stehenden, außergewöhnlichen 
Wohnungen und Räume. Von dort 
oben kann man auch alle ande-
ren Objekte des diesjährigen Bau-
haustages entdecken – wie etwa 
den »Bieblacher Hang«. Denn 
dass das Wohngebiet zugleich 
auch das größte zusammenhän-
gende Denkmalgebiet Thüringens 
ist, wissen die Wenigsten. Dort 
entsteht vieles neu im Alten.
Ebenso ist es im Golde Bau in der 
Wiesestraße, in dem aktuell bar-
rierefreies Generationen-Wohnen 
gebaut wird. Es geht auch wieder 
hoch hinauf auf das Dach des 
Handelshauses (also die Sparkas-
se Gera-Greiz). Ebenso wie der 
Besuch von Haus Schulenburg. 
Dessen Besitzer Volker Kielstein 
wurde im April vom belgischen 

König mit dem Titel »Offizier des 
belgischen Kronenordens« ausge-
zeichnet - für sein außergewöhn-
liches Engagement für den Erhalt 
der Villa. Und im Mai erhielt er 
den Europa Nostra Award 2024, 
den Europäischen Kulturerbe-
preis. 
Geduldig warteten im vorigen 
Jahr die Besucher vor der Villa 
Mazur in der Ebelingstrasse. Be-
geistert von dem unerwartet ho-
hen Interesse öffnen die Besitzer 
erneut ihre Türen.
Die Geraer Gästeführer werden 
natürlich in jedem Gebäude wie-
der Spannendes zu berichten ha-
ben. Zu den einzelnen Objekten 
fährt auch in diesem Jahr der 
Shuttlebus der Geraer Verkehrs-
betriebe.                                  (kbe)

12 Juli/August 2024

Kontraste der 
Architektur
6. GERAER BAUHAUSTAG AM 25. AUGUST AN VIELEN 
ORTEN IN GERA von Schloss Osterstein, über Golde-Bau, 
Haus Schulenburg bis Villa Mazur.

6. Geraer Bauhaustag                  
25.08.2024                     
Start: 10 Uhr, Markt Gera

Vorverkauf ab Juli: Gera-
Information, Gera Arcaden 

Alle Informationen unter: 

www.bauhaustag-gera.de

| EVENT |
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Entdecken Sie den Sommer 
mit Hörsystemen von Oticon.

Genieße den Sommer. 
Erfrischend erholsam.

Jetzt 

Hörsysteme

des Testsiegers

kennen- 

lernen!

Lutz Werner Hörakustiker 
Johannes-R.-Becher-Str. 1 

07546 Gera
Telefon: 0365/8302431

office@hoergeraete-werner.de

31.08.2024 : 2. Geraer 
Lymphsymposium
Berliner Straße 136

Empfang 9.30 Uhr
Programm 10 - 12 Uhr

Bewegung mit Lymphödem
A. Kröber - Physiotherapie Lippold

Lymphödem und Selbstmanagement 
im Sommer

S. Perez Diaz - Lymphologie Expertin 

Erfahrungsaustausch und Fingerfood
C. Andrae - Fitnesstrainerin 

Anmeldungen unter
Email: sani.haus@schuh-petters.de

Tel: 0365/83325-24
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Die Draußen-Zeit ist da! Die Vor-
freude auf Konzerte und Feste 
unter freiem Himmel ist riesig. 
In Gera hat man allen Grund 
dazu, steht doch der 2. Sommer 
im Park an. Das Event für Open-
Air-Freunde, Konzertverrückte 
und Familien will Geraern und 
Gästen einmal mehr tolle Er-
lebnisse bescheren. Mit von der 
Partie sind Europas gefragteste 
Coldplay-Tribute Band sowie 
die Antenne Thüringen Party 
mit ihrem Moderatorenteam.
»Goldplay.live« zelebrieren seit 
über zehn Jahren die zeitlose 
Musik ihrer Vorbilder und kom-
men mit ihrer »Glowing in the 
Dark«-Tour, inklusive großer 
Lichtshow & LED-Wall. Interakti-
ve LED-Armbänder für alle Gäste 
machen den Abend zu einem 
echten Livekonzert-Erlebnis und 
lassen die Besucher zum Teil ei-
nes ferngesteuerten Licht- und 
Farbspektakels werden. Es sind 
bereits über 700 Tickets weg! 
In ein Paradies für Kinder und 
Familien – präsentiert vom Fan-
farenzug Gera e.V. - verwandelt 
sich der Hofwiesenpark tags da-
rauf. Von Mittag an stehen Hüpf-

burgen, Bugs-Bunny-Riesenrut-
sche, Streichelzoo des Tierparks 
Gera und vieles weitere bereit. 
Nicht nur die Kleinen, auch die 
Großen dürfen sich auf zwei ganz 
besondere Gäste freuen: Die Maus 
und der Elefant, die zwei Helden 
der »Sendung mit der Maus«, sa-
gen Hallo. Sie sind den ganzen 
Tag vor Ort, haben ein Maus-
Puzzle dabei, stehen für Fotos zur 
Verfügung und bringen ihre But-
ton-Werkstatt mit. Angesagt hat 
sich zudem die Jugendfeuerwehr 
Söllmnitz, die spannende Einbli-
cke in ihre Arbeit gibt und bei 
der die Kinder in die Rolle echter 
Helden schlüpfen dürfen.       (ule)

Für Konzert-
verrückte & 
Familien
2. SOMMER IM PARK MIT COLDPLAY-TRIBUTE-BAND und 
Familientag im Hofwiesenpark.

2. Sommer im Park 2024 
Konzert & Party. Goldplay 
live - Coldplay-Tribute Band                
17.08., ab 18.30 Uhr 

Familientag                
18.08., ab 12 Uhr                      
Sparkassen-Bühne/
Veranstaltungsoval             
Hofwiesenpark Gera              

VVK: www.gera-live.de                                       
www.sommerimpark.org

| EVENT |
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Foto: Ronny Ristok

SO 4. AUG 2024
18:00 · Hofgut Gera

Philharmonisches Orchester Altenburg Gera
Musikalische Leitung Thomas Wicklein

Classic Open Air

SO 4. AUG 2024
18:00 · Hofgut Gera

Philharmonisches Orchester Altenburg Gera
Musikalische Leitung Thomas Wicklein

Classic Open Air

O Sole Mio
Eine neapolitanische Nacht

Maler-Fischer-Str. 10,  07552  GERA      0365 733 29 414 

www.motormarkt-shop.de 

Du erstellst Diagnosen und Reparaturen an Klein-
geräten wie Rasenmäher, Motorsäge, Hochdruck-
reiniger, Mähroboter, du übernimmst die Über-
gabe, Montage und Einweisung von Neugeräten, 
du erstellst Fehleranalysen und Kostenvoran-
schläge, erledigst Kundenservice im Innendienst? 

Dann sollten wir uns kennen lernen: 
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| AUSSTELLUNG |

Kinderlieder von Heinrich Hoff-
mann von Fallersleben (1798-
1874) thematisiert die Ausstellung 
»Alle Vögel sind schon da – scharf 
geschnitten und farbig illustriert« 
im Heinrich-Schütz-Haus. Anlass 
ist der 150. Todestag des Dichters 
u.a. von »Der Kuckuck und der 
Esel«, »Ein Männlein steht im 
Walde« und »Morgen kommt der 
Weihnachtsmann«, aber auch 
des Textes der deutschen Natio-
nalhymne. Die Exposition vereint 
Lieder- und Bilderbücher samt Il-
lustrationen. Hinzu kommen An-
gaben zu Biographie, Vorbildern 
und Geschichten sowie über den 
Komponisten Fallersleben. 
In einem zweiten Teil zeigen 
die Scherenschnitt-Damen aus 
Schmölln um Elke Sieg und An-
gela Kiesewetter-Lorenz Arbeiten, 

die zu bekannten wie unbekann-
ten Liedern des Dichters entstan-
den. Mit ihren spitzen Scheren 
haben sie Motive zu Geige, Füchs-
lein und Kuckuck scharf aus dem 
Papier geschnitten. Die schwarz-
weißen Scherenschnitte mit den 
farbenprächtigen Illustrationen 
aus Lieder-, Schul- und Bilderbü-
chern sind ein Fest für die Augen. 
                                          (fbö/ule)

SCHAU ZUM 150. TODESTAG HOFFMANN VON FALLERSLE-
BENS im Schütz-Haus Bad Köstritz.

Ein Fest fürs Auge

Ausstellung. Alle Vögel 
sind schon da 
15.09.2024, Di-Fr 10-17 Uhr; 
Sa/So/Feiertag 13-17 Uhr   
Heinrich-Schütz Haus        
Bad Köstritz

www.heinrich-schuetz-
haus.de

| THEATER |

Der Theaterklassiker »Jeder-
mann« von Hugo von Hofmanns-
thal ist seit 1920 untrennbar mit 
den Salzburger Festspielen ver-
bunden. Zum 150. Geburtstag 
des Dichters bekommt das Stück 
frischen Wind in einer Neuinsze-
nierung unter der Regie von Nico-
lai Tegeler. Die Zuschauer werden 
eine Darbietung erleben, die in 
die historischen Kulissen der Kul-
turstädte Weimar, Berlin und Bay-
reuth eingebettet ist. In Weimar, 
wo das Stück open air zu erleben 
ist, wird das hochkarätige Ensem-
ble angeführt von Julian Weigend 
als Jedermann. Unterstützt wird 
er von bekannten Namen wie 
Olivia Marei als Buhlschaft, Tho-
mas Thieme als Tod und Reiner 
Schöne als Gott sowie Michaela 

Schaffrath, Ralph Morgenstern, 
Tine Wittler und Marie Zielcke. 
Was zählt im Leben wirklich? 
Was macht ein gutes Leben aus? 
Wie gehen wir mit dem Tod um, 
wenn er uns leibhaftig gegenüber-
steht? Diesen Fragen stellt sich die 
Inszenierung mit einer Mischung 
aus traditionellen Elementen, mul-
timedialer Unterhaltung und ei-
nem leidenschaftlichen Ensemble.

NEUINSZENIERUNG DES THEATERKLASSIKERS mit Star-
Ensemble im Weimarhallenpark.

Der Tod wartet 
auf Jedermann

Schauspiel. Jedermann 
11.07. (Premiere), 12.+13.07., 
18.-20.07.2024                         
jeweils 20 Uhr

Festspielgelände                     
Weimarhallenpark, Weimar

www.jedermann-theater.de

ANZEIGE

Büschelpresse, Schnitzbank, Brezelteigquet-
sche – Gerätschaften, die vor 100 Jahren 
noch zum Alltag gehörten. Aktuell erinnert 
eine Ausstellung im Museum Reichenfels an 
Handwerksberufe wie Böttcher, Stellmacher 
oder Holzdreher und deren Produkte. Histori-
sche Fotos zeigen u.a., wie der Rohstoff Holz 
damals in die Werkstätten gelangte. Zudem 
künden hölzerne Objekte aus 500 Jahren vom 
handwerklichen Können und Erfindergeist.
Natürlich steht das Thema Holz auch in den 

Ferien im Mittelpunkt. Zum einen gibt es Ein-
zelveranstaltungen zu verschiedenen The-
men, etwa eine kindgerechte Führung mit 
Spiel und Spaß, oder eine Försterin erklärt 
den Weg des Holzes vom kleinen Bäumchen 
bis zum fertigen Schrank; auch lustige Holz-
gesichter werden gebastelt. Zum anderen soll 
während eines 3-Tage-Projektes mit Lehm, 
Stroh und Holz gebaut werden wie vor 200 
Jahren. 
Auch Erwachsene sind willkommen.        (adu)

| EVENT |

Ferienprogramm 2024. Holzwege 
3-Tage-Projekte                                          
02.-04.07. & 16.-18.07., 14-15.30 Uhr      
5 € (Kinder)                                   
09.+10.07.2024, je 14 Uhr                            
11.07., 10 Uhr, 3 € (Kinder)  

Reichenfels 1a, 07958 Hohenleuben     
Di–Do 10-16 Uhr; Sa/So/Feiertage 13-17 Uhr          
Anmeldung erforderlich unter:           
EMail: info@museum-reichenfels.de

www.museum-reichenfels.de

FERIENPROGRAMM ZUR AKTUELLEN AUSSTELLUNG im Museum Reichenfels 
in Hohenleuben.

Auf Holzwegen 
durch den Sommer
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Picknick-Konzert

500 Jahre 

Evangelisches 
Gesangbuch

10. August 2024, 18 Uhr 

Sparkassen-Bühne 
im Hofwiesenpark Gera

Ausführende

Posaunenchöre aus den 
Kirchenkreisen Gera, Greiz 
und Altenburger Land

Eintritt frei

bitte eigenes Picknick mitbringen

15www.07-thueringen.de
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| EVENT |

Ein Mann am Klavier…ein Sän-
ger…ja, eine Legende! Sebastian 
Krumbiegel ist einer der be-
rühmtesten deutschen Musiker. 
Mit den »Prinzen« füllt er mühe-
los Arenen. In seinem zweistün-
digen Soloprogramm spielt und 
singt er eigene Songs, gewürzt 
mit Coverversionen, etwa von 
Rio Reiser und Udo Lindenberg. 
Er erzählt authentisch, humorvoll 
und mitreißend Geschichten aus 
dem Leben im Allgemeinen und 
aus seinem im Speziellen.
Hinter dem Paul Bartsch Akustik 
Trio verbergen sich großartige 
Musiker: Paul Bartsch, Sander Lu-
eken und Thomas Fahnert gestal-
ten einen optimistischen Abend 
unter dem Thema »Stadtmusi-
kanten« - voll groovender Poesie 
zwischen Folk, Rock, Blues und 
Chansons.
»Alles Theater« ist eine humo-

ristisch-musikalische Kabarett-
Revue der Spielgruppe des Kul-
turvereins the.aRter. Vier Frauen, 
vier Männer, dazu ein paar 
Requisiten. Vom Theater ist die 
Rede, seinen Besuchern, seinen 
Autoren, seinen Krisen, von der 
Neuberin, von Wagner und und 
und.                                       (mwo)

SEBASTIAN KRUMBIEGEL, PAUL BARTSCH AKUSTIK TRIO 
& KABARETT-REVUE im 10aRium Greiz.

hör.baR und 
spiel.baR

Alles Theater – Eine 
Kabarett-Revue 
06. + 13.07.2024, 19.30 Uhr 

Paul Bartsch Akustik Trio 
- Stadtmusikanten 
10.08.2024, 19.30 Uhr

Sebastian Krumbiegel – 
Solo am Piano 
31.08.2024, 19.30 Uhr       
10arium Greiz 

www.10arium.de
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Die Protestanten feiern 2024 ein 
besonderes Jubiläum: Vor 500 
Jahren erschien das erste geistli-
che Gesangbuch. Grund genug für 
die drei Kirchenkreise Altenbur-
ger Land, Gera und Greiz gemein-
sam im Geraer Hofwiesenpark zu 
feiern. Und wie es sich für diesen 
besonderen Anlass gehört, wol-
len sie gemeinsam mit Gästen aus 
nah und fern beliebte Choräle aus 
dem Gesangbuch singen. Unter-
stützt werden sie von den Posau-
nenchören sowie weiteren Instru-
menten aus den Kirchenkreisen. 
Also: Picknickkörbe gut füllen, 
Decken unter den Arm klemmen 
und dann mit Familie, Freunden 
und Bekannten auf zur Sparkas-
senbühne!
Auf zwei ganz andere Konzerte 

 – zum einen mit Tobias Panwitz, 
zum anderen mit Christian Haa-

se - kann sich das Publikum in der 
Ruine der Widenkirche sowie in 
der Stadtkirche Weida freuen. (ule)

MUSIKALISCHES PICKNICK im Geraer Hofwiesenpark 
mit Chorälen.

»Sing mit uns 
dein Lied«

Sommerkonzerte 
Widenmusik II – Trailhead 
13.07.2024, 18 Uhr                    
Ruine der Widenkirche, 
Weida                                  
(bei Regen: Stadtkirche)

Musikalisches Picknick. 
Sing mit uns dein Lied 
10.08.2024, 18 Uhr       
Sparkassenbühne             
Hofwiesenpark Gera (bei 
Regen: Johanniskirche Gera)

 Christian Haase in Concert 
11.08.2024, 19 Uhr             
Luthersaal Stadtkirche 
Weida   

www.ev-kirche-weida.de



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

16 Juni 2024

Am westlichen Stadtrand von Weida und 
mitten im Grünen gelegen, ist das Restaurant 
»Zum Aumatal« für Ausflügler wie auch für 
Feierabend-Genießer eine der Top-Adressen 
in der Umgebung. Insbesondere im Sommer, 
wenn der Biergarten zum Verweilen einlädt: 
Mit 70 Plätzen, Thüringer und internationa-
ler Küche und allem, was es braucht, um ei-
nen guten Durst zu löschen. Obendrein gibt 
es noch eine Bowling- bzw. Kegelbahn, ein 
Tiergehege, ein angrenzendes Freibad, eine 
Pension und einen Wohnmobilhafen.

 Restaurant »Zum Aumatal« 
Liebsdorfer Straße 6, 07570 Weida

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi & Do: 17 - 21 Uhr 
Fr und Sa: 11 - 14 Uhr & 17 - 22 Uhr 
So: 11 - 21 Uhr 
Di: Ruhetag

Weitere Informationen unter: 
Tel. 036603 - 600 930 
E-Mail: info@zum-aumatal.de

www.zum-aumatal.de

Biergarten am Restaurant »Zum Aumatal«

Biergärten in Gera und Region

Südlich von Gera schlängelt sich die Weiße 
Elster durch romantisch anmutende Wald- 
und Auengebiete. Mittendrin im Elstertal: 
Das Restaurant »Clodramühle Il Giardino« – 
wie geschaffen für eine Einkehr nach einem 
Ausflug ins Grüne. Natürlich auch mit herr-
lichem Biergarten. Bis zu 60 Personen fin-
den hier an schönen Tagen Platz, um sich 
genussvoll der ganzen Vielfalt der mediter-
ranen Küche hinzugeben, die hier in Vollen-
dung serviert wird.

 Restaurant 
»Clodramühle Il Giardino« 
Clodramühle 6, 07980 Berga, Clodra 

Öffnungszeiten: 
Di - So: 11 - 21 Uhr 
Mo: Ruhetag

Weitere Informationen unter: 
Tel.: 036623 - 226 366 
E-Mail: lpazzola@googlemail.com

www.clodramuehleilgiardino.de

Biergarten am Restaurant »Clodramühle Il Giardino«

Hotel & Restaurant »Zur Kanone«
Das familiengeführte Hotel mit Restaurant 
ist der perfekte Ort für Genuss, Herzlichkeit 
sowie kurzen Wegen zu Natur und Kultur. 
Auf der Speisekarte finden sich typisch holz-
ländische Gerichte, modern interpretiert. Der 
Kanonengarten mit neuer Lounge und Spiel-
platz lädt zum Erholen ein. Als Delikatesse 
gilt die frische Forelle vom Holzkohlegrill, 
immer donnerstags im Juli/August. Vor Ort 
bieten sich das beliebte Eisenberger Mühltal 
zum Wandern oder Rad fahren an sowie in 
Bad Klosterlausnitz die Kristalltherme zum 
Entspannen.

 Hotel & Restaurant »Zur Kanone« 
Kanonen-Lounge-Garten in 07639 
Tautenhain, Dorfstraße 3

Öffnungszeiten: 
Mo + Do: 17 - 21 Uhr 
Di + Mi: 11.30 - 21 Uhr 
Fr + Sa: 11.30 - 22 Uhr                              
So: 11.30 - 18 Uhr                                  
Küchenschluss 20.30 Uhr/sonntags 17 Uhr

Weitere Informationen unter: 
Tel.: 03 66 01 - 5 59 20

www.zur-kanone.de 
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Inmitten Geras liegt Oscar, Grill & Restau-
rant mit großzügigem Biergarten. Das mit 
viel Leidenschaft geführte Familienunter-
nehmen wartet mit professionellem Service 
und persönlichem Gästeumgang auf. Alle 
Gerichte werden frisch für Sie zubereitet. 
Gegrillt, gekocht, arrangiert - etwas Geduld 
wird honoriert und zaubert Ihnen ein Lä-
cheln auf den Teller. Der Biergarten bietet 
ausreichend sonnige und schattige Plätze, 
Parkplätze stehen ausreichend zur Verfü-
gung.

 Oscar Grill & Restaurant 
Clara-Zetkin-Straße 14, 07545 Gera 

Öffnungszeiten: 
Di – So 11.30 Uhr – 14.30 Uhr                   
und 17.00 Uhr – 24.00 Uhr 
(warme Küche bis 22.00 Uhr)                 
Mo Ruhetag, außer an Feiertagen  

Weitere Informationen unter: 
Tel.: 0365 - 552 018 10 
E-Mail: info@oscar-gera.de

www.oscar-gera.de

Oscar`s Biergarten 
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Am westlichen Standrand von Weida und 
mitten im Grünen gelegen, ist das Restau-
rant »Zum Aumatal« für Ausflügler wie 
auch für Feierabend-Genießer eine der 
Top-Adressen in der Umgebung. Insbeson-
dere im Sommer, wenn der Biergarten zum 
Verweilen einlädt: Mit 70 Plätzen, Thürin-
ger und internationaler Küche und allem, 
was es braucht, um einen guten Durst zu 
löschen. Obendrein gibt es noch eine Bow-
ling- bzw. Kegelbahn, ein Tiergehege, ein 
angrenzendes Freibad, eine Pension und 
einen Wohnmobilhafen.

 Restaurant »Zum Aumatal« 
Liebsdorfer Straße 6, 07570 Weida

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi & Do: 17 - 21 Uhr 
Fr und Sa: 11 - 14 Uhr & 17 - 22 Uhr 
So: 11 - 21 Uhr 
Di: Ruhetag

Weitere Informationen unter: 
Tel. 036603 - 600 930 
E-Mail: info@zum-aumatal.de

www.zum-aumatal.de

Biergarten am Restaurant »Zum Aumatal«

Biergärten um die Ecke in Gera und im Landkreis Greiz

Südlich von Gera schlängelt sich die Weiße 
Elster durch romantisch anmutende Wald- 
und Auengebiete. Mittendrin im Elstertal: 
Das Restaurant »Clodramühle Il Giardino« – 
wie geschaffen für eine Einkehr nach einem 
Ausflug ins Grüne. Natürlich auch mit herr-
lichem Biergarten. Bis zu 60 Personen fin-
den hier an schönen Tagen Platz, um sich 
genussvoll der ganzen Vielfalt der mediter-
ranen Küche hinzugeben, die hier in Vollen-
dung serviert wird.

 Restaurant 
»Clodramühle Il Giardino« 
Clodramühle 6, 07980 Berga, Clodra 

Öffnungszeiten: 
Di - So: 11 - 21 Uhr 
Mo: Ruhetag

Weitere Informationen unter: 
Tel.: 036623 - 226 366 
E-Mail: lpazzola@googlemail.com

www.clodramuehleilgiardino.de

Biergarten am Restaurant »Clodramühle Il Giardino«

Biergarten am Wirtshaus »Finkenstube«

Biergarten im »Pferdestall«

Die Finkenstube am Geraer Hofwiesenpark 
ist ein Wirtshaus, das man auf dem Schirm 
haben sollte – sei es für die Stärkung nach 
einem Spaziergang durch den angrenzenden 
Hofwiesenpark bei traditioneller Thüringer 
Küche oder sei es einfach, um genüsslich zu 
speisen und mit Thüringer Braten dem Hun-
ger zu entkommen. Im Sommer lädt der Bier-
garten mit seinen 80 Sitzplätzen zum Verwei-
len ein; einen zusätzlichen Anreiz bietet die 
aktuelle »2 für 1«-Aktion in der Sommerkarte – 
freitags und samstags im Juli + August.

 Gaststätte »Finkenstube« 
Ebelingstraße 8, 07545 Gera

Öffnungszeiten: 
Di - Do: 11 - 15 Uhr 
Fr - Sa: 17 - 23 Uhr 
(oder nach Vereinbarung)

Sa., 15.07., Livemusik mit DIA D! 
im Biergarten

Tel. 0365 - 533 14 
E-Mail: info@finkenstube.de

www.finkenstube.de

Mit Pferden kann die am westlichen Stadt-
rand im beschaulichen Gera-Ernsee gelegene 
Gaststätte zwar nicht aufwarten, dafür hat 
der »Pferdestall« alles andere, um seinen 
Gästen eine richtig gute Zeit zu ermöglichen: 
Eine gutbürgerliche Küche zu fairen Preisen, 
ein ansprechend uriges Ambiente und eine 
herzlich familiäre Atmosphäre. Im Som-
mer zudem einen einladenden Biergarten 
mit Platz für 40 Personen unter einem alten 
Walnussbaum, der mit seinem Blätterdach 
Schutz vor allzu großer Hitze spendet.

 Gaststätte »Pferdestall« 
Ernseer Straße 18, 07548 Gera

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do und Fr: 17 - 21 Uhr 
So: 17 - 20 Uhr 
Di und Sa: Ruhetag

Weitere Informationen unter: 
Tel.: 0365 - 800 59 37

www.pferdestall-gera.de

DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

Juli/August

07_87_Gera_Jul-2023.indd   1607_87_Gera_Jul-2023.indd   16 19.06.23   20:1819.06.23   20:18



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

17www.07-thueringen.de

Biergarten am »Kanitz«

Zentrumsnah ist der neue Sommergarten 
am METROPOL zu finden. Verweilen Sie ge-
mütlich zwischen Weinstöcken und Rosen-
sträuchern, im Hochsommer lädt auch das 
ein oder andere Plätzchen im Schatten alter 
Bäume ein. Kleinigkeiten wie Flammku-
chen oder Käse/Olivenschälchen, Cocktails, 
regionale Weine und Bier bieten den passen-
den kulinarischen Rahmen.
Unter der Woche kann man Speisen und Ge-
tränke auch direkt vom Kinobistro mit nach 
draußen nehmen.

 Sommergarten am METROPOL 
07545 Gera, Leipziger Straße 24

Öffnungszeiten 
Mai bis Sep;                                             
Fr - So + Feiertage: 13:30 - 21:00 Uhr

Weitere Informationen unter: 
Tel. 0365 - 22697950 
E-Mail: info@metropolkino-gera.de

www.metropolkino-gera.de

Sommergarten am METROPOL

Biergarten am »Köstritzer Bierhaus«

Biergarten am Restaurant »Waldmeisterei«

Ein Besuch im zentral in der Geraer Innen-
stadt gelegenen »Köstritzer Bierhaus« lohnt 
sich natürlich zu jeder Saison, gerade wäh-
rend der warmen, hellen Jahreszeit ist der 
lokaleigene Biergarten aber ohne Zweifel 
ein besonderer Anziehungspunkt. Wer 
einen der beliebten 55 Außensitzplätze er-
gattert, kann sich im sommerlichen Flair 
dem Getränk der Wahl wie auch der stets 
frischen, abwechslungsreich-hochwertigen 
regionalen Küche hingeben, für die das 
Haus steht.

 »Köstritzer Bierhaus« 
Schlossstraße 10, 07545 Gera

Öffnungszeiten:  
Mo: 15 - 22 Uhr, Di - Do: 11 - 22 Uhr 
Fr & Sa: 11 - 23 Uhr 
So: Ruhetag (Gruppen auf Anfrage)

Weitere Informationen unter: 
Tel. 0365 - 773 371 50 
E-Mail: info@koestritzer-bierhaus-gera.de

www.koestritzer-bierhaus-gera.de

Die »Waldmeisterei« befindet sich mitten 
im Stadtwald unweit des Geraer Tierparks. 
Eine raffinierte Dachkonstruktion verbin-
det das Restaurant mit der Natur und der 
zum Teil überdachten, großen Terrasse. Im 
lokaleigenen Biergarten finden bis zu 100 
Personen Platz, um sich bspw. nach einem 
ausgiebigen Waldspaziergang bei Kaffee 
und Kuchen oder auch mit einem Gericht 
von der Karte zu stärken. Die Küche der 
»Waldmeisterei« ist regional und saisonal 
ausgerichtet, mit mediterranen Einflüssen.

 Restaurant »Waldmeisterei« 
Am Stadtwald 4, 07548 Gera

Öffnungszeiten warme Küche: 
Mi - Sa: 11.30 - 21 Uhr 
So: 11.30 - 20 Uhr

Weitere Informationen unter: 
Tel. 0365 - 773 298 20 
E-Mail: info@waldmeisterei.de

www.waldmeisterei.de
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Das in bester innerstädtischer Lage am Ge-
raer Marktplatz beheimatete »Kanitz« ist 
beliebtes Restaurant, Café und, wenn die 
Sonne scheint, natürlich auch Biergarten. 
Circa 70 Sitzplätze laden dort dann zum 
Verweilen und Genießen ein: Für Letzteres 
sorgen eine moderne junge Küche mit regio-
nalen und saisonalen Highlights und die ei-
gene Konditorei; fürs angenehme Verweil
flair im »Kanitz« sorgt das bunte Treiben 
rund um den Marktplatz.

 »Restaurant Kanitz« 
Markt 3, 07545 Gera

Öffnungszeiten: 
Täglich ab 9 Uhr

Weitere Informationen unter: 
Tel. 0365 - 226 051 05 
E-Mail: info@meinkanitz.de

www.meinkanitz.de

www.07-thueringen.de ANZEIGE
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Biergarten am »Kanitz«

Allein das Ambiente ist kaum zu überbie-
ten: In ruhiger Lage am Rande der Altstadt, 
unmittelbar an der Weißen Elster gelegen, 
haben »Lummersches Backhaus« und »Brü-
ckencafé« mit ihren insgesamt 100 Sitzplät-
zen im Freien definitiv die besten Anlagen, 
um eine richtig gute Sommerzeit zu verbrin-
gen. Und natürlich auch, um sich genussvoll 
den kulinarischen Highlights aus saisona-
len Speisen zuzuwenden, welche die inter-
national geprägte Karte des ambitionierten 
Küchenteams bereithält.

 Restaurant »Lummersches 
Backhaus«/»Brückencafe« 
Gries 1, 07548 Gera

Öffnungszeiten 
Restaurant:  
Di - Fr: 17 - 22 Uhr 
Sa: 14 - 22 Uhr 
So: 12 - 20 Uhr

Weitere Informationen unter: 
Tel. 0365 - 773 169 59 
kontakt@lummersches-backhaus.de

www.lummersches-backhaus.de

Freisitz am Lummerschen Backhaus

Biergarten am »Köstritzer Bierhaus«

Biergarten am Restaurant »Waldmeisterei«

Ein Besuch im zentral in der Geraer Innen-
stadt gelegenen »Köstritzer Bierhaus« lohnt 
sich natürlich zu jeder Saison, gerade wäh-
rend der warmen, hellen Jahreszeit ist der 
lokaleigene Biergarten aber ohne Zweifel 
ein besonderer Anziehungspunkt. Wer 
einen der beliebten 55 Außensitzplätze er-
gattert, kann sich im sommerlichen Flair 
dem Getränk der Wahl wie auch der stets 
frischen, abwechslungsreich-hochwertigen 
regionalen Küche hingeben, für die das 
Haus steht.

 »Köstritzer Bierhaus« 
Schlossstraße 10, 07545 Gera

Öffnungszeiten:  
Mo: 15 - 22 Uhr, Di - Do: 11 - 22 Uhr 
Fr & Sa: 11 - 23 Uhr 
So: Ruhetag (Gruppen auf Anfrage)

Weitere Informationen unter: 
Tel. 0365 - 773 371 50 
E-Mail: info@koestritzer-bierhaus-gera.de

www.koestritzer-bierhaus-gera.de

Die »Waldmeisterei« befindet sich mitten 
im Stadtwald unweit des Geraer Tierparks. 
Eine raffinierte Dachkonstruktion verbin-
det das Restaurant mit der Natur und der 
zum Teil überdachten, großen Terrasse. Im 
lokaleigenen Biergarten finden bis zu 100 
Personen Platz, um sich bspw. nach einem 
ausgiebigen Waldspaziergang bei Kaffee 
und Kuchen oder auch mit einem Gericht 
von der Karte zu stärken. Die Küche der 
»Waldmeisterei« ist regional und saisonal 
ausgerichtet, mit mediterranen Einflüssen.

 Restaurant »Waldmeisterei« 
Am Stadtwald 4, 07548 Gera

Öffnungszeiten warme Küche: 
Mi - Sa: 11.30 - 21 Uhr 
So: 11.30 - 20 Uhr

Weitere Informationen unter: 
Tel. 0365 - 773 298 20 
E-Mail: info@waldmeisterei.de

www.waldmeisterei.de
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Das in bester innerstädtischer Lage am Ge-
raer Marktplatz beheimatete »Kanitz« ist 
beliebtes Restaurant, Café und wenn die 
Sonne scheint, natürlich auch Biergarten. 
Circa 70 Sitzplätze laden dort dann zum 
Verweilen und Genießen ein: Für Letzte-
res sorgen eine moderne junge Küche mit 
regionalen und saisonalen Highlights und 
die eigene Konditorei; fürs angenehme 
Verweil flair im »Kanitz« das bunte Treiben 
rund um den Marktplatz

 »Restaurant Kanitz« 
Markt 3, 07545 Gera

Öffnungszeiten: 
Täglich ab 9 Uhr

Weitere Informationen unter: 
Tel. 0365 - 226 051 05 
E-Mail: info@meinkanitz.de

www.meinkanitz.de

Brückencafe: 
 
Di - Fr: 14 - 22 Uhr 
Sa: 12 - 22 Uhr 
So: 12 - 20 Uhr

(bei schönem Wetter)

ANZEIGE
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Sie sind seit den späten 80er Jah-
ren ein Garant für energiegelade-
ne Konzerterlebnisse - Die Zöll-
ner. Ganz gleich, ob als Bigband 
mit Top-Musikern, von denen 
jeder einzelne sein Instrument 
auf höchstem Niveau beherrscht, 
oder im »kleinen« Format im Duo 
bzw. Trio Infernale – sie bestechen 
durch ausgefeilte Arrangements 
und intelligente deutsche Texte.
Für das Duo Infernale haben sich 
der charismatische Frontmann 
Dirk Zöllner und sein Kompa-
gnon André Gensicke zusam-
mengetan. Zwei markante, aber 
sehr unterschiedliche Persön-
lichkeiten, die sich gegenseitig 
Vorlagen liefern, provozieren, 
experimentieren und am Ende 
trotzdem ein harmonisches musi-
kalisches Gesamtwerk abliefern. 
Gemeinsam mit dem versierten 

Cellisten Tobias Unterberg alias 
b.deutung mausern sie sich zum 
Trio Infernale. Sowohl mit rocki-
gen als auch mit klassischen Kap-
riolen streut Unterberg Goldstaub 
über das hochexplosive Gebilde. 
Davon können sich die Besu-
cher beim Konzert im Kulturhof 
Zickra selbst überzeugen.    (ule)

DIE ZÖLLNER GASTIEREN ALS Trio-Infernale im Kultur-
hof Zickra.

Charisma trifft 
auf Energie

Konzert. Die Zöllner im 
Trio Infernale                  
13.07.2024, 20 Uhr 
Disco                   
26.07.2024, 20 Uhr
Konzert. Balla Balla Laika  
17.08.2024, 20 Uhr
Kulturhof Zickra, Zickra 31, 
07980 Berga/Elster
www.kulturhof-zickra.de

| KONZERT |

Dem in Altenburg geborenen Maler Wal-
ter Jacob (1893–1964) widmet das dortige 
Lindenau-Museum sein größtes Ausstel-
lungsprojekt 2024. Auf 200 m² wird die um-
fangreichste Werkschau seit vielen Jahren 
gezeigt. Dazu gehören neben Zeichnungen 
und Gemälden aus dem Bestand des Mu-
seums u.a. auch zahlreiche Leihgaben aus 
dem privaten Nachlass des Künstlers. Ins-
gesamt umfasst die Schau rund 50 Wer-
ke, die zwischen 1913 und 1962 entstanden.

Im Mittelpunkt stehen Werke, die mit wich-
tigen Lebensorten und Beziehungen Jacobs 
verknüpft sind. Sie zeichnen sich durch 
scharfe Beobachtung der Natur aus. In die 
zog es den Künstler immer wieder, was sich 
deutlich in seinen Arbeiten widerspiegelt. 
Obwohl sich sein Werk in der Frühphase 
noch am Expressionismus orientierte, ent-
wickelte er im Laufe der Jahre einen ganz 
eigenen künstlerischen Ausdruck – geprägt 
von abstrakten Landschaften und modernen 

Formensprache. Ein besonderes Augenmerk 
der Ausstellung liegt dabei – ganz im Sinne 
des Ausstellungstitels – auf dem leidenschaft-
lichen Umgang mit der Farbe.                 (sri)

| AUSSTELLUNG |

Ausstellung. Feuer und Farbe 
bis 25.08.2024, Di-So/Feiertag 11-17 Uhr

Prinzenpalais, Residenzschloss Altenburg                  

www.lindenau-museum.de

GEMÄLDE UND GRAFIKEN VON Walter Jacob im Prinzenpalais von Schloss 
Altenburg.

Feuer und Farbe

Für die Sommerferien in Thürin-
gen und Sachsen denken sich die 
Mitarbeiter des Museums Burg 
Posterstein immer etwas Beson-
deres aus. Weil auf vielen Burgen 
einst – und nicht nur im Mittelal-
ter – der Burgherr auch Richter 
war und für Recht und Ordnung 
sorgte, ist das Rätsel in diesem 
Jahr »Von Gerechten und Gerichte-
ten« überschrieben. Dabei werden 
Kinder zu Gerichtsdienern des 
Burgherrn von Burg Posterstein: 
Ein Diebstahl wurde begangen 
und in der Burg sind Hinweise 
auf den Täter versteckt. Wer den 
Fall löst, lernt nicht nur eine Men-
ge über die Geschichte, sondern 
es lockt auch eine Belohnung. 
Zum Mitmachen geht man ein-
fach ins Museum und bekommt 
das Rätsel mit auf den Weg. 
Thematisch lehnt sich das Ra-

tespieltan die aktuelle Ausstel-
lung »Schlag um Schlag – Die 
Burg als Gerichtsort« an, die 
noch bis 17. November zu sehen 
ist. Darin werden echte histori-
sche Kriminalfälle neu aufgerollt 
und sogar als Film nachgestellt.
Perfekte Ergänzung zum Ferien-
programm ist die Familienausstel-
lung »Die Kinderburg«.      (mho/ule)

VON GERECHTEN UND GERICHTETEN – Sommerferien-
Rätsel auf Burg Posterstein.

Showdown vor 
dem Burgherrn

Sommerferien auf Burg 
Posterstein                       
bis 04.08.2024                    
Di-So/Feiertag 10-17 Uhr 
ohne Voranmeldung 
Museum Burg Posterstein 
Burgberg 1,                     
04626 Posterstein
www.burg-posterstein.de

| EVENT |
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Am zweiten Augustwochenende finden in Bad 
Elster die 20. Internationalen Jazztage statt, 
die die Stadt zum Festivaljubiläum in som-
merlichen Farben leuchten lassen. Eröffnet 
werden die Jazztage mit einem Theaterkonzert 
des australischen Musikers Adam Hall. Dieser 
ist ein vielseitiger Sänger, Komponist und he-
rausragender Trompetenspieler. Zusammen 
mit seiner Band »The Velvet Playboys« prä-
sentiert er swingenden Jazz, rockigen Rhythm 
and Blues und guten alten Boogie-Woogie mit 
den Hits von Künstlern wie Ray Charles, Frank 
Sinatra, Chuck Berry oder den Blues Brothers. 
Höhepunkt der Jazztage ist ein exklusives Kon-
zert des Publikumslieblings Yvonne Catterfeld. 
Sie ist ein wahres Multitalent und seit Jahren 
ein fester Bestandteil der deutschen Medien- 
und Musiklandschaft: Ob als Schauspielerin 
im Krimi aus Görlitz, als Coach bei »The Voice 
of Germany«, erfolgreiche Sängerin oder als 

mutige Songwriterin – sie begeistert mit ihrem 
Facettenreichtum und ihrer sympathischen 
Art das Publikum. Zum großen Abschluss der 
Jubiläums-Jazztage präsentiert Bad Elster mit 
dem Thomas Quasthoff Trio ein musikalisches 
Bonbon. Der weltberühmte Bassbariton hat ein 
schlafwandlerisch sicheres Gespür für die an-
gemessene Stilistik. Dabei gelingt es ihm ein-
zigartig, Menschen mit seiner Stimme zu be-
rühren. Gemeinsam sind der Sänger Quasthoff, 
der Posaunist Shawn Grocott und Gitarrero 
Wolfgang Meyer eine ungewöhnliche Band, 
die ihre Jazz-Arrangements immer neu erfin-
den. Das außergewöhnliche Trio auf dieser 
abwechslungsreichen Suche zu begleiten, ver-
spricht einen ganz besonderen Abend. Abge-
rundet wird das Jazztage-Programm mit einer 
Klaviermatinee mit Radim Vojìr. Zudem insze-
niert eine einzigartige Lichterwelt die Sommer-
nächte in den Königlichen Anlagen.         (agm)
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VOM 9. BIS 11. AUGUST finden in den Königlichen Anlagen hochkarätige Konzerte statt. 

Staraufgebot zu Jubiläums-
Jazztagen in Bad Elster

20. Internationale Jazztage in Bad Elster 
Fr., 09.08.24, 19.30 Uhr,                     
König Albert Theater: Adam Hall & The 
Velvet Playboys - Rhythm & Blues aus 
Australien

Sa., 10.08.2024, 20 Uhr,                      
NaturTheater: Yvonne Catterfeld -       
Das Jazztage - Konzert 2024

So.,11.08.2024, 10 Uhr,                     
KunstWandelhalle: Radim Vojìr -      
Morning Moments in Jazz

So.,11.08.2024, 19 Uhr,                         
König Albert Theater: Thomas 
Quasthoff Trio - Meeting Friends

Infos & Tickets:                                     
Chursächsische Veranstaltungs GmbH, 
Bad Elster

www.chursaechsische.de

ANZEIGE
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| AUSSTELLUNG |

Eine hohe 
ästhetische 
Wirkung

Großformatige Linolschnitte von Prof. Hen-
ryk Krolikowski aus Krakow präsentiert die 
Geraer Galerie M1 ab Mitte Juli. Die Schau 
vereint mehr als 50 Werke, die keine Linol-
schnitte im herkömmlichen Sinn sind, son-
dern eigentlich mehr Stiche. Krolikowski 
bearbeitet das Material mit einem ganz fei-
nen Stichel aufwändig und in hoher Perfek-
tion. Dadurch entstehen Feinheiten, die den 
großen Reiz der Arbeiten ausmachen. Durch 
diese Technik und der bewusst eingesetzten 
Dichte der gestochenen Struktur entstehen 
scheinbare Grauwerte im Druck, die eine 
hohe ästhetische Wirkung haben. Schwarz-
Weiß wird hier fast zur Farbigkeit, zumindest 
strahlen die Blätter eine hohe Noblesse aus.

Polnische Künstler haben in dieser Tech-
nik eine ausgeprägte Tradition und großes 
Formbewusstsein, was man bei Krolikow-
ski voll nachempfinden kann. Seine The-
men befassen sich mit dem Werden und 
Vergehen des Lebens, spannen den Bogen 
von der Geburt bis zum Tod. Dabei baut er 
je nach Thema auch Elemente ein, die au-
genzwinkernd auf das Leben verweisen.
Henryk Krolikowsk ist u.a. Professor 
an der Kunstschule Kielce und war bei 
seiner Berufung vor Jahren der jüngs-
te Professor auf seinem Gebiet in Polen. 
Gemeinsam u.a. mit dem Geraer Sven 
Schmidt arbeitet er seit 2017 in der deutsch-
polnischen Künstlergruppe simul/vade.

Im Background der aktuellen Geraer Aus-
stellung soll auch ukrainische Gegenwarts-
kunst gezeigt werden. Allerdings wartet die 
Galerie noch auf Antworten der Künstler, da 
sich der Kontakt in die Ukraine momentan 
sehr schwierig gestaltet.             (ssc/ule)

Ausstellung. Henryk Krolikowski, 
Krakow – Linolschnitte 
19.07. (EÖ 18 Uhr) bis 08.09.2024                              
Di-Fr 14-17 Uhr; Sa/So 13-17 Uhr              
Galerie M1, Mohrenplatz 1, 07548 Gera  

www.galerie-m1.de

GALERIE M1 IN GERAS KUNSTZONE 
ZEIGT ab 19. Juli polnische Gegen-
wartskunst mit ukrainischer Betei-
ligung.
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auf den Eintrittspreis einmalig 
gegen Vorlage des Coupons

einzulösen vom  

01.07. – 31.08.2024

20%
RABATT

www.kristalltherme- 
bad-klosterlausnitz.de

KRISTALL THERME
BAD KLOSTERLAUSNITZ

Wir garantieren Badespaß, Saunagenuss und nahtloses Bräunen  
im idyllischen Thermengarten.

FERIEN IN IHREM SOMMERPARADIES
GENIESSEN SIE IHREN URLAUB BEI UNS!
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Mit NEW ECOLOGIES findet das internati-
onale Kunstprojekt »Gegenwarten« nach 
2020 erneut in der Innenstadt von Chemnitz 
statt. Der thematische Schwerpunkt liegt 
dabei auf den Aspekten Klimakrise, ökolo-
gische Fragestellungen und Nachhaltigkeit.
Chemnitz ist einerseits geprägt von seiner Ge-
schichte als Industrie- und Arbeiterstadt. An-
dererseits macht die wechselvolle Geschichte 
von Chemnitz zu Karl-Marx-Stadt und wieder 
zurück die Stadt zum idealen Austragungsort 
für ein Projekt im öffentlichen Raum zum The-
ma Kunst und Klima. In der DDR als sozialisti-
sche Musterstadt konzipiert, stehen sich heute 
mehrspurige Straßen und Parks gegenüber.
Das globale Problem des Klimawandels wird 

durch NEW ECOLOGIES lokal verortet und 
sichtbar gemacht: In mehr als 20 künstlerischen 
Installationen und Interventionen werden 
die zentralen Themen und Motive diskutiert. 
Dazu gehören die Bedrohung vieler Tierarten 
und die Folgen einer invasiven Pflanzenwelt 
ebenso wie viele ihrer Ursachen, z.B. die Mo-
bilität der Zivilgesellschaft oder das Verhält-
nis von Digitalisierung und Klimabelastung.
Gleichzeitig geht der Blick nach vorne – wie 
auch zurück: Neue Formen urbaner Gartenan-
lagen werden erprobt, aber auch die Umwelt-
bewegung in der DDR in den 1980er Jahren 
auf den Prüfstein gestellt. Sind die Thesen 
eines Carl von Carlowitz, der den Begriff der 
Nachhaltigkeit bereits im frühen 18. Jahrhun-

dert geprägt hat, noch aktuell? Welche Rolle 
spielt die verhängnisvolle Verquickung von 
Industrialisierung und Kolonialisierung?
Die meisten Kunstwerke im öffentlichen 
Raum sind rund um die Uhr zugänglich. 
Für einzelne Standorte gelten besondere 
Öffnungszeiten.                            (lda)

| KUNST |

Kunstprojekt. NEW ECOLOGIES 
Gegenwarten II 
bis 29.09.2024                                     
Innenstadt Chemnitz                                                                             
alle Infos, Termine und Öffnungszeiten 
unter:

https://gegenwarten.info/

INTERNATIONALES KUNSTPROJEKT IN DER INNENSTADT 
VON CHEMNITZ – Mehr als 20 künstlerische Installati-
onen zu Klima, Ökologie und Nachhaltigkeit.

21September 2012 21www.07-thueringen.de

NEW ECOLOGIES 
Gegenwarten II
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Lederjacke, Reibeisenstimme und treibende 
Gitarrenriffs – wenngleich Ben Zucker mit 
seiner lässigen Attitude als DER Rockstar 
der Schlagerszene gilt, so sind es vor allem 
seine berührenden Songs, die ihm seit sei-
nem Durchbruch im Jahr 2017 eine beeindru-
ckend erfolgreiche Karriere beschert haben. 
Raue Schale? Vielleicht! Auf jeden Fall ist 
es ein weicher Kern, welchen sich der cha-
rismatische Ausnahmekünstler nicht scheut 
zu zeigen, der ihm einen festen Platz im 
Herzen seiner Fangemeinde eingebracht hat. 
Drei mit Gold und Platin ausgezeichnete Long-
player (zwei davon Nummer-1-Alben), über 
800.000 verkaufte Tonträger, fast 650 Millio-
nen Streams und restlos ausverkaufte Tourne-
en in den größten Arenen Deutschlands zeigen, 

dass Ben Zucker zu den beliebtesten und erfolg-
reichsten Solokünstlern Deutschlands zählt.
Vor allem live ist Ben Zucker in den vergan-
genen Jahren zu einer echten Größe avanciert. 
Er weiß genau, was es braucht, um mit sei-
nem Publikum auf Konzerten eine richtig gute 
gemeinsame Zeit zu haben. Bereits bevor Ben 
Zucker auf der Bühne erscheint, ist die Span-
nung oftmals geradezu spürbar groß – das 
Publikum kann es kaum erwarten, dass der 
gebürtige Berliner im Lichtkegel erscheint.
Seine mitreißenden Shows sind eine faszinie-
rende wie gleichermaßen geniale Mischung 
aus Rock-, Pop- und Schlagerelementen. Denen 
der Musiker mit seinem im vergangenen De-
zember veröffentlichten Album »Heute nicht!« 
noch eine völlig neue Soundfarbe hinzugefügt 

hat: Tanzbar-treibende EDM-Beats vereinen 
sich hier gekonnt mit poppigen Melodien. Ne-
ben seinen zahlreichen Hits der älteren Alben 
können sich die Fans daher auch auf einen 
aufregenden Power-Mix freuen, wenn Ben 
Zucker in diesem Herbst mit seinem neuesten 
Werk auf große »Live 2024«-Tour geht und ne-
ben Erfurt auch in Zwickau seinen Fans Gele-
genheit gibt für die besondere Live-Erfahrung.

| KONZERT |

Ben Zucker »Live 2024« 
17.10.2024 Erfurt Messe                                    
15.11.2024 Zwickau Stadthalle                                                                             
VVK-Tickets und weitere Infos: 

www.semmel.de

DAS UNTRENNBARE BAND ZWISCHEN 
BEN ZUCKER UND DEM PUBLIKUM ist 
auf jedem einzelnen seiner Konzerte 
deutlich zu spüren – diesen Herbst 
u. a. auch in Erfurt und Zwickau.

Musikrebell 
mit Herz

ANZEIGE
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| THEATER |

Snow White 
and Me

Florian ist Schneewittchens bester Freund, 
aber er wurde zu Unrecht aus den Märchen-
büchern gestrichen. Er ist es nämlich, der auf 
den Plan tritt, als weit und breit kein Prinz zu 
sehen ist, der Schneewittchen retten könnte. 
Denn Schneewittchens böse Stiefmutter En-
dora will alle Märchen verändern und deren 
guten Ausgang verhindern. Um das Happy 
End zu retten und seiner Freundin zu helfen, 
geht Florian aus der Märchenwelt in die reale 
und trifft dort auf Doro und Alex. Gemeinsam 
kämpfen sie im Märchenland gegen den bösen 
Wolf, Rumpelstilzchen und andere Bösewich-
ter. Alle drei wachsen dabei über sich hinaus 
und auch eng zusammen. Doch wird es ihnen 
gelingen, Endoras Schloss zu stürmen und an 

Schneewittchens gläsernen Sarg zu gelangen?
»Snow White and Me« von Philip LaZebnik, 
Ronald Kruschak und Pippa Cleary ist eine 
unterhaltsame und witzige Geschichte über 
Mut und Freundschaft, die alles, was wir 
über Märchen wissen, reichlich durchein-
anderwirbelt. Musikalisch bewegt sich das 
Stück zwischen spritzigen Musicalpartien 
und gefühlvollen Balladen. Das fulminante 
Familienmusical wird am Theater Plauen-
Zwickau erstmals in deutscher Sprache 
aufgeführt. Regie führt Musicalstar Chris 
Murray, der bereits als Merlin in »Artus – 
Excalibur« zu erleben war und dort auch 
Co-Regie führte. Das Publikum darf sich 
auf ein großartiges Spektakel aus Gesang, 

Tanz, Musik und Schauspiel freuen, bei 
dem alle auf ihre Kosten kommen.       (ces)

Sommertheater. Snow White and Me 
03.08.2024 (Premiere), 04./10./11.08., 
je 17.30 Uhr; 08.08., 10 Uhr                               
Freilichtbühne am Schwanenteich 
Zwickau 

Sommertheater. Snow White and Me 
24.08.2024 (Premiere), 31.08., je 18 Uhr; 
25.08.+01.09., je 16 Uhr; 26.08., 10 Uhr  
Parktheater Plauen

Alle Infos:                                           
www.theater-plauen-zwickau.de

SOMMERTHEATER DES THEATERS 
PLAUEN-ZWICKAU FÜR DIE GANZE 
FAMILIE auf der Freilichtbühne am 
Schwanenteich Zwickau und auf der 
Parkbühne Plauen.

UNIVERSUM 
FRIEDENSTEIN
GOTHA

Kunst. Natur. Kultur.
Eine Universalsammlung mit 
Geschichte & Geschichten

www.friedensteine.de
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Die 1743 eingeweihte Orgel auf 
Schloß Burgk ist ein besonderes 
Instrument. Nicht nur dass sie 
von dem damals berühmtesten 
Orgelbauer Mitteldeutschlands, 
Gottfried Silbermann, geschaffen 
wurde; sie erklingt bis heute in 
der originalen Chortonlage und 
hat einen ganz eigenen, schö-
nen Klang. Davon können sich 
Besucher bei drei Konzerten 
im Sommer selbst überzeugen.
Zum Auftakt ist Andreas Conrad 
aus Schmalkalden mit Werken 
»Von Bach & Friends« zu erleben. 
Zu dem Konzert »Verleih uns Frie-
den« für Orgel, Stimme und Zink 

mit Musik des 17. Jahrhunderts 
laden Jan Katzschke und Thomas 
Friedlaender ein. Hochzeitsmusik 
aus Vergangenheit und Gegen-
wart spielt dann Ende August der 
langjährige Altenburger Schloss-
organist Felix Friedrich.          (ule) 

| KONZERT |

DREI KONZERTE AN DEM 
BERÜHMTEN INSTRUMENT 
von Gottfried Silbermann.

Orgel-
sommer 
auf Schloß 
Burgk

Orgelkonzerte 
14.07., 10.08., 31.08.2024, 
17 Uhr

Schloßkapelle                            
Museum Schloß Burgk     
Burgk 17, 07907 Schleiz

www.schloss-burgk.de
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Romantische Musik für Violon-
cello und Harmonium erklingt 
in einem Konzert, zu dem die 
Kirchgemeinde Dorna einlädt. 
Es musizieren die Brüder Matthi-
as von Hintzenstern (Kühdorf) 
am Violoncello und Michael 
von Hintzenstern (Weimar) am 
Harmonium. Freunde schöner 
Klänge können sich auf musi-
kalische Wiederentdeckungen 
für diese seltene Besetzung aus 
dem 19. Jahrhundert freuen. Das 
Duo hat sich auf romantische 
Kompositionen jener Zeit spe-
zialisiert, die oftmals aus dem 
Umfeld von Franz Liszt stammen. 
Sie präsentieren zahlreiche Wer-

ke, die zu Unrecht in Vergessen-
heit geraten sind. So erklingen 
u. a. Werke von Ignaz Mosche-
les, Max Reger, Camille Saint-
Saens, Richard Wagner.      (asc)

| KONZERT |

VON HINTZENSTERN-BRÜDER GEBEN KONZERT in der 
Kirche St. Petri Dorna.

Seltenes 
wiederentdeckt

Konzert. Romantische 
Musik für Violoncello & 
Harmonium 
25.08.2024, 15 Uhr

Eintritt frei, um Spenden 
wird gebeten                            
Kirche St. Petri Dorna       
Dorna Nr. 2, 07554 Gera

www.gera-dorna.de

In Erfurt zu studieren, ist alles 
andere als langweilig. Die Fach-
hochschule Erfurt zeigt mit ihrer 
neuen Kampagne »Heute schon 
die Zukunft im Fokus«, dass ein 
Studium an ihrer Hochschule 
vielfältige Möglichkeiten für eine 
positive Zukunft bietet.

Um bei dieser Vielfalt Orien
tierung zu geben, hat die Hoch-
schule zusammen mit ihrer 
Kreativagentur Zentral-
norden etwas Beson-
deres entwickelt: den 
Future Finder. Er unter-
stützt Studieninteressierte 
dabei, den passenden Studi-
engang zu ihren Interessen und 
Vorlieben zu finden.

An der FH Erfurt dreht sich 
vieles um das Thema Zukunft. 

Zukunftstransformation ist der 
Kern ihres Leitbildes, und das 
wollen sie auch mit ihrer Kam-
pagne vermitteln. Neben dem 
Future Finder zeigen Plakate und 
digitale Angebote, welches zu-
kunftsfähige und vielfältige An-
gebot die Hochschule bietet. Die 
Botschaft: »Mit einem Studium 

an der FH Erfurt wirst auch du 
zur:m Zukunftsgestalter:in«.

Genauso zukunfts-
weisend wie ein 
Studium an der FH 

Erfurt ist auch die Ge-
staltung der Kampagne. 

Die Charaktere, die die zwölf 
Fachrichtungen der Fachhoch-

schule repräsentieren, wurden 
mit KI entwickelt und zeigen, für 
welche visionären Jobs Studie-

rende zukünftig arbeiten könn-
ten.

Der Future Finder ist einfach 
zu bedienen und führt in weni-
gen Schritten zum individuellen 
Studienvorschlag. Ob Technik, 
Wirtschaft, Soziales oder Gestal-
tung — die FH Erfurt bietet für 
jede:n Interessierte:n etwas.

Schüler:innen haben die Gele-
genheit, ihre Zukunft selbst in die 
Hand zu nehmen und können mit 
dem Future Finder nicht nur den 
richtigen Studiengang entdecken, 
sondern auch den Grundstein für 
ihre berufliche Zukunft legen.
Bist du auch bereit, die Zukunft 

im Fokus zu haben? Dann besu-
che den Future Finder und finde 
heraus, welcher Studiengang an 
der Fachhochschule Erfurt am 
besten zu dir passt.

DIE FACHHOCHSCHULE ERFURT hilft Studierenden mit 
dem Future Finder, den passenden Studiengang an ihrer 
Hochschule zu finden.

| STUDIUM |

Welcher Studiengang 
passt zu mir?

Der Bewerbungszeitraum 
für das Wintersemester 
2024 läuft noch bis zum 
15.09.2024. Entdecke das 
Studienangebot unter:  
www.future-finder.de

ANZEIGE
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| AUSSTELLUNG |

SaThür 
feiert Silber-
Jubiläum

Gemeinsam zeichnen, sich austauschen und 
ausstellen. Das ist das Konzept des Projektes 
SaThür. Das Kürzel steht für Sachsen und 
Thüringen, kommen doch die Teilnehmer 
aus Glauchau und Weida sowie den jeweili-
gen Regionen. Die Sorge, dass die Handzeich-
nung als Grundlage in der bildenden Kunst 
allmählich an Bedeutung verlieren könnte, 
trieb die Künstler um. Dem wollten sie etwas 
entgegen setzen. So entstand 1998 die Idee 
eines gemeinsamen Symposiums. Seither 
treffen sich Künstler beider Regionen im jähr-
lichen Wechsel, um vor Ort zu zeichnen. Die 
so entstandenen Arbeiten werden im darauf 
folgenden Jahr in einer Ausstellung gezeigt.
Zu den Gründungsvätern gehörten der Ma-

ler, Grafiker und Holzbildhauer Peter Geist 
sowie die Maler und Grafiker Kurt Pesl (1925-
2012) und Horst Sakulowski. Werke von 
ihnen sind auch in der 25. SaThür zu sehen.
Die Jubiläumsschau präsentiert sich derzeit 
auf der Osterburg Weida und vereint 60 
Arbeiten. Sie widerspiegelt die Möglichkei-
ten unterschiedlicher Techniken und Sujets. 
Stadtansichten wie Dr. Alfred Görstners 
»Quedlinburg«, Gebäude wie Ralph Ebers-
bachs »Widenkirche Weida« und Landschaf-
ten finden sich ebenso wie Naturstudien 

 – etwa die Trilogie »Das große Karthago« von 
Manuela List -, Porträts von Menschen ver-
schiedener Altersgruppen und Akte. Zu letz-
teren zählen Gerd Kadens »Stehende Frau-

en« und »Akt Karla« von Frithjof Hermann. 
Verblüffend vielfältig sind auch die Mit-
tel, mit denen die Künstler ihre Werke auf 
Papier, Karton, Leinwand bringen. Von 
Aquarellstift bis Tusche ist (fast) alles da-
bei: Bleistift und Fineliner, Graphit und Fe-
der, Kreide, Pastell und Pigmentliner – und 
das nicht selten auch im Mix.          (ule)

Ausstellung. 25. SaThür 
bis 09.08.2024                                                
Do-So (Schulferien Di-So) 10-18 Uhr  
Osterburg, 07570 Weida 

www.osterburg-vogtland.eu

25. GEMEINSCHAFTSAUSSTELLUNG 
mit Handzeichnungen von Künstlern 
aus Sachsen und Thüringen auf der 
Osterburg Weida.
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Nach rund 150 Jahren Pause braut 
und zapft Kevin Pagenkopf mit 
seinen Mitarbeitern wieder origi-
nal Gersch Bier in den altehrwür-
digen Gemäuern. Während frü-
her in den historischen Höhlern 
unter der Altstadt das Bier bis 
in die Sommermonate kühl gela-
gert wurde, dienen diese heute 
als Attraktion für Besichtigungen, 
die sich ideal mit einer Brauer-
eiführung kombinieren lassen.
Im »Zapfhahn« werden zudem 
kleine hausgemachte Snacks an-
geboten. Insgesamt neun naturbe-
lassene, traditionelle Biersorten 
werden saisonal vor Ort gebraut 
und ausgeschenkt. Darüber hin-
aus kann das Bier »2Go« in 1- und 
2-Liter-Flaschen gekauft und auch 

wieder befüllt werden, was ei-
nen nachhaltigen Beitrag für un-
sere Heimat leistet. Für Fans der 
Schaubrauerei wird es zukünftig 
auch Merchandise-Artikel wie T-
Shirts, Kapuzenjacken und mehr 
geben. Am 20. Juli 2024, zum 
vierjährigen Jubiläum, erwartet 
Sie LIVE-Musik und herzhaftes 
Streetfood. Merken Sie sich schon 
mal den 7./8. September 2024 
vor, wenn die Brauerei beim 
GEhtRAus Open Air vertreten ist.

SEIT JULI 2020 BEREICHERT UNSER KLEINES BRAUHAUS 
den Steinweg in der Geraer Altstadt: Die Schaubrauerei 
Pagenkopf im Zapfhahn.

Er kräht 
noch …

Zapfhahn Schaubrauerei 
Pagenkopf 
Steinweg 7, 07545 Gera                      

www.gersch-bier.de
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| AUSSTELLUNG |

SaThür 
feierte Silber-
Jubiläum

Gemeinsam zeichnen, sich austauschen und 
ausstellen. Das ist das Konzept des Projektes 
SaThür. Das Kürzel steht für Sachsen und 
Thüringen, kommen doch die Teilnehmer 
aus Glauchau und Weida sowie den jeweili-
gen Regionen. Die Sorge, dass die Handzeich-
nung als Grundlage in der bildenden Kunst 
allmählich an Bedeutung verlieren könnte, 
trieb die Künstler um. Dem wollten sie etwas 
entgegen setzen. So entstand 1998 die Idee 
eines gemeinsamen Symposiums. Seither 
treffen sich Künstler beider Regionen im jähr-
lichen Wechsel, um vor Ort zu zeichnen. Die 
so entstandenen Arbeiten werden im darauf 
folgenden Jahr in einer Ausstellung gezeigt.
Zu den Gründungsvätern gehörten der Ma-

ler, Grafiker und Holzbildhauer Peter Geist 
sowie die Maler und Grafiker Kurt Pesl (1925-
2012) und Horst Sakulowski. Werke von 
ihnen sind auch in der 25. SaThür zu sehen.
Die Jubiläumsschau präsentiert sich derzeit 
auf der Osterburg Weida und vereint 60 
Arbeiten. Sie widerspiegelt die Möglichkei-
ten unterschiedlicher Techniken und Sujets. 
Stadtansichten wie Dr. Alfred Görstners 
»Quedlinburg«, Gebäude wie Ralph Ebers-
bachs »Widenkirche Weida« und Landschaf-
ten finden sich ebenso wie Naturstudien 

 – etwa die Trilogie »Das große Karthago« von 
Manuela List -, Porträts von Menschen ver-
schiedener Altersgruppen und Akte. Zu letz-
teren zählen Gerd Kadens »Stehende Frau-

en« und »Akt Karla« von Frithjof Hermann. 
Verblüffend vielfältig sind auch die Mit-
tel, mit denen die Künstler ihre Werke auf 
Papier, Karton, Leinwand bringen. Von 
Aquarellstift bis Tusche ist (fast) alles da-
bei: Bleistift und Fineliner, Graphit und Fe-
der, Kreide, Pastell und Pigmentliner – und 
das nicht selten auch im Mix.          (ule)

Ausstellung. 25. SaThür 
bis 09.08.2024                                                
Do-So (Schulferien Di-So) 10-18 Uhr  
Osterburg, 07570 Weida 

www.osterburg-vogtland.eu

25. GEMEINSCHAFTSAUSSTELLUNG 
mit Handzeichnungen von Künstlern 
aus Sachsen und Thüringen auf der 
Osterburg Weida.
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Nach rund 150 Jahren Pause braut 
und zapft Kevin Pagenkopf mit 
seinen Mitarbeitern wieder origi-
nal Gersch Bier in den altehrwür-
digen Gemäuern. Während frü-
her in den historischen Höhlern 
unter der Altstadt das Bier bis 
in die Sommermonate kühl gela-
gert wurde, dienen diese heute 
als Attraktion für Besichtigungen, 
die sich ideal mit einer Brauer-
eiführung kombinieren lassen.
Im »Zapfhahn« werden zudem 
kleine hausgemachte Snacks an-
geboten. Insgesamt neun naturbe-
lassene, traditionelle Biersorten 
werden saisonal vor Ort gebraut 
und ausgeschenkt. Darüber hin-
aus kann das Bier »2Go« in 1- und 
2-Liter-Flaschen gekauft und auch 

wieder befüllt werden, was ei-
nen nachhaltigen Beitrag für un-
sere Heimat leistet. Für Fans der 
Schaubrauerei wird es zukünftig 
auch Merchandise-Artikel wie T-
Shirts, Kapuzenjacken und mehr 
geben. Am 20. Juli 2024, zum 
vierjährigen Jubiläum, erwartet 
Sie LIVE-Musik und herzhaftes 
Streetfood. Merken Sie sich schon 
mal den 7./8. September 2024 
vor, wenn die Brauerei beim 
GEhtRAus Open Air vertreten ist.

| REGIONAL |

SEIT JULI 2020 BEREICHERT UNSER KLEINES BRAUHAUS 
den Steinweg in der Geraer Altstadt: Die Schaubrauerei 
Pagenkopf im Zapfhahn.

Der Hahn kräht 
noch …

Zapfhahn Schaubrauerei 
Pagenkopf 
Steinweg 7, 07545 Gera                      

www.gersch-bier.de

ANZEIGE

Er kräht
noch … ANZEIGE

SATIRICUM | Sommerpalais Greiz

www.sommerpalais-greiz.de

1. Juni bis 3. November 2024 
10 bis 17 Uhr  |  montags geschlossen
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Warum in die Ferne reisen, wenn das Gute 
liegt so nah. Der Sommer hält in Gera Einzug 
und wir laden Sie ein: Genießen Sie die war-
men Sonnenstrahlen in Ihrer Heimatstadt und 
entdecken Sie diese aus einer neuen Perspek-
tive. Nutzen Sie die zahlreichen Veranstaltun-
gen, besuchen Sie die Festivitäten und kultu-
rellen Angebote.
Warum? Der Sommer in der eigenen Stadt 
bringt oft ein Gefühl der Gemeinschaft und 
Verbundenheit mit sich. Man trifft auf be-
kannte Gesichter und kann gemeinsam das 
schöne Wetter genießen. In Geras Parks und 
Grünflächen kann man dem Alltagsstress 
entfliehen und einfach mal abschalten – ganz 
ohne weite Reise oder lange Anfahrtswege. 
Ein Spaziergang im Stadtwald oder ein Pick-
nick an der Weißen Elster können wahre 
Wohltaten sein. Man entdeckt vielleicht Orte 
oder Veranstaltungen, die man bisher überse-
hen hat. Wussten Sie zum Beispiel, dass man 
unterhalb des Ferberturms auf dem Spielplatz 
der Lutherlinde schaukelnderweise über der 
Stadt schwebt? Oder kennen Sie den fantasti-
schen Blick von der Martinshöhe?

GERA BLÜHT AUF 
Die Parks, Grünflächen und der Stadtwald 
laden dazu ein, die Natur zu genießen und 
den Trubel der Stadt hinter sich zu lassen. Die 
liebevoll gestalteten Bepflanzungen sorgen zu-
dem für eine angenehme Atmosphäre in der 
grünen Stadt mit dem größten zusammenhän-
genden Stadtwald des Freistaates und machen 
das Flanieren durch die Straßen zu einem be-
sonderen Erlebnis.
Auf einer Fläche von 200m² können Sie in 
unserer Stadt in der barocken Parkanlage 
des Küchengartens die Blütenpracht bewun-
dern, dabei das Wasserspiel des Brunnens 
verfolgen und den Sommer genießen. Ein 

bunter Mix aus Studentenblumen, Petunien, 
Begonien u.v.m. zieren die Beete und spielen 
dabei mit farbigen Kontrasten, verschiedenen 
Wuchshöhen oder setzten einzelne Pflanzen 
wie Rizinus oder Perlhirse in Szene. Die zahl-
reichen Bänke und Schattenplätze auf der 
Wiese unter den großen Platanen laden zum 
Ausruhen und Spielen ein. 
Auch der Dahliengarten in Gera-Debschwitz 
wurde erst kürzlich mit mehr als 1.600 Dah-
lien vollständig bepflanzt. Die ersten Blüten 
können voraussichtlich Ende Juli bewundert 
werden. Darüber hinaus lassen sich natür-
lich in jedem Ortsteil, vom Gessental bis zur 
Franzosenbrücke, vom Saarbach bis zur La-
sur, farbenfrohe botanische Oasen entdecken. 
Nutzen Sie bei Ihrem nächsten Ausflug doch 
einmal eine neue Route und lassen Sie sich 
beeindrucken.

GERA IST UNTERWEGS
Gera bietet in den Sommermonaten unter dem 
Motto »Sommer in der Stadt Gera« auch in 
diesem Jahr eine Fülle an Aktivitäten für Jung 
und Alt, für Geraer und Gäste. Feste, Konzer-
te, Ausstellungen, Sport- und Freizeitaktivitä-
ten locken in die Innenstadt. Die Fußball-EM, 
die 25. Museumsnacht, Gera Beach auf dem 
Marktplatz und zahlreiche Musikevents auf 
der Sparkassenbühne sind nur einige High-
lights.
Von einem abwechslungsreichen Sommerfe-
rienprogramm in der Stadt- und Regionalbib-
liothek, in den Museen der Stadt sowie den 
Jugendclubs profitieren insbesondere Schüler 
und deren Familien. Es hält eine Vielzahl von 
Aktivitäten bereit: Sommercamps, Minigolf, 
Schnitzeljagd, Graffiti-Workshops, Taschen-
lampenführung durch die Museumshöhler, 
Holi-Festival oder Gaming- und Programmier-
Nachmittage und vieles mehr.

| INTERESSANTES AUS GERA |

alle Informationen und Termine unter:   
www.gera.de/veranstaltungskalender

DIE GRÜNE STADT AN DER WEISSEN ELSTER heißt den Sommer willkommen.

Ganz schön was 
los zu Haus‘
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25September 2012 25www.07-thueringen.de

 OPEN AIR´S AUF DER SPARKASSENBÜHNE

 DAHLIENGARTEN GERA

 25. GERAER MUSEUMSNACHT - AM 10.8.2024 

 GERA-BEACH - VOM 19.8. BIS 25.8.2024

 SOMMERFESTE IM GRÜNEN
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Juli/August`24

A Killer Romance
ab 04.07. im METROPOL

Gary Johnson unterrichtet Philoso-
phie an einer Universität in New 
Orleans und versucht seinen Stu-
denten das Konzept nahezubringen, 
dass jeder Mensch praktisch alles 
aus seinem Leben machen kann, 
dass die eigene Identität form- und 
veränderbar ist. Als Nebenjob arbei-
tet Gary für die Polizei und assistiert 
u.a. bei Undercoveroperationen. Als 
ein Kollege suspendiert wird, soll 
Gary einspringen und als scheinbarer 
Auftragskiller agieren, um potenti-
elle Kunden zu überführen, die ihren 
Ehepartner oder andere unliebsame 
Menschen ermorden lassen wollen.
Eines Tages sitzt ihm die attraktive 
Madison gegenüber, die ihren ge-
walttätigen Mann töten lassen will. 
Doch statt Madison ins Gefängnis 
zu bringen, beginnt Gary eine Affäre 
mit ihr, die ihn in vielfache ethische 
Kon� ikte bringt.
Es ist kaum zu glauben, aber es ist 
in Ansätzen eine wahre Geschichte, 
die tatsächlich auf dem Leben des  
Universitätsprofessors Gary John-
son basiert. Richard Linklater hat 
die skurrile Geschichte als schwarze 
Komödie inszeniert und mit einigen 
seiner Lieblingsthemen anreichert. 
Michael Meyns

USA 2023, 115 Min
Regie: Richard Linklater 
mit Glen Powell, Adria Arjona, Retta

Madame Sidonie in Japan 
ab 11.07. im METROPOL

Sidonie Perceval ist noch damit be-
schäftigt, den kürzlichen Tod ihres ge-
liebten Mannes zu verarbeiten, als sie 
nach Japan eingeladen wird. Anlass 
ist das erste Buch der Schriftstellerin, 
das 40 Jahre nach dem Erscheinen 
neu aufgelegt werden soll. Ihr Lektor 
nimmt sie in Empfang, zeigt ihr Kyo-
to, die dortigen Tempel und Schrei-
ne und spaziert mit ihr unter den 
prächtig blühenden Kirschen ent-
lang. Doch die Erinnerung an ihren 
Mann nimmt sie immer noch in Be-
schlag. Langsam beginnt sie jedoch 
zu lernen, dass sie loslassen muss, 
um selbst wieder zurück ins Leben 
und zur Liebe � nden zu können… 

Frankreich 2024, 95 Min
Regie: Élise Girard 
mit Isabelle Huppert, Tsuyoshi Ihara, August Diehl

METROPOL

Zwei zu Eins
ab 25.07. im METROPOL

Halberstadt im Sommer 1990. Ma-
ren, Robert und Volker kennen und 
lieben sich seit ihrer Kindheit. Eher 
zufällig � nden sie in einem alten 
Schacht die Millionen der DDR, die 
dort eingelagert wurden, um zu ver-
rotten. Die Drei schmuggeln Ruck-
säcke voll Geld heraus. Gemeinsam 
mit ihren Freunden und Nachbarn 
entwickeln sie ein ausgeklügeltes 
System, um das inzwischen wert-
lose Geld in Waren zu tauschen und 
den anrauschenden Westlern und 
ihrem Kapitalismus ein Schnippchen 
zu schlagen. Denn wenn man jetzt 
ein bisschen schlau ist, kann dieser 
Sommer nicht nur ein großes Aben-
teuer, sondern auch der endgültige 
Wendepunkt in ihrem Leben sein.
Eine große Liebes- und Freund-
schaftskomödie über Geld und Ge-
rechtigkeit. Und eine Hommage an 
eine sehr besondere Zeit, in der alles 
möglich schien.

Deutschland 2024, 116 Min
Regie: Natja Brunckhorst
mit Sandra Hüller, Max Riemelt, Roland Zeh-
rfeld, Ursula Werner, Peter Kurth

PREVIEW am 13.07. | 17:45 
  + 20:15 + Filmgespräch

Tolle Filme
  im …

Juliette im Frühling
ab 18.07. im METROPOL

Was für eine chaotische Familie! 
Niemand holt Juliette am Bahnhof 
im Provinzstädtchen ab, und so muss 
sie die ganze Strecke bis zur Woh-
nung ihres Vaters laufen. Im schicken 
Häuschen ihrer Schwester Marylou 
brennt derweil die Luft, denn die 
supergestresste Mutter und Ehefrau 
versucht verzweifelt, die Kontrolle 
über das häusliche Wirrwarr zurück-
zugewinnen, um ihren ersten Termin 
als mobile Frisörin zu halten. Da-
nach trifft sie allerdings ihren Lieb-
haber, und so ist sie bei Juliettes 
Antrittsbesuch dann tatsächlich ein 
wenig entspannt. Trotzdem hat sie 
für Juliettes Probleme kein Verständ-
nis. Jede Person in dieser Familie 
ist hauptsächlich mit sich selbst be-
schäftigt. Der einzig normale Mensch 
scheint Polux zu sein, der Untermie-
ter ihrer Oma. 
Blandine Lenoir hat eine � otte und 
feine Komödie inszeniert, in der sie 
immer den richtigen Ton trifft: Ob-
wohl der Film sehr unterhaltsam 
bleibt, verfügt er doch über einigen 
Tiefgang, der angenehm unter-
schwellig daherkommt. 
Izïa Higelin als Juliette spielt die kom-
plizierte Persönlichkeit einer verwirrten 
jungen Frau, die – gut versteckt – jede 
Menge Seelenschmerz mit sich herum-
schleppt, mit viel Ernsthaftigkeit und 
mit leicht ironischer Distanz. 
Gaby Sikorski

Frankreich 2024, 96 Min
Regie: Blandine Lenoir 
mit Izïa Higelin, Sophie Guillemin, Jean-Pierre 
Darroussin

Es ist Sommer und das Kino bietet 
viel mediterrane Sonne, viel Liebe dort 
und auch anderswo, und bei allem 
Leichtigkeit und Witz. Der Sommerhit 
schlechthin startet am 13. Juli mit 
einer Preview und ab Ende Juli dann 
hoffentlich durch: Zwei zu Eins mit 
Sandra Hüller.

                             Wir sehen uns!

      SONDERTERMINE

05.07. A Killer Romance
12.07. Madame Sidonie in Japan
19.07. Juliette im Frühling
26.07. Zwei zu Eins
02.08. Liebesbriefe aus Nizza
09.08. Paradis Paris
16.08. Ein kleines Stück vom Kuchen
23.08. Micha denkt groß
30.08. Alles � fty � fty

13.07. PREVIEW
17:45  Zwei zu Eins
20:15  Zwei zu Eins + Filmgespräch

KINDERWAGENKINO
30.07. 10:30 Juliette im Frühling
27.08. 10:30 Micha denkt groß

 DOKU
16.08. 18:30
30.08. 18:30 Was will der Lama  
  mit dem Gewehr?

29.07. CINEMA LINGO
18:30  Juliette au printemps /  
 Juliette im Frühling (franz. OmU)
20:30  Hit Man / A Killer Romance  

(engl. OmU)
26.08. CINEMA LINGO
18:30  N’avoue jamais / Liebes- 
 briefe aus Nizza (franz. OmU)
20:30  The Monk And The Gun /  
 Was will der Lama mit  
 dem Gewehr? (engl. OmU)

6. Ostthüring. DOKFILMWOCHEN
vom 29.08. bis 16.09.24
29.08. 18:30 Smoke Sauna Sisterhood

Cinema for

Madame Sidonie in Japan

immer 
freitags

16:00

im Juli und August

Zwei zu Eins
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Alle Spielzeiten finden Sie hier: 
www.metropolkino-gera.de
Anfragen für Vermietungen, 
Sonderveranstaltungen und 

Gruppenbuchungen an:
info@metropolkino-gera.de

Liebesbriefe aus Nizza
ab 01.08. im METROPOL

Nach 50 Jahren Ehe ist der pensio-
nierte General François Marsault 
(André Dussollier) immer noch un-
sterblich in seine Frau Annie ver-
liebt. Als er heraus� ndet, dass sie ihn 
vor 40 Jahren betrogen hat, gerät 
sein Blut in Wallung. Um seine Ehre 
reinzuwaschen, gibt es nur eine Lö-
sung: Er muss sie verlassen und sich 
auf den Weg zu Boris, ihrem ehema-
ligen Liebhaber, machen, um ihn zu 
verprügeln. Doch in ihrem Alter ist 
die Sache nicht so einfach... 

Frankreich 2024, 94 Min
Regie: Ivan Calbérac 
mit André Dussollier, Sabine Azéma, Thierry 
Lhermitte

Paradis Paris
ab 08.08. im METROPOL

Ex-Opernstar Giovanna ist außer 
sich: Sie wurde fälschlicherweise 
für tot erklärt, und die Huldigungen 
der Presse lassen auf sich warten. 
Währenddessen fordert Stuntman 
Mike den Tod jeden Tag aufs Neue 
heraus und Rentnerin Dolores ist es 
egal, ob Rauchen tödlich ist. Am 15. 
Geburtstag ihrer Enkelin schließt sie 
einen Pakt mit Gott. Und als Marie-
Cerise, eine depressive Teenagerin, 
entführt wird, macht sie ihren Ent-
führer ganz selbstverständlich zu 
ihrem Therapeuten. Moderator Edou-
ard moderiert zwar seit Jahren eine 
berühmte TV-Kriminalsendung, doch 
als er an seine eigene Sterblichkeit 
erinnert wird, ist er überfordert. Und 
so muss jeder seinen eigenen Weg 
� nden, um mit dem Thema Tod um-
zugehen. 

Frankreich 2024, 109 Min
Regie: Marjane Satrapi 
mit Monica Bellucci, Ben Aldridge, Gwendal 
Marimoutou

Micha denkt groß
ab 22.08. im METROPOL

In einem heißen, trockenen Sommer 
in Klein-Schappleben plant Micha, 
ein großspuriger Videospiel-Design-
er, die verfallene Pension seiner ver-
storbenen Eltern in ein Luxushotel 
mit Wellness-Oase umzuwandeln. 
Trotz seiner lautstarken Verspre-
chen von neuen Arbeitsplätzen und 
Wohlstand sind die Dorfbewohner 
skeptisch. Doch als das Grundwasser 
im Dorf versiegt, geraten Michas ehr-
geizige Pläne ernsthaft ins Wanken. 

Deutschland 2024, 89 Min
Regie: Lars Jessen, Jan Georg Schütte 
mit Charly Hübner, Jördis Triebel, Natalja 
Rudziewicz, Peter Kurth

Alles fi fty fi fty
ab 29.08. im METROPOL

Marion und Andi sind als Eltern so 
sehr von sich überzeugt, dass es für 
sie selbst nach ihrer Trennung von-
einander eine Selbstverständlichkeit 
ist, sich weiterhin gleichberechtigt 
um ihren elf Jahre alten Sohn Milan 
zu kümmern. Selbst in den Som-
merurlaub nach Italien, bei dem 
sogar Marions neuer Partner Robin 
dabei ist, fahren sie noch gemein-
sam. Nur wird ihnen dabei schlagar-
tig klar, dass sie sich an ihre eigene 
Nase fassen müssen, weil ihr kleiner 
Milan wohl doch keine so gute Er-
ziehung genossen hat und damit 
beginnt, seine Eltern nach Strich und 
Faden gegeneinander auszuspielen. 
Marion und Andi beschließen also, 
sich fortan mit neuer Ernsthaftigkeit 
und Strenge um die Erziehung ihres 
Sohnes zu kümmern. Dabei lernen 
sich die beiden selbst neu kennen 
und beginnen vorsichtig, sich wieder 
anzunähern. Kann die alte Familie 
wieder zusammen� nden? 

Deutschland 2023, 113 Min
Regie: Alireza Golafshan 
mit Laura Tonke und Moritz Bleibtreu

Kinderkino
im METROPOL 

Ich einfach 
unverbesserlich 4 
ab 11.07. im METROPOL

Grus Tage als Superschurke 
scheinen gezählt. Denn auf einem 
Klassentreffen gerät er an Maxi-
me Le Mal und Valentina, die so 
sehr an Grus Thron rütteln, dass 
dem nichts anderes übrig bleibt, 
als mit Hilfe von Anti-Verbrecher-
Liga-Chef Silas Ramspopo ins Zeu-
genschutzprogramm und damit 
die langweilige Vorstadt unter-
zutauchen. Doch das letzte Wort 
scheint noch nicht gesprochen. 
Immerhin ist Gru zusammen mit 
seiner Frau Lucy und den drei 
Töchtern Margo, Edith und Agnes 
kein zu unterschätzendes Team, 
und auch der jüngst geborene 
Gru Junior ist mit von der Partie. 
Auf den hat es Le Mal schließlich 
abgesehen und entführt ihn. Und 
dann gibt es für Gru und seine 
Familie kein Halten mehr…

ANIMATION, FSK 0, empf. ab 8
USA 2024, 94 Min

Mit einem Tiger schlafen
03. + 10.07., 20:30

Ivo 17. + 24.07., 20:30

Kinds of Kindness 
31.07. + 07.08., 19:30

Ein kleines Stück vom 
Kuchen 
14. + 21.08., 20:30  

Love lies bleeding FSK 16
28.08., 20:30

   MEH Rfi lm   MEH Rfi lm   MEH Rfi lm   MEH Rfi lm   MEH Rfi lm

M

Alles � fty � fty

Micha denkt groß

Paradis Paris

Liebesbriefe aus Nizza
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Juli/August`24

A Killer Romance
ab 04.07. im METROPOL

Gary Johnson unterrichtet Philoso-
phie an einer Universität in New 
Orleans und versucht seinen Stu-
denten das Konzept nahezubringen, 
dass jeder Mensch praktisch alles 
aus seinem Leben machen kann, 
dass die eigene Identität form- und 
veränderbar ist. Als Nebenjob arbei-
tet Gary für die Polizei und assistiert 
u.a. bei Undercoveroperationen. Als 
ein Kollege suspendiert wird, soll 
Gary einspringen und als scheinbarer 
Auftragskiller agieren, um potenti-
elle Kunden zu überführen, die ihren 
Ehepartner oder andere unliebsame 
Menschen ermorden lassen wollen.
Eines Tages sitzt ihm die attraktive 
Madison gegenüber, die ihren ge-
walttätigen Mann töten lassen will. 
Doch statt Madison ins Gefängnis 
zu bringen, beginnt Gary eine Affäre 
mit ihr, die ihn in vielfache ethische 
Kon� ikte bringt.
Es ist kaum zu glauben, aber es ist 
in Ansätzen eine wahre Geschichte, 
die tatsächlich auf dem Leben des  
Universitätsprofessors Gary John-
son basiert. Richard Linklater hat 
die skurrile Geschichte als schwarze 
Komödie inszeniert und mit einigen 
seiner Lieblingsthemen anreichert. 
Michael Meyns

USA 2023, 115 Min
Regie: Richard Linklater 
mit Glen Powell, Adria Arjona, Retta

Madame Sidonie in Japan 
ab 11.07. im METROPOL

Sidonie Perceval ist noch damit be-
schäftigt, den kürzlichen Tod ihres ge-
liebten Mannes zu verarbeiten, als sie 
nach Japan eingeladen wird. Anlass 
ist das erste Buch der Schriftstellerin, 
das 40 Jahre nach dem Erscheinen 
neu aufgelegt werden soll. Ihr Lektor 
nimmt sie in Empfang, zeigt ihr Kyo-
to, die dortigen Tempel und Schrei-
ne und spaziert mit ihr unter den 
prächtig blühenden Kirschen ent-
lang. Doch die Erinnerung an ihren 
Mann nimmt sie immer noch in Be-
schlag. Langsam beginnt sie jedoch 
zu lernen, dass sie loslassen muss, 
um selbst wieder zurück ins Leben 
und zur Liebe � nden zu können… 

Frankreich 2024, 95 Min
Regie: Élise Girard 
mit Isabelle Huppert, Tsuyoshi Ihara, August Diehl

METROPOL

Zwei zu Eins
ab 25.07. im METROPOL

Halberstadt im Sommer 1990. Ma-
ren, Robert und Volker kennen und 
lieben sich seit ihrer Kindheit. Eher 
zufällig � nden sie in einem alten 
Schacht die Millionen der DDR, die 
dort eingelagert wurden, um zu ver-
rotten. Die Drei schmuggeln Ruck-
säcke voll Geld heraus. Gemeinsam 
mit ihren Freunden und Nachbarn 
entwickeln sie ein ausgeklügeltes 
System, um das inzwischen wert-
lose Geld in Waren zu tauschen und 
den anrauschenden Westlern und 
ihrem Kapitalismus ein Schnippchen 
zu schlagen. Denn wenn man jetzt 
ein bisschen schlau ist, kann dieser 
Sommer nicht nur ein großes Aben-
teuer, sondern auch der endgültige 
Wendepunkt in ihrem Leben sein.
Eine große Liebes- und Freund-
schaftskomödie über Geld und Ge-
rechtigkeit. Und eine Hommage an 
eine sehr besondere Zeit, in der alles 
möglich schien.

Deutschland 2024, 116 Min
Regie: Natja Brunckhorst
mit Sandra Hüller, Max Riemelt, Roland Zeh-
rfeld, Ursula Werner, Peter Kurth

PREVIEW am 13.07. | 17:45 
  + 20:15 + Filmgespräch

Tolle Filme
  im …

Juliette im Frühling
ab 18.07. im METROPOL

Was für eine chaotische Familie! 
Niemand holt Juliette am Bahnhof 
im Provinzstädtchen ab, und so muss 
sie die ganze Strecke bis zur Woh-
nung ihres Vaters laufen. Im schicken 
Häuschen ihrer Schwester Marylou 
brennt derweil die Luft, denn die 
supergestresste Mutter und Ehefrau 
versucht verzweifelt, die Kontrolle 
über das häusliche Wirrwarr zurück-
zugewinnen, um ihren ersten Termin 
als mobile Frisörin zu halten. Da-
nach trifft sie allerdings ihren Lieb-
haber, und so ist sie bei Juliettes 
Antrittsbesuch dann tatsächlich ein 
wenig entspannt. Trotzdem hat sie 
für Juliettes Probleme kein Verständ-
nis. Jede Person in dieser Familie 
ist hauptsächlich mit sich selbst be-
schäftigt. Der einzig normale Mensch 
scheint Polux zu sein, der Untermie-
ter ihrer Oma. 
Blandine Lenoir hat eine � otte und 
feine Komödie inszeniert, in der sie 
immer den richtigen Ton trifft: Ob-
wohl der Film sehr unterhaltsam 
bleibt, verfügt er doch über einigen 
Tiefgang, der angenehm unter-
schwellig daherkommt. 
Izïa Higelin als Juliette spielt die kom-
plizierte Persönlichkeit einer verwirrten 
jungen Frau, die – gut versteckt – jede 
Menge Seelenschmerz mit sich herum-
schleppt, mit viel Ernsthaftigkeit und 
mit leicht ironischer Distanz. 
Gaby Sikorski

Frankreich 2024, 96 Min
Regie: Blandine Lenoir 
mit Izïa Higelin, Sophie Guillemin, Jean-Pierre 
Darroussin

Es ist Sommer und das Kino bietet 
viel mediterrane Sonne, viel Liebe dort 
und auch anderswo, und bei allem 
Leichtigkeit und Witz. Der Sommerhit 
schlechthin startet am 13. Juli mit 
einer Preview und ab Ende Juli dann 
hoffentlich durch: Zwei zu Eins mit 
Sandra Hüller.

                             Wir sehen uns!

      SONDERTERMINE

05.07. A Killer Romance
12.07. Madame Sidonie in Japan
19.07. Juliette im Frühling
26.07. Zwei zu Eins
02.08. Liebesbriefe aus Nizza
09.08. Paradis Paris
16.08. Ein kleines Stück vom Kuchen
23.08. Micha denkt groß
30.08. Alles � fty � fty

13.07. PREVIEW
17:45  Zwei zu Eins
20:15  Zwei zu Eins + Filmgespräch

KINDERWAGENKINO
30.07. 10:30 Juliette im Frühling
27.08. 10:30 Micha denkt groß

 DOKU
16.08. 18:30
30.08. 18:30 Was will der Lama  
  mit dem Gewehr?

29.07. CINEMA LINGO
18:30  Juliette au printemps /  
 Juliette im Frühling (franz. OmU)
20:30  Hit Man / A Killer Romance  

(engl. OmU)
26.08. CINEMA LINGO
18:30  N’avoue jamais / Liebes- 
 briefe aus Nizza (franz. OmU)
20:30  The Monk And The Gun /  
 Was will der Lama mit  
 dem Gewehr? (engl. OmU)

6. Ostthüring. DOKFILMWOCHEN
vom 29.08. bis 16.09.24
29.08. 18:30 Smoke Sauna Sisterhood

Cinema for

Madame Sidonie in Japan

immer 
freitags

16:00

im Juli und August

Zwei zu Eins
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Alle Spielzeiten finden Sie hier: 
www.metropolkino-gera.de
Anfragen für Vermietungen, 
Sonderveranstaltungen und 

Gruppenbuchungen an:
info@metropolkino-gera.de

Liebesbriefe aus Nizza
ab 01.08. im METROPOL

Nach 50 Jahren Ehe ist der pensio-
nierte General François Marsault 
(André Dussollier) immer noch un-
sterblich in seine Frau Annie ver-
liebt. Als er heraus� ndet, dass sie ihn 
vor 40 Jahren betrogen hat, gerät 
sein Blut in Wallung. Um seine Ehre 
reinzuwaschen, gibt es nur eine Lö-
sung: Er muss sie verlassen und sich 
auf den Weg zu Boris, ihrem ehema-
ligen Liebhaber, machen, um ihn zu 
verprügeln. Doch in ihrem Alter ist 
die Sache nicht so einfach... 

Frankreich 2024, 94 Min
Regie: Ivan Calbérac 
mit André Dussollier, Sabine Azéma, Thierry 
Lhermitte

Paradis Paris
ab 08.08. im METROPOL

Ex-Opernstar Giovanna ist außer 
sich: Sie wurde fälschlicherweise 
für tot erklärt, und die Huldigungen 
der Presse lassen auf sich warten. 
Währenddessen fordert Stuntman 
Mike den Tod jeden Tag aufs Neue 
heraus und Rentnerin Dolores ist es 
egal, ob Rauchen tödlich ist. Am 15. 
Geburtstag ihrer Enkelin schließt sie 
einen Pakt mit Gott. Und als Marie-
Cerise, eine depressive Teenagerin, 
entführt wird, macht sie ihren Ent-
führer ganz selbstverständlich zu 
ihrem Therapeuten. Moderator Edou-
ard moderiert zwar seit Jahren eine 
berühmte TV-Kriminalsendung, doch 
als er an seine eigene Sterblichkeit 
erinnert wird, ist er überfordert. Und 
so muss jeder seinen eigenen Weg 
� nden, um mit dem Thema Tod um-
zugehen. 

Frankreich 2024, 109 Min
Regie: Marjane Satrapi 
mit Monica Bellucci, Ben Aldridge, Gwendal 
Marimoutou

Micha denkt groß
ab 22.08. im METROPOL

In einem heißen, trockenen Sommer 
in Klein-Schappleben plant Micha, 
ein großspuriger Videospiel-Design-
er, die verfallene Pension seiner ver-
storbenen Eltern in ein Luxushotel 
mit Wellness-Oase umzuwandeln. 
Trotz seiner lautstarken Verspre-
chen von neuen Arbeitsplätzen und 
Wohlstand sind die Dorfbewohner 
skeptisch. Doch als das Grundwasser 
im Dorf versiegt, geraten Michas ehr-
geizige Pläne ernsthaft ins Wanken. 

Deutschland 2024, 89 Min
Regie: Lars Jessen, Jan Georg Schütte 
mit Charly Hübner, Jördis Triebel, Natalja 
Rudziewicz, Peter Kurth

Alles fi fty fi fty
ab 29.08. im METROPOL

Marion und Andi sind als Eltern so 
sehr von sich überzeugt, dass es für 
sie selbst nach ihrer Trennung von-
einander eine Selbstverständlichkeit 
ist, sich weiterhin gleichberechtigt 
um ihren elf Jahre alten Sohn Milan 
zu kümmern. Selbst in den Som-
merurlaub nach Italien, bei dem 
sogar Marions neuer Partner Robin 
dabei ist, fahren sie noch gemein-
sam. Nur wird ihnen dabei schlagar-
tig klar, dass sie sich an ihre eigene 
Nase fassen müssen, weil ihr kleiner 
Milan wohl doch keine so gute Er-
ziehung genossen hat und damit 
beginnt, seine Eltern nach Strich und 
Faden gegeneinander auszuspielen. 
Marion und Andi beschließen also, 
sich fortan mit neuer Ernsthaftigkeit 
und Strenge um die Erziehung ihres 
Sohnes zu kümmern. Dabei lernen 
sich die beiden selbst neu kennen 
und beginnen vorsichtig, sich wieder 
anzunähern. Kann die alte Familie 
wieder zusammen� nden? 

Deutschland 2023, 113 Min
Regie: Alireza Golafshan 
mit Laura Tonke und Moritz Bleibtreu

Kinderkino
im METROPOL 

Ich einfach 
unverbesserlich 4 
ab 11.07. im METROPOL

Grus Tage als Superschurke 
scheinen gezählt. Denn auf einem 
Klassentreffen gerät er an Maxi-
me Le Mal und Valentina, die so 
sehr an Grus Thron rütteln, dass 
dem nichts anderes übrig bleibt, 
als mit Hilfe von Anti-Verbrecher-
Liga-Chef Silas Ramspopo ins Zeu-
genschutzprogramm und damit 
die langweilige Vorstadt unter-
zutauchen. Doch das letzte Wort 
scheint noch nicht gesprochen. 
Immerhin ist Gru zusammen mit 
seiner Frau Lucy und den drei 
Töchtern Margo, Edith und Agnes 
kein zu unterschätzendes Team, 
und auch der jüngst geborene 
Gru Junior ist mit von der Partie. 
Auf den hat es Le Mal schließlich 
abgesehen und entführt ihn. Und 
dann gibt es für Gru und seine 
Familie kein Halten mehr…

ANIMATION, FSK 0, empf. ab 8
USA 2024, 94 Min

Mit einem Tiger schlafen
03. + 10.07., 20:30

Ivo 17. + 24.07., 20:30

Kinds of Kindness 
31.07. + 07.08., 19:30

Ein kleines Stück vom 
Kuchen 
14. + 21.08., 20:30  

Love lies bleeding FSK 16
28.08., 20:30

   MEH Rfi lm   MEH Rfi lm   MEH Rfi lm   MEH Rfi lm   MEH Rfi lm

M

Alles � fty � fty

Micha denkt groß

Paradis Paris

Liebesbriefe aus Nizza
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| AUSSTELLUNG |

Von Faszination 
bis Spielfreude

Hereinspaziert! In der aktuellen Ausstellung 
des Keramikmuseums Bürgel dreht sich al-
les ums »Kind sein« und Kinder-Keramik. 
Speziell dafür haben die Mitarbeiter mit 
kindlichen Augen das Depot durchstöbert. 
Zu bestaunen sind nicht nur liebevoll ge-
staltete Alltagsgegenstände sowie Spiel-
zeug aus vergangenen Zeiten und der Ge-
genwart. Auch eine tönerne Märchenwelt 
gilt es zu erkunden, die im Rahmen eines 
Projektes von Kindern angefertigt wurde.
Ebenso zu bewundern ist ein bunter Zoo 
unterschiedlicher keramischer Tiere, etwa 
ein leuchtend farbiger Jugendstil-Fisch aus 
der Bürgeler Tonwarenfabrik C. A. Schack 

oder die beliebte Drehkopfeule von Heiner-
Hans Körting. Auch die für Bürgel typi-
schen »Sparbrüste« dürfen nicht fehlen. Die 
älteste originelle Variante der Sparbüchse, 
die zu sehen ist, stammt aus dem Jahr 1876.
Inspiration und Herzstück der Schau bildet 
eine Sammlung von Puppengeschirr aus dem 
Nachlass der Bürgeler Keramikerin Christi-
ne Freigang. Lauter bunte Tellerchen, kleine 
Töpfe und gepunktete Krüge bis hin zu win-
zigen Tassen zählen dazu. Und ein kleiner 
Bauernschrank mit einer Widmung: »Weih-
nachten 1946. Von deinem Opa.« Paul Gebau-
er war es, der seinem »Christinchen« das un-
glaublich reizende Puppengeschirr anfertigte.

Die Keramik-Schätze aus dem Depot we-
cken Emotionen. Von Faszination über 
das, was Keramik so alles kann, bis Spiel-
freude bei den Jüngsten. Und bei den Er-
wachsenen vielleicht sogar die Erinnerung 
daran, wie es war, Kind zu sein.        (ane)

Ausstellung. Hereinspaziert! Schätze 
aus dem Depot 
bis Oktober 2024, Di-So 11-17 Uhr                                            
Keramik-Museum                                
Kirchplatz 2, 07616 Bürgel 

www.keramik-museum-buergel.de

AUSSTELLUNG »HEREINSPAZIERT! SCHÄTZE AUS 
DEM DEPOT« im Keramikmuseum Bürgel wecken 
Emotionen bei Groß & Klein.

| AUSSTELLUNG |

Bildhauerei 
aus Simbabwe

Schlicht »Shona« ist die Ausstellung über-
schrieben, die derzeit in der Galerie Carque-
ville in Töppeln zu sehen ist. Sie vereint 30 
Werke zeitgenössischer Bildhauerei aus Sim-
babwe aus der Sammlung des Galeristen Jür-
gen Lenz. Es ist nach 2014 und 2019 bereits die 
dritte derartige Schau in diesen Räumen. Und 
die Werke überraschen immer wieder aufs 
Neue. Die zumeist schlanken, scheinbar aus 
verschiedenfarbigem, blankpoliertem Metall 
gefertigten Skulpturen ziehen den Betrachter 
sofort in ihren Bann. Sie recken sich in die 
Höhe, scheinen sich nach vorn, nach hinten 
oder in intimer Pose zueinander zu beugen, 
gleichen teils in der Luft erstarrten verschlun-
genen Tüchern. Manche wirken abstrakt, ge-
ben erst auf den zweiten Blick einen Körper, 

ein Gesicht preis, aber es gibt auch Figürliches. 
Mit afrikanischen Einflüssen, doch jenseits 
des Kunsthandwerks begründeten die Stein-
bildhauer der Shona, der größten Volksgrup-
pe Simbabwes, Anfang der 1950er Jahre mit 
ihren Werken eine neue Kunstrichtung. Die 
vorwiegend aus Serpentinstein gefertig-
ten expressiven Shona-Plastiken, die ihren 
Glanz erst durch Wachsen und Polieren er-
halten, stellen Menschen, Tiere und Fabel-
wesen dar und gehören zu den Highlights 
der internationalen Steinbildhauer-Szene. 
Die Skulpturen in der Ausstellung stam-
men von Künstlern verschiedener Gene-
rationen. Zur ersten gehören Bernard Ma-
temera und John Takawira, zur jüngsten 
Clever Morena, Victor Matafi und Benedick 

Mazuvamama. Von Hand geschaffen, ver-
anschaulichen die Werke die Vielfalt und 
den Spagat zwischen Tradition und indivi-
dueller künstlerischer Entfaltung.    (ule)

Ausstellung. Shona - Bildhauerei        
aus Simbabwe 
bis Oktober 2024, Mo-Fr 8 bis 18 Uhr                                          
Eintritt frei                                                      
Sanitäts- und Gesundheitshaus                 
Carqueville GmbH, Flurstraße 6,                  
07586 Töppeln

www.carqueville-online.de

GALERIE CARQUEVILLE IN TÖPPELN ZEIGT ZEITGENÖSSI-
SCHE KUNST der Shona aus der Sammlung des Galeris-
ten Jürgen Lenz.  VICTOR MATAFI ENDLESS JOURNEY

 TAWANDA MAKORE
 SOUND OF SILENCE
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Kunstsammlung Jena: »Unverschämte 
Schönheit. Sammlung Michael Horbach«
Die Ausstellung zeigt rund 150 Fotografien 
von bekannten und weniger bekannten 
Fotograf:innen aus verschiedenen Gattun-
gen des Fotografischen, vom Porträt bis zum 
Akt und von der journalistischen Fotografie 
bis zur modernen Kunstfotografie. 

Die korrespondierende Zusammenschau 
wirkt wie ein wunderbares Mosaik der fo-
tografischen Kunst vor dem Hintergrund so-

zialer, kultureller, politischer, ökonomischer 
und wissenschaftlicher Umwälzungen in 
der Abenddämmerung der Moderne. Und 
weil es so unzeitgemäß erscheint, fällt es 
umso nachhaltiger aus.

Der Ausstellungstermin steht wegen Bauar-
beiten im Museum unter Vorbehalt.

Seit 15 Jahren erinnern zahlreiche Veranstal-
tungen in der Villa Rosenthal wieder an das 
gesellschaftliche, politische und kulturelle 
Engagement der Familie Rosenthal, die das 
Haus und den dazu gehörigen Garten vor 100 
Jahren der Stadt Jena testamentarisch über-
tragen hat. Alle Besucher:innen erwartet ein 
vielseitiges Programm.

Auch das Volkshaus Jena öffnet seine Tü-
ren, um die Geschichte des neu gestalteten 

Hauses zu würdigen. Zugleich ist es Heimat 
und Hauptspielstätte der Jenaer Philharmonie, 
die um 15 Uhr bei kostenfreiem Eintritt zum 
Besuch ihres Saisoneröffnungskonzerts ein-
lädt! Mit Werken von Beethoven, Prokofjew, 
Händel, Elgar u. a. geben die Musiker:innen 
und Generalmusikdirektor Simon Gaudenz 
einen musikalischen Vorgeschmack auf das 
Konzertprogramm der neuen Spielzeit.

Ausstellung »Unverschämte Schönheit. Sammlung Michael Horbach« |  
ab September – 03.11.2024, Di. – So. 10 – 17 Uhr | Kunstsammlung Jena |  
www.kunstsammlung-jena.de HELMUT NEWTON: Portrait of 

Violetta, 1979 (Fotografie)

Ton & Keramik zum Schauen, Kaufen und 
Ausprobieren auf dem Jenaer Töpfermarkt
Auf dem historischen Marktplatz der Licht-
stadt findet am 27. & 28. Juli 2024 bereits 
zum 27. Mal der Jenaer Töpfermarkt statt. 
Auf Fans der Keramikkunst, Neugierige 
und Kaufkräftige wartet ein breites Sorti-
ment aus bezaubernden, praktischen und 
stilvollen Tonwaren! Über 60 Töpfereien 
präsentieren das vielseitige Spektrum ihres 
Kunsthandwerks.

Gäste können Einblicke in die Produktion 
erhalten, mit den Künstler:innen in den Aus-
tausch treten und sich bei Mitmachaktionen 
eigens an Modelliertechniken als auch am 
Bemalen und Glasieren von Keramik versu-
chen.

Kostenfrei!

27. Jenaer Töpfermarkt | 27.07.2024, 8 – 18 Uhr & 28.07.2024, 10 – 18 Uhr |  
Historischer Marktplatz, Jena | www.jenakultur.de/maerkte

Der Tag des offenen Denkmals: »Wahr-
Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte« in Jena

Tag des offenen Denkmals | 08.09.2024 | 10 – 17 Uhr | Eintritt frei |  
Nähere Informationen: www.jenakultur.de/denkmaltag

VILLA ROSENTHAL JENA

VOLKSHAUS JENA

JenaKulturParadies.
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Kunstschule Jena | Romantikerhaus | Sonderprojekte | Stadtmuseum | Stadtteilzentrum LISA | Tourismus /  
Convention | Villa Rosenthal | Volksbad | Volkshaus | Volkshochschule Jena

Highlights — Termine vormerken!
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Pro Body S 592

Matratzen
Lattenrahmen
Polsterbetten

Boxspringbetten
Steppwaren
Bettwäsche

Babykleidung
Handtücher

Daunendecken 
Daunenkissen 

Geraer Landstraße 17
07570 Weida

                Tel: 036603 – 25677
 

Werksverkauf

Für 
alle Körper-
typen geeignet: 
Von klein bis groß und leicht  
bis schwer!
Für alle Liegegewohnheiten!

Di – Fr: 900 - 1800

Sa: 900 - 1400

Vorrübergehend 
geänderte 

Öffnungszeiten!

| EVENT |

Im Winter der Rebschnitt, im 
Frühjahr die Bodenbearbeitung, 
im Sommer das Entblättern, im 
Herbst die Lese: Weinbau ist 
Fleißarbeit. Trotzdem entschei-
den sich auch junge Menschen im 
Qualitätsweinanbaugebiet Saale-
Unstrut für den uralten und na-
turverbundenen Beruf des Win-
zers. Was sie eint: Leidenschaft, 
Experimentierfreude und Tradi-
tionsbewusstsein. Im Sommer 
und Herbst öffnen die Jungwinze-
rinnen und Jungwinzer ihre Höfe 
und Straußwirtschaften oder la-
den zum Verkosten ihrer Weine 
auf den traditionellen Weinfesten 
ein. 
Zu diesen Jungwinzern gehört 
auch Manuel Flechtner, Winzer 
in fünfter Generation. Schon der 
Ururgroßvater bewirtschaftete 
einen Weinberg bei Naumburg 
im Saaletal, dort wo einst die 
Zisterziensermönche die ersten 
Reben pflanzten. Manuel Flecht-
ner ist der erste in seiner Familie, 
der den Wein nicht nur an-, son-
dern auch selbst ausbaut. Seine 
Spezialität: spontan vergorene 
Weine, die ohne den Zusatz von 
Hefen auskommen. »Ich experi-
mentiere gern einmal«, erklärt 
der 34-Jährige sein Motto »Weine 
wie wir, einfach anders«. Und der 
Erfolg gibt ihm Recht: Sein Gut-
edel, den er neben Silvaner, Ries-
ling, Weißburgunder, Dornfelder 
und Portugieser anbietet, wurde 
bei der Bundesweinprämierung 

mit Bronze ausgezeichnet. In der 
Straußwirtschaft Flechtners un-
terhalb des romantischen Wein-
bergs können die Weine an den 
Wochenenden im September und 
Oktober verkostet werden. Mehr 
Infos: www.winzerbar.de
Ebenfalls einen Besuch wert: das 
Weinhaus Gaudig in Kriechau 
bei Weißenfels. Patrick Gaudig 
besserte sich schon als 13-Jähriger 
sein Taschengeld im Weinbau auf. 
Heute baut der 33-Jährige auf über 
vier Hektar 13 Rebsorten an. Sein 
Ziel: Weine schaffen, die sowohl 
charakterstark als auch vielfältig 
sind. »Jeder Wein erzählt eine Ge-
schichte, die vom Weinberg bis 
in den Keller geformt wird«, sagt 
Patrick Gaudig. In den Sommer-
monaten lädt der Jungwinzer an 
ausgewählten Terminen zu Mu-
sikabenden, Weinbergführungen 
und Weinproben ein. Mehr Infos: 
www.weinhaus-gaudig.de     (sun)

IMMER MEHR TALENTIERTE JUNGWINZER UND JUNGWIN-
ZERINNEN BRINGEN FRISCHE IDEEN in die tausendjährige 
Weinbautradition an Saale, Unstrut, Weißer Elster und 
Ilm.

Mit Herzblut 
für den Wein

Wein-Termine:                    
16.-18.08.2024:                       
30. Thüringer Weinfest         
Bad Sulza

23.-25.08.2024:                   
Naumburger Weinfest

Mehr Infos:                     
www.saale-unstrut-        
tourismus.de/region/
highlights/saale-              
unstrut-wein/
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Für SIE ist ein Platz in unserer Mitte frei!

Die                                           sucht:
- Hortner*in / - Lehrkraft in den Fächern:

Gartenbau / Handarbeit / Handwerk / Physik
(Fächerkombinationen möglich, mit Englisch, Mathematik, Russisch, Sport, Sozialkunde/Ethik und Informatik)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Schulführung, Otto-Rothe-Straße 32, 07549 Gera         

info@waldorfschule-gera.de
www.waldorfschule-gera.de
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Wer unter den weltweit bis zu 40.000 Ge-
schmacksrichtungen den richtigen Whisky 
finden möchte, ist bei den 4. Vogtland Spi-
rits richtig. Zudem wartet Ostdeutschlands 
schönste Genussmesse mit original briti-
schen Süßigkeiten, Guinness und Murphys 
vom Fass sowie zahlreichen Attraktionen auf. 
Neben den feinen Destillaten gibt es abends 
Livemusik.
Einer der mehr als 50 Importeure von Whis-

ky, Gin, Rum und Zigarren auf dieser Messe 
ist Whisky-Urgestein Jens Fahr. Er bringt 
neben Whisky-Raritäten auch Malts vom 
freien Abfüller Wilson & Morgan mit. Neu ist 
ein Stand von Nikka Whisky aus Japan, mit 
im Portfolio auch die kleinste Brennerei der 
schottischen Speyside, die Benromach Bren-
nerei.
Als Highlight gibt es zwei exklusive, jeweils 
15 Jahre alte Sonderabfüllungen aus der 
Tobermory Brennerei eigens für die Spirits: 
ein Tobermory 15 PX und ein stark rauchiger 
Ledaig aus einem Château D‘ Ampuis Fass.
Unter dem Label Anam na h-Alba von Whis-
ky-Nerd Thomas Skowronek findet man lie-
bevoll ausgesuchte Einzelfass-Abfüllungen 
und wirklich besondere Tropfen. Nicht zu-
letzt gibt sich Deutschlands größte Whisky-
brennerei St. Killian Distillers mit ihren viel-
fältigen Offerten in Greiz die Ehre.
Mit dabei ist auch die Whisky Werkstatt Bür-
gel. Im dortigen »Alten Brennraum« bieten 
Stefan und Peter Troska bei regelmäßigen 
Tastings ihren Gästen nicht nur gute Tropfen 
an, sondern auch Geschichte und Geschich-
ten aus den von ihnen besuchten Brennereien.
Mit dabei sind die Londoner Berry Bros. & 
Rudd. Der unabhängige Abfüller und Pro-
duzent kann auf mehr als 300 Jahre Fir-
mengeschichte in Sachen Whisky, Gin, Rum 

und Wein zurückblicken. Mit von der Partie 
ist erneut Slyrs Whisky. 779 von irischen 
und schottischen Möchen am bayerischen 
Schliersse gegründet, wird dort ein ganz be-
sonderer Single Malt gebrannt.
Kohlhase & Kopp als Hersteller erlesener 
Zigarren und weltklasse Pfeifentabake sind 
ebenfalls erstmals in Greiz dabei und la-
den zum Feierabend-Smoke in die Raucher 
Lounge. Und wer noch die richtige Pfeife dazu 
sucht, ist bei Roland Kirsch genau richtig.

4. Vogtland Spirits 2024 
16. & 17.08.2024, 14.00 – 22.00 Uhr

Schlossgarten 
Burgplatz 6, 07973 Greiz

www.angelsshare-whisky.de

Feine 
Destillate, 
Zigarren & 
Musik

| EVENT |

RUND 50 IMPORTEURE BEI VOGT-
LAND SPIRITS - OSTDEUTSCHLANDS 
SCHÖNSTE GENUSSMESSE LOCKT 
IN DEN GREIZER SCHLOSSGARTEN – 
Zwei exklusive Sonderabfüllungen 
sowie Nikka Whisky aus Japan 
und die kleinste Brennerei der 
schottischen Speyside.

 JENS FAHR

ANZEIGE

 FEINE AUSWAHL AN BERRY   
 BROS & RUDD WHISKYS 

Das Kulturhaus Häselburg im Zentrum Gera 
lädt zum Sommerfest und öffnet seine Türen 
für neugierige Gäste. Im ganzen Haus sind 
Kunstwerke, Installationen, Performances 
zu sehen. So erwartet die Besucher ein gan-
zer Raum mit Werken der Geraer Malerin 
Gerda Lepke. Die Kunstschule Gera stellt 
Ergebnisse der diesjährigen Sommeraka-
demie aus. Die Galerie Mieze Südlich in der 
Häselburg zeigt Werke des Geraer Künstlers 

Thomas Prochnow. Er arbeitet seit mehreren 
Jahren in der Häselburg, u.a. als Dozent der 
Kunstschule Gera für Siebdruck und Graffiti.
Außerdem werden mehrere Workshops für 
Groß und Klein angeboten, etwa einen zu Ar-
chäologie, der sich auch mit der spannenden 
Geschichte der Häselburg und der ehemaligen 
Stadtburg beschäftigt. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt und zum Abschluss darf 
zu fetziger Musik gefeiert werden.      (pve)

| EVENT |

Sommerfest in der Häselburg 
10.08.2024, 16-24 Uhr                         
Eintritt frei

Jazz-Reihe: Sheen-Trio 
06.08.2024, 20 Uhr                                      
Kulturhaus Häselburg          

www.haeselburg.org

 . . .AM 10. AUGUST MIT Workshops, Kunstwerken, Performances und 
Installationen.

Sommerfest in 
der Häselburg
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Das Jahr 2024 ist für das August Horch Muse-
um das Jahr der Jubiläen. Es ist ein Festjahr 
in dreifacher Hinsicht. Nicht nur, dass das 
Museum selbst vor genau 20 Jahren eröffnet 
hat oder vor 60 Jahren die Bänder für den 

Trabant 601 anliefen. Auch der Automobil-
bau in Zwickau selbst feiert Jubiläum: Vor 
inzwischen 120 Jahren kam August Horch 
(1868-1951) nach Zwickau und fertigte sein 
erstes Zwickauer Automobil – den Horch 
14-17 PS. Dieses historische Meisterwerk 
wurde vom Museums-Förderverein in jah-
relanger Ingenieursarbeit nachgebaut und 
wird im Rahmen der zweiten Auflage des 
Museumsfests »Sommer, Sonne, OldtiMEER« 
am 20. Juli der Öffentlichkeit präsentiert. 
Es empfiehlt sich ohnehin, dieses Juli-Wo-
chenende vorzumerken. Ein lockeres Som-
merfest mit heißen Rhythmen und kalten 
Getränken, Musik & Tanz, Speis und Trank, 

Kleinkunst und großen Oldtimern steht in 
den Startlöchern. Live-Musik mit »Update 
4« und »Jonas Jandt«, Modenschauen von 
Sarah Linke und CityPoint, Puppenspiel 
mit Detlef Plath, Showtanz der Prinzengar-
de und Männerballett vom Faschingsclub 
Hermsdorfia, Tanz mit TingleStep und den 
Tanzmäusen, Frühschoppen mit »Bergblech« 
und der 13-jährige »The Voice Kids«-Teilneh-
mer Franz rocken die Radio Zwickau-Bühne. 
Rund 150 Fahrzeug-Veteranen der Baujahre bis 
1989 rollen dann am Sonntag wieder über die 
Straßen Westsachsens und Ostthüringens. In 
diesem Jahr wird das thüringische Altenburg 
anvisiert. Im dortigen Residenzschloss ist die 
Fahrzeugpracht gegen 11.30 Uhr für etwa eine 
Stunde zu bewundern. Aber auch am Rathaus 
Reinsdorf, am Marktplatz in Waldenburg, in 
Posterstein und am Schloss Blankenhain 
sind Stempelstellen eingerichtet, so dass die 
Durchfahrt des »rollenden Museums« auch 
gebührend zelebriert werden kann. Start und 

Ziel dieser 12. August Horch Klassik ist freilich 
das Sommerfest des Horch-Museums.      (ala)

Das August Horch 
Museum in Zwickau

SINNBILD WESTSÄCHSISCHEN AUTOMOBILBAUS SEIT 120 JAHREN – Sommerfest im Juli würdigt gleich drei Jubiläen.

2. Museumsfest. Sommer, Sonne, 
OldtiMEER 
20.07.2024, 10-24 Uhr                               
21.07.2024, 10-18 Uhr

12. August Horch Klassik 
21.07.2024, Start: 9 Uhr/Ziel: 15 Uhr                                         
August Horch Museum Zwickau gGmbH 
Audistraße 7, 08058 Zwickau                       
www.horch-museum.de

| EVENT |

TÜK  1:200000 Sachsen
© Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen, Bundesamt für Kartographie und Geodäsie 2008
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Frans Hals zählt neben Rembrandt und Ver-
meer zu den herausragenden niederländi-
schen Malern des 17. Jahrhunderts. Nun prä-
sentiert die Gemäldegalerie Berlin - nach der 
National Gallery London und dem Rijksmuse-
um Amsterdam – 75 seiner bedeutendsten 
Werke in einer monografischen Ausstellung.
Frans Hals (1582/83–1666) zählt heute zu 
den bedeutendsten Porträtisten überhaupt. 
Neben ausdrucksstarken Bildnissen der 
Elite seiner Heimatstadt Haarlem porträ-
tierte er als erster Künstler Hollands auch 
soziale Außenseiter als Individuen. Mit 
seinem außergewöhnlich lockeren, frei-
en Malstil inspirierte er wie kein anderer 
Künstler seiner Zeit die Malerei der Moderne. 

Die Berliner Gemäldegalerie selbst bewahrt 
mit zehn Werken eine der umfangreichsten 
und hochkarätigsten Sammlungen an Bildern 
von Frans Hals weltweit. Darunter finden sich 
Highlights wie die »Malle Babbe«, das »Port-
rät der Catharina Hooft mit ihrer Amme« oder 
der »Singende Knabe mit Flöte«. Unter den 
75 Exponaten befinden sich rund 50 seiner 
bedeutendsten Gemälde aus über 20 öffent-
lichen und privaten Sammlungen in Europa, 
den USA und Kanada. Präsentiert werden 
auch noch niemals in Deutschland gezeigte 
Werke wie das monumentale, über vier Meter 
breite Schützenstück »De magere compagnie«.
Ausgestellt werden zudem Werke aus dem 
Umfeldes von Frans Hals und verorten ihn 

so als Ausnahmeerscheinung im Kontext 
seiner Zeit. Außerdem sind Werke von Künst-
lern zu sehen, die von Frans Hals inspiriert 
wurden, etwa von Realisten und Impres-
sionisten wie Max Liebermann, Wilhelm 
Leibl und Lovis Corinth.           (smb/ule)

Meister des 
Augenblicks
GEMÄLDEGALERIE BERLIN PRÄSEN-
TIERT WERKE DES NIEDERLÄNDI-
SCHEN KÜNSTLERS FRANS HALS, die 
teils erstmals in Deutschland zu se-
hen sind – Verortung des Malers auch 
im Kontext seiner Zeit.

Ausstellung. Frans Hals - Meister des 
Augenblicks 
12.07.-03.11.2024, Di-So 10-18 Uhr                               
Staatliche Museen Berlin, Gemäldegalerie 
Matthäikirchplatz, 10785 Berlin

www.smb.museum.de

| AUSSTELLUNG |

 FRANS HALS, JUNGE FRAU (»LA BOHÉMIENNE«), 
 UM 1632, PARIS, MUSÉE DU LOUVRE PHOTO

| EVENT |

Die ersten Ferientage sind bereits 
um, doch noch bieten die »gro-
ßen« Ferien genügend freie Zeit 
für Unternehmungen und Erleb-
nisse ganz in Familie oder mit 
Freunden. In bewährter Weise ha-
ben sich die Mitarbeiter der Pries-
terhäuser und der Stadtbibliothek 
Zwickau Gedanken gemacht, was 
sie jungen Leuten in diesem Som-
mer bieten können. Sie haben 
sich größte Mühe gegeben, zahl-
reiche Gelegenheiten und vielsei-
tige Anregungen vorzubereiten, 
damit die Kinder und Jugendli-
chen »die schönsten Wochen des 
Jahres« bis zum letzten Tag in 

vollen Zügen genießen können. 
Es lohnt sich, auf den Internet-
seiten zu stöbern, um sich dann 
mit Freunden und Familie zu be-
raten und eine ganz persönliche 
Ferienplanung zu machen. Und 
natürlich stehen die Mitarbeiter 
bereit, um bei Fragen mit Rat und 
Tat zur Seite zu stehen.         (tbi)

ZWICKAUER PRIESTERHÄUSER UND STADTBIBLIOTHEK 
locken Kids in den Sommerferien.

Keine Chance für 
Langeweile

Stadt Zwickau 

www.priesterhäuser.de 
www.stadtbiblitohek-
zwickau.de

fest 31.08.– 
01.09.2024
barockfest-gotha.de

GOTHA 
SCHLOSS FRIEDENSTEIN

Barock

 FRANS HALS, JUNGER MANN MIT TOTENKOPF 
 (VANITAS), UM 1627, LONDON, 
 THE NATIONAL GALLERY,
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DEINE CHANCE AUF  
EIN JAHR KOSTENLOSES  
HAARESCHNEIDEN!

Du liebst es, deine Haare immer 
perfekt gestylt zu haben?  
Stell dir vor, du könntest ein ganzes 
Jahr lang kostenlos deine Haare 
waschen, schneiden und föhnen 
lassen! Das ist jetzt möglich – dank 
unseres BEAUTYSCHECK in  
unseren beiden Salons!

So funktioniert‘s:

Beautyscheck verschenken:  
Verschenke einen Beautyscheck an einen Freund oder eine Freundin, der 
oder die noch nie bei uns war. 

Neukundenrabatt:  
Neukundenrabatt: Wer als Neukunde zum ersten Mal in einem unserer Salons 
vorbeikommt, erhält 50 % Rabatt auf Waschen, Schneiden und Föhnen.  
Zusätzliche Leistungen werden normal berechnet.

Teilnahme an der Verlosung:   
Alle Neukunden, die zwischen dem 01.06. und dem 31.08.2024 mit einem 
Beautyscheck zu uns kommen oder online einen Termin reservieren und sich 
beim Termin auf den Beautyscheck berufen, nehmen zusätzlich an unserer 
Verlosung teil. Am Ende des Aktionszeitraums ziehen wir einen glücklichen 
Gewinner.

Der Hauptpreis:
Der Gewinner erhält ein ganzes Jahr lang kostenloses Waschen, Schnei-
den und Föhnen! Also, worauf wartest du noch? Viel Glück!

www.hoppe-franz-freunde.de 
Reichsstraße 10 in 07545 Gera

0365 - 77 37 007

www.edis-friseure.de 
Schellingstraße 20 in 07548 Gera

0365 - 55 29 31 31

Edis
F R I S E U R E

Bitte reservieren Sie sich Ihren nächsten Termin online unter:

AKTION VOM 01.06 - 31.08.2024

34 Juli/August 2024
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Sagenhafte Kulturschätze locken in kühle 
Museen, Filmnächte und Open-Air-Konzerte 
ans Elbufer und kleine Boutiquen ins Ba-
rockviertel. Eine gute Ausgangsbasis ist das 
Hotel Bülow Palais. Das privat geführte Fünf-
Sterne-Hotel wurde 2010 eröffnet. Mehrfach 
schon wurde das Team des Hauses für sei-
nen herausragenden Service ausgezeichnet. 
Für Genießer und Romantiker haben wir ein 
traumhaftes 48-Stunden-Paket geschnürt!

TAG 1
15 Uhr »Bing!« Auf den Beginn des Kurzurlau-
bes mit einem Glas Crémant anstoßen
16 Uhr durch das Barockviertel flanieren 
und kleine Galerien, Schmuckläden und Bou-
tiquen entdecken
19 Uhr ein Gourmetmenü von Spitzenkoch 
Sven Vogel im Caroussel Nouvelle genießen

TAG 2
9 Uhr das beste Frühstück der Stadt erleben – 
für Langschläfer bis in den Mittag hinein!
11 Uhr nach Lust und Laune eine Stadtrund-

fahrt unternehmen, die Alten Meister mit der 
berühmten Sixtinischen Madonna besuchen 
oder mit einem Leihfahrrad ein Stück des Elbe-
radwegs erkunden
16 Uhr im lichtdurchfluteten Palais SPA über 
den Dächern der Stadt entspannen
20 Uhr den Sommerabend beim Palais Som-
mer (03.07.-18.08., kostenfrei) an der Frauen-
kirche mit Klaviermusik, Livepainting, Jazz 
oder Tanz ausklingen lassen oder spektaku-
läres Open-Air-Kino bei den Filmnächten am 
Elbufer erleben (20.06.-25.08., Tickets sind 
separat zu erwerben). Alles ist fußläufig vom 
Hotel aus erreichbar!

TAG 3
Noch einmal Bülows berühmtes Gourmet-
frühstück genießen, den sommerlichen Kurz-
trip mit einem ausgiebigen Stadtbummel zwi-
schen Semperoper, Residenzschloss und 
Kathedrale abrunden und das mediterrane 
Flair der Dresdner Altstadt fühlen.

Preis pro Person im Doppelzimmer: ab 407 €. 

Hotel Bülow Palais 
Königstraße 14, 01097 Dresden               
Telefon: 0351 80030

Das gesamte Arrangement mit allen 
Inklusivleistungen und weiteren Ideen für 
einen Dresden-Kurztrip findet sich unter: 

www.buelow-palais.de

Tipp: Sommerausflug nach Dresden

| EVENT |

SCHAUFELRADDAMPFER FAHREN, DURCH DIE HISTORISCHE ALTSTADT BUMMELN, IM GROSSEN GARTEN PICKNICKEN: 
Der Sommer ist in Dresden ein Fest!

ANZEIGE

 GOURMETFRÜHSTÜCK

Aufgrund der großen Nachfrage unterneh-
men die Gästeführer der Stadt Gera wieder 
eine Fahrt zu vier besonderen Orgeln in Ost-
thüringen. Diese Region ist reich an Kirchen 
in Stadt und Land. Bedeutende Orgelbauer 
wie Gottfried Silbermann (1683-1753), der 
herzogliche Hoforgelbauer Tobias Heinrich 
Gottfried Trost (1680-1759) oder der in Gera 
wirkende Christian Ernst Friederici (1709-
1780) haben dort ihre Spuren hinterlassen.

Die Orgeltour beginnt mit dem Spiel an der Sil-
bermann-Orgel in Ponitz und führt dann wei-
ter nach Altenburg in die dortige Schlosskirche 
mit der Trost-Orgel. Hier ist Zeit für ein indivi-
duelles Mittagessen oder einen Stadtbummel. 
Anschließend geht es weiter nach Weißig, wo 
die Gäste den Klängen der Friederici-Orgel 
lauschen können. Den Abschluss bildet die 
Röver-Orgel in der Salvatorkirche in Gera.
Auf der Tour begleitet Dr. Alexander Jörk, 

ein zertifizierter Gästeführer, die Teil-
nehmer. Er wird auch zwei der Orgeln 
wunderschöne Klänge entlocken.     (ksc)

| EVENT |

Tagesfahrt. Orgeltour 
27.07.2024, Start 9 Uhr                         
Zentrale Haltestelle                            
Heinrichstraße, Bussteig R

www.gaestefuehrung-gera.de

GERAER GÄSTEFÜHRER FAHREN ZU vier außergewöhnlichen Orgeln in 
Ostthüringen.

Zur Königin der Instrumente
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Familienurlaub 
am Zeulenrodaer Meer

Bio-Seehotel Zeulenroda GmbH & Co. KG
Bauerfeindallee 1 | 07937 Zeulenroda-Triebes

Buchung: reservierung@bio-seehotel-zeulenroda.de  
www.bio-seehotel-zeulenroda.de

Familie & Meer
3 x Übernachtung inkl. Frühstücksbu� et 
sowie Abendessen als Dinnerbu� et
1 x Überraschung für Ihre Kinder
1 x 1 Std. Bowling oder 1 Std. Tretboot 
Nutzung des Panorama Spa
Nutzung der Sports Base
Parkplatz am Haus

ab € 525,00 pro Erw. 
im DZ Landseite

*Pro Erwachsenem übernachtet 
ein Kind bis einschl. 12 Jahre
kostenfrei.

Arrangement

An den 
Wochenenden

und in den Ferien 
gibt es für alle Kinder

besondere
Highlights.

Kinder bis 12 Jahre übernachten kostenfrei*

Ein Urlaub am Zeulenrodaer Meer bedeutet Spaß für die 
ganze Familie. Hier erwartet Sie pure Natur, kulinarische 
Genüsse in Bio-Qualität und ein vielfältiges Aktivpro-
gramm. 
Erleben Sie ein umfangreiches Wassersportangebot, 
den neuen Sport Park mit Hochseilgarten, Fußball-
golf, Fußballdart und Fußballbillard. Das Spieleland 
und ein abwechslungsreiches Ferienprogramm sor-
gen dafür, dass keine Langeweile au� ommt.

| EVENT |

Der Sommer ist die Zeit der Open-
air-Konzerte. Da macht der Hof 19 
keine Ausnahme, wo fünf musi-
kalische Highlights zu erleben 
sind. So kann sich das Publikum 
auf Luisa Laakmann freuen. Ihre 
mal gediegen-melodische, mal 
rockig nach vorn gehende Musik 
hat starke Einflüsse von Reggae, 
Soul, Hip Hop und Rock. 
Max Prosa ist Geschichten-
erzähler. Hört man ihn alleine an 
Gitarre oder Klavier, kann man 
das in reinster Form erleben. Er 
spielt neue und alte Lieder, wie 
»Flügel« von 2012 oder das neue 
»Verschwende Dich«. Er arbeitet 
seit Jahren unbeirrt an Texten 
und Liedern, spielt Konzerte und 
liest seine Gedichte. 
Den Sound des Joyce November 
Trios könnte man wohl als per-
fekte Symbiose aus entspannt 
und energiegeladen bezeichnen. 
Es ist Independent Singer/Song-
writer-Musik mit Tiefgang und 
Leichtigkeit. Authentisch und 

handwerklich gekonnt bringt die 
Erfurter Songwriterin ihre Musik 
auf die Bühne.
Zwei musikalische Welten treffen 
aufeinander, wenn Felix Mey-
er im Duo mit Normen Daßler 
gemeinsam mit dem mondëna 
quartet auf der Bühne steht. Da 
ist die leichtfüßige, meist tanz-
bare Musik mit tiefgründigen, 
poetischen Texten; dort setzen 
vier Musikerinnen ihre Streichin-
strumente in neue Kontexte und 
schaffen einzigartige Hörerleb-
nisse.
Für Gypsy-Swing, Chanson oder 
auch Jazz à la Manouche aus 
Deutschland stehen Caracou. Mit 
ihrem Repertoire von Stücken 
großer Künstler vergangener 
Tage und eigenen Titeln entfüh-
ren die fünf Musiker aus Dres-
den die Zuhörer in eine Welt der 
Swingmusik und des französi-
schen Chansons.                      (ule)

FÜNF EXQUISITE SOMMERKONZERTE im Café-Garten 
von Hof 19 in Braunichswalde.

Von Independent 
bis Gypsy-Swing

Sommerkonzerte                    
Luisa Laakmann                      
13.07.2024
Max Prosa                  
20.07.2024
Joyce November Trio                 
02.08.2024
Felix Meyer Duo mit 
Normen Daßler + mondëna 
quartet                   
17.08.2024
Caracou                 
23.08.2024
jeweils 20 Uhr                       
Bühne im Cafe Garten,        
Hof 19, 07580 Braunichswalde                                          
www.hof19.net
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Ein echtes Gefühl von Sommer ist auch in die-
sem Jahr wieder auf dem historischen Markt-
platz von Gera zu erleben. Vom 4. bis 9. Juli 
verwandelt sich Geras »gute Stube« nämlich 
erneut in einen riesigen Sandstrand. Dann 
können sich Groß und Klein bei spannenden 

Turnieren im Beach-Volleyball, etwa drei Fir-
men-Cups, dem beliebten Kneipen-Cup und 
der Geraer Stadtmeisterschaft, nicht nur von 
der Atmosphäre mitreißen lassen, sondern 
auch den Sand zwischen den Zehen spüren – 
und sich selbst sportlich betätigen.

Sand und – hoffentlich – viel Sonne ma-
chen zum einen Lust auf Sport, versprechen 
außerdem Spaß und Entspannung in einer 
perfekten Kombination mit dem Open-Air-
Sommerkino. Denn die Besucher können 
sich nach den Spielen Liegestuhl und Cock-
tail schnappen, sich entspannt zurücklehnen 
und unter dem Sternenhimmel mit Freunden 
oder ganz in Familie tolle Filme auf der 15 
m² großen hochauflösenden LED-Leinwand 
genießen. Donnerstag steht mit »Uncharted« 
ein Blockbuster und Neuauflage von Indiana 
Jones auf dem Programm. Tom Holland ver-
körpert einen jungen Schatzsucher, der sich 
durch ein wildes Abenteuer schlägt. Tags 
darauf ist Tom Cruise in seiner Paraderolle 
als Pilot in »Top Gun Maverick« zu erleben. In 
dem zweiten Teil des Klassikers holt ihn sei-
ne Vergangenheit ein, denn er trifft auf den 
Sohn seines im Einsatz verstorbenen Kame-
raden. Die Kids stehen am Sonntag im Mittel-

punkt. Nach dem Junioren Beach Soccer Cup 
startet der Film »Schule der magischen Tiere 
2«, und danach ist Kinder-Disco. 

Auf geht’s also! Freunde und/oder Fami-
lie schnappen und den Sommer bei dieser 
perfekten Mischung aus Sport, Spaß und 
Entspannung in vollen Zügen genießen und 
unvergessliche Momente erleben. Und keine 
Sorgen: Gera-Beach und Sommerkino unter 
freiem Himmel für 2024 sind bereits in Pla-
nung.

| EVENT |

STRANDFEELING BEI BEACH-VOLLEYBALL SAMT PARTY UND SPANNENDEN FILMEN im Herzen von Gera.

Sand auf der Haut & großes Kino

Beach-Volleyball und Beach Party 
04.-09.07.2023
Sommerkino 
06.07., 20.30 Uhr: Uncharted 
07.07., 20.30 Uhr: Top Gun Maverick 
09.07., 15 Uhr: Schule der magischen 
                        Tiere 2
anschließend Kinder-Disco 
Marktplatz Gera

Alle Informationen und Termine unter:

www.gera-beach.com

15www.07-thueringen.de
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AUSSTELLUNG
Herzogliches 

Museum 
Gotha

S.O.S.
Grünes Herz

Unsere 
Natur im 
Wandel

28.04. 
–
27.10.
sos-gruenesherz.de

| EVENT |

Tiere sind die besseren Men-
schen, fand Roger Willemsen und 
schrieb mit diesem Gedanken ei-
nen neuen Text für Camille Saint-
Saëns‘ »Karneval der Tiere«: 
Hier trägt die Weinbergschnecke 
Lipgloss, der Elefant wandelt als 
Crossover-Künstler zwischen 
Techno und Beethoven und die Fi-
scher-Chöre singen im Aquarium.
Charmant, scharfzüngig und 
voller Esprit ist Willemsens Text, 
mit dem Schauspielerin Katja 
Riemann durch das tierische Fest 
führt. Gemeinsam mit ihren Trio-
Kolleginnen Franziska Hölscher 
und Marianna Shirinyan feiert sie 
auf Klavier, Geige, Tenorflöte und 

Schlagwerk den musikalischen 
Karneval und Willemsens Wort-
kunst gleichermaßen. Im zweiten 
Teil des Programms kombinieren 
sie Willemsens Text »Das müde 
Glück« mit Musik von Strawinsky, 
Mozart und Elgar.           (ule)

MDR MUSIKSOMMER MIT Katja Riemann, Franziska 
Hölscher & Marianna Shirinyan in Gera.

Karneval des Glücks

MDR Musiksommer. 
Karneval des Glücks 
09.08.2024, 19.30 Uhr 

Kultur- und Kongresszentrum 
Gera 

www.mdr-musiksommer.de

| EVENT |

Ein echtes Gefühl von Sommer 
ist auch in diesem Jahr wieder 
auf dem historischen Markt-
platz von Gera zu erleben, wenn 
sich Geras »gute Stube« erneut 
in einen riesigen Sandstrand 
verwandelt. Dann können sich 
Groß und Klein bei spannenden 
Turnieren im Beach-Volleyball, 
etwa drei Firmen-Cups, dem be-
liebten Kneipen-Cup und der Ge-
raer Stadtmeisterschaft, nicht nur 
von der Atmosphäre mitreißen 
lassen, sondern auch den Sand 
zwischen den Zehen spüren – und 
sich selbst sportlich betätigen.
Sand und – hoffentlich – viel Sonne 

machen zum einen Lust auf Sport, 
versprechen außerdem Spaß und 
Entspannung. Auf geht’s also! 
Gemeinsam mit Freunden und/
oder Familie den Sommer bei 
dieser perfekten Mischung aus 
Sport, Spaß und Entspannung in 
vollen Zügen genießen.     (ule)

STRANDFEELING BEI BEACH-VOLLEYBALL im Herzen von 
Gera.

Sand auf der Haut

Beach-Volleyball                      
19.-25.08.2024, 
Marktplatz Gera

alle Informationen: 

www.gera-beach.com
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HIER KAUFEN

WIR SIND FÜR DICH DA!WIR SIND FÜR DICH DA!
Dein starker Partner für die Gastronomie.
Einkaufen wie die Profis!

Für Gewerbetreibende, Freiberufler, Selbstständige und Vereine
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SELGROS Gera-Trebnitz 
An der Beerweinschänke 1 
0 7554 Gera-Trebnitz
Tel.: 0365 4352-0 
Fax: 0365 4352-199

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 6 – 21 Uhr
Sa.  7 – 20 Uhr

NOCH KEIN KUNDE? NOCH KEIN KUNDE? 
Jetzt einfach Scannen, 
Kunde  werden & profitieren!

HIER KAUFEN PROFIS & GENIESSER
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Es ist nicht einfach, dieses Lokal zu finden -  so 
verwunschen es liegt in dörflicher Abgeschie-
denheit zwischen Eisenberg und Schkölen. 
Doch wer hierher kommt, kann was ent-
decken, was geografische Lage und äußere 
Schlichtheit des Gebäudes gar nicht erwarten 
lassen. Und vor allem was erleben: kulina-
risch, visuell, atmosphärisch. Das Restaurant 
»Fuchs und Huhn« im  Kronental ist ein Ort 
für Menschen mit gutem Geschmack(ssinn). 
Geschaffen haben ihn Jozsef Imre und Timea 
Bacsa, ein junges Paar, das schon mit dem 
Zeitpunkt der Eröffnung echt Mut bewies. Ende 
2021, die Pandemie war noch nicht durch, 
wagten sie den Schritt in die Selbstständig-
keit. Hatten zuvor viel Kraft, Ideen, Zeit, Geld 
in die Sanierung des alten Gemäuers und 
Neugestaltung der Gasträume gesteckt. Die 
präsentieren sich in einer Verbindung von Mo-
dernität und bewahrten historischen Details. 
Das hat Charme, da ist nichts von der Stange.
 
UNGARISCHE KÜCHE MIT MODERNEM TWIST
Das passt zur Philosophie des Küchenchefs: 
Was und wie hier aufgetischt wird, ist in 
ziemlich jeder Facette besonders. Denn er 
kreiert seine Gerichte auf Basis der Küche sei-
ner ungarischen Heimat. Und die hat, so Imre, 

weit mehr als Gulasch oder Palatschinken zu 
bieten. Traditionellen Gerichten, die schon 
von seiner Oma und Mutter gekocht wurden, 
verleiht er einen modernen Twist, fusioniert 
sie mal mit Aromen der fernöstlichen, mal 
der orientalischen Gewürzwelt, variiert die 
ursprüngliche Zutatenliste mit ungewöhnli-
chen Komponenten und auch saisonal, spielt 
mit Texturen. Und so findet man auf der Kar-
te etwa Kaninchen süß-sauer, Rinderroulade 
gefüllt mit Rührei und Letscho, ein Fischge-
richt kombiniert mit Pilzen und Flusskrebsen.

PARTY AUF DER ZUNGE  
Wird der Teller dann aufgetischt, bietet sich 
zunächst visuell Überraschendes. Man wähnt 
ein Gemälde auf dem Teller, so kunstvoll sind 
die Elemente arrangiert, so lustvoll das Spiel 
mit Form und Farbe. Manchmal wird das 
Werk gar erst am Tisch vollendet, mit ein paar 
Tröpfchen Kräuteröl, zwei Löffelchen pikanter 
Vinaigrette, einem Aufguss duftender heißer 
Brühe. Und dann ist richtig Party auf der Zun-
ge. Hier steht ganz offensichtlich jemand am 
Herd, der nicht nur sein Handwerk vorzüglich 
beherrscht, sondern auch noch viel Herzblut 
dazu gibt. Und damit alles so wird, wie es sich 
der Koch vorstellt, bäckt er das Brot selbst, Nu-

deln und Käse kommen aus eigener Produktion. 

KULINARISCHE SOMMERREISE
Aktuell offeriert das »Fuchs und Huhn« fünf 
Hauptgerichte, flankiert von Vor- und Nachspei-
sen, und dazu einen finanziellen Bonus von 19 
Prozent für Mittagsgäste und solche, die sich für 
einen Restaurantbesuch nach 20 Uhr entscheiden. 
Am 8. August laden Jozsef und Timea zu einer 
kulinarischen Sommerreise ein. Aufgetafelt 
wird ein Acht-Gänge-Überraschungsmenü. 
Dann wird der Küchenchef das ganz große 
Besteck auspacken, beherzt auf der Küchen-
klaviatur spielen und dem Gast punktuell auch 
mal was jenseits gängiger Geschmacksmuster 
anbieten. Jozsef Imre will zeigen »wie groß die 
kulinarische Welt sein kann« Um die zu erkun-
den, muss der Feinschmecker gar nicht weit 
reisen. Nur bis nach Gösen - wo »Fuchs und 
Huhn« herzlich willkommen heißen.        (bro) 

Fuchs und Huhn 
Do-Mo 11.30-14 Uhr und 17.30-22 Uhr                                  
Dorfstraße 12, 07607 Gösen                 
Tel.: 0172 - 72 86 352                           
eMail: info@fuchsundhuhn.de

www.fuchsundhuhn.de    

HANDWERK, HERZ UND HINGABE: Mit dem Lokal in Gösen hat sich ein junges Paar seinen Traum erfüllt. Hier spürt 
man in jedem Detail, dass der Beruf Berufung ist.

Wo »Fuchs und Huhn« 
willkommen heißen 

| MARKT |
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Noch immer sind die Städte Gera 
und Ronneburg sowie die umlie-
genden Dörfer geprägt von der 
Geschichte des Uranabbaus. Die 
Wismut hatte viele Gesichter, die 
sich bis heute in unterschiedli-
chen gesellschaftlichen Zusam-
menhängen zeigen. Schüler des 
Osterlandgymnasiums und an-
gehende Gestaltungstechnische 
Assistenten der Semperschu-
len aus Gera haben in einem 
zweijährigen Projekt Stimmen 
und Eindrücke gesammelt, sich 
schreibend, forschend und künst-
lerisch darstellend dem genähert, 
was in der Region bis heute in 
Bezug auf die Wismut noch ver-
graben liegt oder über die Jahre 
an die Oberfläche gekommen ist. 
In Recherchen und Gesprächen 
mit Zeitzeugen stießen sie auf 
Brigadetagebücher, Urlaubsfotos, 
Propaganda, Punk-Songs, ver-

meintlich unberührte Natur und 
Zeugnisse alter Freundschaften. 
Zwischen Kontroversen, neuen 
Vokabeln, aufgeladenen Erinne-
rungsstücken, Abbrüchen und 
Wiederholungen entstanden jede 
Menge neue Fragen für ein zu-
künftiges Zusammenleben.    (nst)

AUSSTELLUNG DER GEDENKSTÄTTE AMTHORDURCH-
GANG öffnet zur Museumsnacht im August.

Gesichter der Wismut

Ausstellung. Gesichter      
der Wismut 
10.08. (EÖ 15 Uhr)             
bis 21.12.2024                               
Di/Do/Sa 14-18 Uhr

Sonderführungen/
Workshops auf Anfrage 
unter eMail: r.schreiber@
torhaus-gera.de

Gedenkstätte Amthordurch-
gang

www.torhaus-gera.de

| AUSSTELLUNG |

PORTAS-Fachbetrieb N. Seegers, Inh. Phil Freidank
Langenberger Straße  -  40 07552 Gera

www.seegers.portas.de

Die Menschenrechte rückt eine 
Veranstaltung in der Johannis-
kirche Gera in den Mittelpunkt. 
Nach dem Stück »Catalogue of 
Human Rights« von Steve Heit-
zeg für Solo-Piano und Beteiligte 
der Stadtgesellschaft haben Jens 
Barnieck (Idee, Konzept, Solo-
Piano) und Claudia Stillmark (Re-
gie, Umsetzung, Violoncello) ein 
Kunstwerk mit Musik geschaf-
fen, in das verschiedene Akteu-
re aus Gera einbezogen werden. 
Beginnend 11 Uhr startet zu jeder 
halben Stunde die Performance 
für ein Menschenrecht. Insge-
samt 18 Menschenrechte werden 
in Zusammenarbeit mit 18 ver-
schiedenen Gruppen, Vereinen, 
Schulklassen u.a. musikalisch 
und performativ dargestellt. Be-
sucher können jederzeit kom-
men und gehen. Die gesamte 

Performance mit allen Beteilig-
ten ist dann abends zu erleben.
Die Konzertperformance – ge-
fördert durch das Bundespro-
gramm »Demokratie leben« - ist 
inspiriert von der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrech-
te, die am 10. Dezember 1948 
von der Generalversammlung 
der Vereinten Nationen verab-
schiedet wurde.      (cst/ule)

KONZERT-PERFORMANCE AM 11. AUGUST in der Johan-
niskirche lädt zum Mitmachen ein.

Katalog der 
Menschenrechte

Konzert-Performance. 
Katalog der Menschen-
rechte 
11.08.2024, ab 11 Uhr                  
Gesamtperformance: 20 Uhr 
Eintritt frei           
St. Johanniskirche Gera

www.kirche-gera.net/
Johanniskirche

| KONZERT |

 BLICK AUF DIE PARTITUR
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Spannend geht es zu bei den Burgführungen 
auf der Leuchtenburg bei Kahla. Dort kann 
man alten Geschichten lauschen, Verliese und 
den 80 Meter tiefen Burgbrunnen entdecken. 
Überrascht werden kleine wie große Besu-
cher sein, welche neuen Facetten die Wün-
sche- und Wunderwelt zu bieten hat. Dort 
warten nicht nur die mit acht Metern welt-
größte Vase und die Porzellankirche, sondern 
auch der legendäre Steg der Wünsche: Scher-
ben bringen Glück, sagt man. Ausprobieren! 
»Gestalte Deine eigene Schießbude« heißt es an 
drei Tagen im Stadtmuseum Gera. Die eintä-
gigen Workshops stehen im Kontext der aktu-
ellen Ausstellung zu Geraer Schützenscheiben. 
Darüber hinaus können die Kinder die Muse-

umshöhler mit Taschenlampen entdecken 
oder »Zwischen Dachstuhl und Kellergewöl-
be« erkunden, wie ein Museum funktioniert.
Ein museumspädagogisches Programm für 
Kinder und Jugendliche offeriert das Städti-
sche Museum Zeulenroda in den Sommerfe-
rien. Ein Kurs lädt zum Porzellanmalen, wobei 
man zugleich Interessantes über die Geschich-
te des Porzellans erfährt. Kinder und Jugend-
liche können sich zudem beim Erstellen von 
Collagen ausprobieren und die Stadt Zeulenro-
da und deren Umgebung in Bildern entdecken. 
Und um das Museum mit der ganzen Familie 
kennenzulernen, sollte man eine Führung 
durch die Dauerausstellung ins Auge fassen.

SCHATZKISTE & MÄRCHEN
Die Mitarbeiter des Museums Schloß Burgk 
haben sich etwas Besonderes für die Kids 
ausgedacht – die »Schatzkiste Natur«. Ge-
meinsam mit Naturführerin Ilona Herden 
begeben sie sich auf Entdeckungsreise rund 
um Schloß Burgk. Je nach Wunsch und für 
den Notfalls ausgestattet mit Regenkleidung 
erkunden sie dabei an einem Tag oder an 
zwei Tagen verschiedene Pfade. Und nach 
der Wanderung basteln sie im Freien oder 
im Gruppenraum mit Naturmaterialien.
Auch an Märchenfreunde ist gedacht. Das 
Spektrum reicht von »Der Teufel mit den 
drei goldenen Haaren« und »Das Tier-
häuschen«, über »Rotkäppchen« und »Die 
Bremer Stadtmusikanten« bis zu »Däu-
melinchen« und »Der gestiefelte Kater«. 
Doch auch ein Stück von Janosch ist dabei.

MUSIK ENTDECKEN UND SELBST SPIELEN
Ein abwechslungsreiches Ferienprogramm 
bietet auch das Heinrich-Schütz-Haus Bad 
Köstritz. Jeden Dienstag und Donnerstag steht 
der Museumsnachwuchs im Mittelpunkt: 
»Wir entdecken ein Museum«, sind auf »al-
lerley Instrumenten« unterwegs, behaupten 
»Musizieren kann jeder«, entdecken Heinrich 
Schütz im Japanischen Kamishibai-Theater 
oder laden zu Musikalischen Spielen ein. 
Doch ganz besonders werden drei Vormittage 
mit dem begnadeten Schlagzeuger Mike Turn-
bull sein. Mit den hauseigenen Cajons und den 
Rahmentrommeln wird er den jungen Leuten 
die »Trommel-Töne« beibringen. Da gilt es 
Rhythmen nach und mit zu spielen und dann 
auch durchzuhalten. Sicherlich wird er mit 
allen kleinen (und größeren Gästen) das Haus 
zum Erbeben bringen. Und natürlich steht klei-
nen und großen Besuchern die Ausstellung 
zum 150. Todestag von Hoffmann von Fallers-
leben und seinen Kinderliedern offen.        (ule)

Warum denn in die 
Ferne schweifen?

AUCH IN THÜRINGEN GIBT ES IN DEN SOMMERFERIEN TOLLE ANGEBOTE für Kinder, Jugendliche und die ganze 
Familie.

Sommerferien Angebote 
alle Infos & Termine unter:                                                    
www.leuchtenburg.de/                        
veranstaltungskalender
www.gera.de/Stadtmuseum
www.zeulenroda-triebes.de/            
Staedtisches Museum
www.schloss-burgk.de
www.heinrich-schuetz-haus.de

| EVENT |
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Vom Erfolg 
überrascht
SEIT ZEHN JAHREN SCHREIBT HANS THIERS BÜCHER über 
Verbrechen in der Vergangenheit.
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An eine solche Entwicklung habe 
er im Traum nicht gedacht. Im-
mer noch staunt der einstige Kri-
minalrat Hans Thiers über den Er-
folg seiner Sachbücher. Vor zehn 
Jahren begann der heute 77-Jähri-
ge aufzuschreiben, was er in der 
Morduntersuchungskommission 
(MUK) des ehemaligen Bezirks 
Gera als Untersuchungsführer, 
Vernehmer sowie Spurenermitt-
ler und von 1980 bis 1990 als 
deren Leiter erlebte: grausame 
Verbrechen und Täter beiderlei 
Geschlechts, die hemmungslos, 
brutal, egoistisch und nicht sel-
ten sexuell motiviert mordeten. 
Doch auch Rechtsgeschichte 
spielt in seinem Werk eine Rolle.
Dem 2014 erschienenen Erst-
lingswerk »Mordfälle im Bezirk« 
Gera folgten vier weitere Bücher 
sowie aktuell der zweite Band 
»Blutspur durch Thüringen«, bei 
dem er erneut nicht nur Autor, 
sondern auch Mitherausgeber ist. 
Mehr noch: Rund 600 Lesungen 
an unterschiedlichsten Orten, bei 
denen er thematisch den Schwer-
punkt auf die jeweilige Region 
legt, absolvierte er inzwischen 
und konnte dazu etwa 40.000 

Besucher begrüßen. Seine Krimi-
Dinner – u.a. im Ronneburger Re-
staurant Palffy – sind ebenso auf 
Monate hinweg ausgebucht wie 
die Krimi-Kultur-Tour mit Gäste-
führer Ulrich Braumann. Gleiches 
gilt für die Krimi-Touren in histo-
rischer Straßenbahn und Nostal-
gie-Bus. Und für alle gibt es lange 
Wartelisten. Zudem ist der umtrie-
bige Mann, der, wenn es geht, mit 
dem Fahrrad unterwegs ist, gern 
gesehener Gast im Fernsehen, 
und zwar sowohl in Dokumen-
tationen als auch in Talk-Shows. 
Ob er ans Aufhören denkt? Spä-
testens, wenn er 80 werde, meint 
er. Dann soll die Familie stärker in 
den Mittelpunkt rücken...        (ule)

Nächste Lesungen 2024 
(Auszug):                             
12.07., 18 Uhr: Kirche Dorna             
07.09., 21.30 Uhr: Salvator-
kirche Gera (Nacht der 
Kirchen)                              
16.10., 18.30 Uhr: Brendel's 
Buchhandlung Gera             

alle Termine:                                       
www.instagram.com/
thiershans

07 Das Magazin  verlost 2 Exemplare des BuchesBewerbungen bitte bis zum 10.07.2024 mit Angabe Ihrer Kontaktdaten unter: redaktion@07-thueringen.deDie Gewinner werden schriftlich  
benachrichtigt. Der Rechtsweg  ist ausgeschlossen.

TERMINE DER REGION • MEHR UNTER WWW.V-PH.DE
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Gehhilfen sind die einfachste Form der Mo-
bilitätshilfe. Sie sind leicht, kompakt und 
einfach zu handhaben. Gehhilfen gibt es in 
verschiedenen Ausführungen – von einfachen 
Gehstöcken bis hin zu stabileren Gehböcken. 
Sie entlasten die Gelenke und bieten mehr 
Sicherheit, besonders auf unebenem Gelände.

Rollatoren sind ein nächster Schritt in Rich-
tung Mobilität und Unabhängigkeit. Sie bie-
ten nicht nur Stütze beim Gehen, sondern 
sind auch mit Sitzgelegenheiten und Körben 
ausgestattet, was das Einkaufen und Pausen 
unterwegs erleichtert. Rollatoren sind leicht 
zu manövrieren und verfügen über Bremsen, 
die für zusätzliche Sicherheit sorgen. Sie sind 
besonders nützlich für längere Spaziergänge.

E-Mobile stellen die fortschrittlichste Lösung 
für die Mobilität im Alter dar. Die batteriebe-
triebenen Fahrzeuge sind ideal für Menschen, 
die längere Strecken zurücklegen möchten 
oder Schwierigkeiten haben, längere Zeit zu 
stehen oder zu gehen. Sie bieten eine kom-
fortable und sichere Möglichkeit und sind 
mit zahlreichen Funktionen ausgestattet, wie 
etwa verstellbare Sitze, Beleuchtung und Spie-
gel. Sie ermöglichen es den Nutzern, alltägli-
che Besorgungen selbstständig zu erledigen 
und soziale Kontakte zu pflegen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Mo-
bilitätshilfen für älteren Menschen die Mög-
lichkeit bieten, ein selbstbestimmtes Leben zu 
führen. Diese Hilfsmittel tragen maßgeblich 

dazu bei, die Lebensqualität zu steigern und 
die Teilhabe am sozialen Leben zu fördern. 
Dank ihnen bleibt der Alltag auch im hohen 
Alter aktiv und abwechslungsreich.

Sanitäts- und Gesundheitshaus 
Carqueville GmbH 
Telefon: 0365 - 824 810                                         
info@carqueville-online.de   

www.carqueville-online.de

Mobil im Alter – 
Gehstock, Rollator 
und E-Mobil

ANZEIGE

MIT ZUNEHMENDEM ALTER KANN DIE MOBILITÄT ABNEHMEN, 
was den Alltag vieler Senioren erheblich erschwert. Dank 
moderner Hilfsmittel bleibt die Bewegungsfreiheit auch im 
Alter erhalten.

ANZEIGE| GESUNDHEIT |

Es gibt viele Ansätze zur Behandlung von 
Adipositas. »Unser Ansatz ist ganzheitlich. 
Das heißt, wir sehen Sie, Ihre Situation und 
Ihren Leidensweg und behandeln Sie genau 
so, wie Sie es brauchen«, erklärt Prof. Dr. 
Christine Stroh, Chefärztin der Klinik für Adi-
positas und metabolische Chirurgie am SRH 
Wald-Klinikum Gera. Mit einem spezialisier-
ten Team aus Ärzten, Ernährungsberatern,
Psychologen und Physiotherapeuten 
wurde 2018 Thüringens erste eigen-
ständige Adipositasklinik gegründet.

Die Behandlung kann sowohl konservativ 
als auch operativ erfolgen. Den Patienten 
wird ein multimodales Therapiekonzept 
angeboten. Das persönliche, vertrauens-

volle Verhältnis zu den Patienten ist dabei 
genauso wichtig wie die Motivation der Be-
troffenen selbst. »Adipositas ist eine Heraus-
forderung – wir nehmen sie gemeinsam mit 
unseren Patienten an und begleiten Betrof-
fene oft über Jahre hinweg, um sie zu ermu-
tigen, dranzubleiben«, ermutigt Prof. Stroh.

Der Schritt, sich an eine Klinik zu wenden, 
fällt den Wenigsten leicht. Viele stark Über-
gewichtige erzählen von einem Schlüssel-
erlebnis, durch das sie beschlossen: »Jetzt 
muss sich etwas ändern«. Dabei geht es nicht 
um das Aussehen, sondern um die Folgen 
von Diabetes mellitus oder eingeschränkter 
Bewegungsfreiheit. Im Mittelpunkt stehen  
die Behandlung der gastroösophagealen Re-

fluxerkrankung und der Schlafapnoe. Von 
zunehmender Bedeutung ist das erhöhte 
Risiko an bösartigen Tumoren zu erkran-
ken. Für 13 Tumorerkrankungen ist ein 
direkter Zusammenhang nachgewiesen.
Mehr zu den Behandlungsmöglichkeiten er-
fahren Sie in unserer Adipositas-Sprechstunde.

Klinik für Adipositas und metabolische 
Chirurgie SRH Wald-Klinikum Gera 
Straße des Friedens 122, 07548 Gera              
Telefon: 0365 - 828-3320 oder -3326  

www.waldklinikumgera.de

Wenn Abnehmen 
allein nicht reicht
AB EINEM BESTIMMTEN GEWICHT KÖNNEN 
SIE ES MIT KEINER DIÄT MEHR SCHAFFEN, Ihr 
Gewicht dauerhaft zu senken. Die Adipositas-
Chirurgie hat sich als effektive Therapie bei 
der Behandlung von starkem Übergewicht und 
seinen Folgekrankheiten bewährt.
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Lese-, Hör- und Sehempfehlungen

Deutschlands größte Insel sehe wegen ihrer 
durch Nehrungen, Bodden und Wieken stark 
zerklüfteten und gegliederten Küste von oben 
aus wie ein Tintenklecks, meint Torsten 
Kleinschmidt. Der Herausgeber dieses kuli-
narischen Reiseführers hat die 90 enthalte-
nen Rezepte nicht nur gesammelt, sondern 

auch ausprobiert und empfiehlt sie nun den Lesern. Zu entdecken gibt 
es ein Füllhorn an Genüssen. Schließlich widerspiegelt die ebenso bo-
denständige wie schmackhafte Küche Rügens zum einen die reichen 
Gaben von Feld, Wald und See, zum anderen prägte manche Zutat und 
ungewöhnliche Zubereitung, die über die Jahrhunderte durch Kriegsge-
schehen, Zuwanderer und Seefahrer »importiert« wurden, die Rezepte. 

Geografisch gliedert der Autor sein Buch 
in fünf Abschnitte. Das Spektrum der 
verführerischen Rezepte reicht von An-
geldorsch in körniger Senfsauce und 
und Entenweißsauer, über Sanddorn-
Honigmöhren und Wrucken-Eintopf bis 
Buchweizenpfannkuchen und Saßnitzer 
Topfkuchen.
In einem separaten Kapitel behandelt er Cam-
pingküche und Strandkorbgerichte, widmet ein 
weiteres dem Hering als dem Silber des Meeres. Zudem vermittelt er 
Wissenswertes um das Entstehen der Insel, über Sehenswürdigkeiten, 
Natur und Kultur, weiß um Bräuche und so manche Anekdote.      (ule)

Torsten Kleinschmidt. Die besten Rezepte von Rügen. Buchverlag Leipzig 2024; 96 S., zahlr. Farbfotos; 12,95 €; ISBN 978-3-89798-671-8 

Rügen entdecken und erschmecken

Fußball-Europameisterschaft 2024. Das soll 
wieder ein Sommermärchen werden, hofft 
der Autor und Fußballfan Lutz Kreutzer, als 
er vor vielen Monaten auf die Idee kommt, 
eine Fußballkrimi-Sammlung herauszugeben. 
Schauplatz sind jeweils die Spielorte der EM: 
Hamburg, Dortmund, Frankfurt, Stuttgart, 
München, Köln, Düsseldorf, Gelsenkirchen, 
Leipzig und Berlin. Genau so hat Kreutzer zehn 
Bälle an versierte Krimiautoren verteilt. 

Für Leipzig schreibt die in Gera aufgewachsene Tatjana Böhme-Meh-
ner ihre Story »Kopfstoßlegende«. Eine Frau wartet mit Blick auf den 
alten Glockenturm vor der Arena auf ihren Sohn, hört Autoradio und 

erweist sich als sächsische Miss Marple. 
In Düsseldorf verkehrt Kurt Lehmkuhl 
den Ruf »Fußball ist unser Leben« ins 
glatte Gegenteil. Menschenmassen, 
Gedränge, Leidenschaft, Schweiß und 
Alkohol sind die perfekte Bühne für 
große und kleine Dramen.
Wer zwischen den Spielen den Kopf freibe-
kommen will, ohne den Ball zu verlieren, wird 
an den meist knackigen Geschichten Vergnügen haben. Wer von der 
kollektiven Hysterie schwer genervt ist, lernt, wie Fans ticken und 
austicken können. Was im Spiel unmöglich ist, vermag nur Erzählen: 
»Jeder Schuss ein Treffer«.                                                            (abo)

Aus die Maus

Lutz Kreutzer (Hrsg.). Jeder Schuss ein Treffer – Fußball-Krimis; Gmeiner Verlag Meßkirch 2024; 204 S., 12 €; ISBN 978-3-8392-0702-4

In gemütlicher Runde erzählt Sieglinde 
Schwarzer gern Geschichten – nicht nur aus 
ihrer Jugendzeit. Durchaus ernst gemeint 
war daher die Aufforderung von Freunden, 
das, was sie in ihren bisherigen 85, prall ge-
füllten Jahren erlebt hat, aufzuschreiben und 
zwischen zwei Buchdeckel zu packen. Und so 
schildert die »blauäugige Optimistin« in flüssi-
gem Stil unter ihrem zweiten Vornamen Gise-
la kleine und große Begebenheiten aus ihrem 

wechselvollen Leben. Die könnten unterschiedlicher nicht sein - mal 
ernst und anrührend, mal humorvoll und durchaus inspirierend. 
Da sind die Kindheitserlebnisse in Ostpreußen, Krieg, Flucht, erste 

Schicksalsschläge; ihr Beruf als Lehrerin, 
aus dem sie auf Betreiben der Stasi nach 
einem heimlichen Besuch ihrer Mutter 
im Westen fristlos entlassen wurde; die 
enge Beziehung zu ihrem behinderten 
Sohn, der als Kleinkind eine Hirnhaut-
entzündung erlitt; ihre Arbeit als Gast-
wirtin, Lehrerin einer Betriebsakademie 
und nach der Wende – schon im Unruhestand 

– als Gerichtsreporterin einer Lokalzeitung; ihre sportlichen Erfolge...
Den Grundtenor des Buches widerspiegelt am ehesten ihre eigene 
Aussage: »Das Leben schlug manchmal so hohe Wellen, dass ich fast 
ertrunken wäre. Aber ich habe hartnäckig gestrampelt.«              (ule)

Sieglinde Schwarzer. Erstaunlich. Was im Leben so alles passiert. Memoiren einer blauäugigen Optimistin; Verlag Kirchschlager 
Arnstadt 2024; 298 S., 18 €; ISBN 978-3-934277-94-6

Stationen eines prall gefüllten Lebens
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Zehn Jahre lang hatte Jeppe Reinhardt die fixe 
Idee im Kopf, mit einer rollenden Couch auf 
Wanderschaft zu gehen. Immer wieder hatte er 
sie als »großen Quatsch« ad acta gelegt, anderes, 
etwa eine 650 Kilometer lange Wanderung auf 
dem Camino der Norte, priorisiert. Dann stand 
der Einzelhandelskaufmann an einem berufli-
chen Scheideweg und die alte Idee ploppte wie-
der auf, ließ ihn nicht mehr los. Also suchte er 
sich ein altes Sofa, baute es mit Rädern, Stangen, 
Handgriffen und väterlicher Hilfe zu einer 70 Ki-

logramm schweren, sperrigen Schlafstatt um.
Die Route fand sich relativ schnell, sollte es doch auf Radwegen durch Mit-

teldeutschland gehen – immer auch zu Orten, 
zu denen er familiäre Bindungen hat. Letzt-
lich wurden es 240 Kilometer entlang von 
Weißer Elster, Saale und Elbe, die er 2023 
von Gera nach Magdeburg in zwölf Etap-
pen sozusagen teilmöbliert erwanderte. 
Was er auf dieser verrückten, von Pannen 
begleiteten Reise erlebte, hat er aufgeschrie-
ben. Er berichtet von schrägen Schlafplätzen, 
körperlichen Strapazen, die ihn an seine Grenzen 
brachten, zahlreichen Begegnungen und vielen unerwarteten Helfern am 
Wegesrand. Am Ende reflektiert er dieses unvergessliche Abenteuer - mit 
Tipps für eventuelle Nachahmer.                                                                     (ule)

Jeppe Reinhardt (Text und Fotos). Wandern mit Couch – SoFa(r) so Good!; Reisebuchverlag Plön 2024; 144 S., 14,80 € (Print), 6,99 € (E-Book); 
ISBN 978-3-9473-3477-3

Verrückte Wanderung - mit einem Sofa

52 Jahre lang wurde dieser Roman Lesern 
hierzulande vorenthalten. Dass er in der 
ehemaligen DDR keine Chance auf Veröf-
fentlichung hatte, ist noch nachvollziehbar, 
floh doch die Autorin nach der Niederschla-
gung des Prager Frühlings 1968 nach Kana-
da. Aber in den anderen deutschsprachigen 
Ländern??? Nun liegt das Buch vor, das die 
heute 90-jährige Zdena Salivarová noch in 
ihrer Heimat zu schreiben begann, aber erst 

im Exil beendete und in das viele eigene Erfahrungen einflossen.
Ihre Ich-Erzählerin Jana Honzlová ist eine junge Sängerin in einem 
Folklore-Ensemble im Prag der 1950er Jahre. Da sie als politisch un-
zuverlässig gilt, darf sie nicht mit auf eine Auslandstournee, muss 

stattdessen in im Betriebsbüro die Stel-
lung halten, wo sie ihre Langeweile ein-
zig mit der freundlichen Putzfrau teilen 
kann und heimlich internen Intrigen 
nachforscht. Das allgegenwärtige Spit-
zel-Wesen, aber auch ihre verwickelte 
Familiensituation und die Wiederbegeg-
nung mit einem früheren Verehrer halten 
sie in Atem.
Mitreißend und witzig, manchmal lakonisch, zugleich voller Tristesse 
und Tragik erzählt Zdena Salivarová über einen Zeitraum von nur ei-
nem Monat von den damaligen Verhältnissen, ohne in Klischees zu ver-
fallen oder gar den Zeigefinger zu heben.                                                             (ule) 

Eine Entdeckung der tschechischen Literatur

Zdena Salivarová. Ein Sommer in Prag. Aus dem Tschechischen von Sophia Marzolff; dt. Erstausgabe, Mitteldeutscher Verlag Halle/
Saale 2024; 368 S., 30 €; ISBN 978-3-96311-838-8

Als vor gut einem Jahr ihr ebenso zauber-
haftes wie feinsinniges Buch »BruderHerz« 
erschien, blieb die Hoffnung, es möge nicht 
das einzige bleiben. Mit »RabenSchwester« 
haben Florentine Joop und Holger Much, die 
sich erst nach dem Erscheinen ihres gemein-
samen Erstlings persönlich kennenlernten, 
ihre Zusammenarbeit fortgesetzt. Gar nicht 
so einfach, wenn die eine bei Potsdam zu 

Hause ist, der andere im Süden Baden-Württembergs. Also erneut ein 
literarischer Briefwechsel.
Wieder haben sie ein Märchen ersonnen, es wechselseitig weiterge-
sponnen, dazwischen immer das Warten auf die Antwort des ande-
ren und die Frage, ob man den Faden wieder aufnehmen könne. Das 

ist gelungen. Mehr noch: Irgendwie ist 
dieses Märchen hintergründiger, rasan-
ter, wagemutiger und (raben)schwärzer 
geworden. Was nicht verwundert bei 
den Abenteuern, die der aus den Fluten 
gerettete alte Fischer Raban und seine 
Retterin, die Rabenfrau Kareen, in der 
Welt der Rabenkönige, des Meervolkes, der 
Luftgeister bis hin zum Turm der Zeit erleben. 
Natürlich schreiben Joop und Much nicht nur das phantastische Mär-
chen, sondern auch über ihr Leben und ihre Befindlichkeiten, über 
Begegnungen und Ängste. So wird der Leser erneut Begleiter auf ih-
ren gedanklichen Reisen.                                                                        (ule)

Florentine Joop/Holger Much (Text und Illustrationen). So weit die Flügel tragen – RabenSchwester; Edition Outbird Gera 2024; 168 S., 
18,50 €; ISBN 978-3-948887-69-8

Wenn im Frühling die Raben singen
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Juli/August 2024

	Mo, 1. Juli�
Töppeln, Sanitätshaus Carqueville 
GmbH, Flurstr., 8 – 18 Uhr
Aktuelle Ausstellung: »Shona« - Bildhau-
erei aus Simbabwe (bis Oktober, Mo – Fr)

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 14 – 18 Uhr
Ausstellung: »Uranerzbergbau rund um 
Ronneburg« - (bis 12.07)

Weida, Osterburg, Galerie, 10 – 18 Uhr
Ausstellung: Handzeichnungen aus Sach-
sen und Thüringen (bis 09.08)

Seitenroda, Leuchtenburg, Dorfstr., 
11 Uhr
Sommerferien auf der Leuchtenburg: 
»Auf der Spur der Geheimnisse« - Erleb-
nisführung (täglich bis zum 31. Juli 2024)

	Di, 2. Juli �
Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 10 
Uhr
Ferienprogramm: »Auf allerley Instru-
menten …« - Instrumente des Heinrich-
Schütz-Hauses werden vorgestellt und 
dürfen ausprobiert werden (Anm.)

Posterstein, Museum Burg Posterstein, 
10 – 17 Uhr
Sommerferien-Programm mit Sommerfe-
rien-Rätsel (bis zum 4. August 2024)

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 14 
Uhr
Workshop: »Gestalte deine eigene 
Schießbude« (ab 8 Jahren, Voranm.)

Hohenleuben, Museum Reichenfels, 
14 – 15.30 Uhr
Ferienprogramm 3-Tage-Projekt: Bauen 
mit Lehm, Stroh und Holz (Projekt vom 
2. - 4. Juli 2024, Voranm.)

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 – 17 Uhr
Sommerferienprogramm: »Werde zum 
LEGOan!« - für Programmierbegeisterte 
ab 7 Jahren (Anmeldung)

	Mi, 3. Juli �
Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung

Gera, Museumshöhler (Treffpunkt: 
Eingang Rückseite Museum für Natur-
kunde), 14.15 Uhr
Taschenlampenführung (ab 5 Jahren, Ta-
schenlampe mitbringen)

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Mit einem Tiger schlafen«

	Do, 4. Juli �
Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 10 Uhr
Ferienprogramm: »Wir entdecken ein 
Museum« (Voranmeldung erwünscht)

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Muse-
um Zeulenroda, Aumaische Straße, 
10.30 Uhr
Sommerferien-Programm: Collagen er-
stellen (Voranmeldung)

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 – 17 Uhr
Sommerferienprogramm: »Let’s zock!« - 
Gaming-Nachmittag für alle ab 7 Jahren 
(Teilnahme kostenfrei, bitte Anmeldung)

	Di, 9. Juli �
Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 14 Uhr
Workshop: »Gestalte deine eigene 
Schießbude« (ab 8 Jahren, Voranm.)

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 14 Uhr
Musikalische Museumsrunde: »Der mu-
sikalische Hoffmann von Fallersleben« - 
Vortrag mit anschließender Kaffeetafel 
(Reservierung erwünscht)

Hohenleuben, Museum Reichenfels, 14 Uhr
Ferienprogramm zur Sonderausstellung 
»HOLZWEGE«: Führung (begrenzte Teil-
nehmerzahl, Voranmeldung)

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 – 17 Uhr
Sommerferienprogramm: »Werde zum 
LEGOan!« - für Programmierbegeisterte 
ab 7 Jahren (Anmeldung)

	Mi, 10. Juli �
Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung

Hohenleuben, Museum Reichenfels, 14 Uhr
Ferienprogramm zur Sonderausstellung 
»HOLZWEGE«: Der Weg des Holzes vom 
kleinen Bäumchen bis zum fertigen 
Schrank (Voranmeldung)

Gera, Museumshöhler (Treffpunkt: Ein-
gang Rückseite Museum für Naturkun-
de), 14.15 Uhr
Taschenlampenführung (für Kinder ab 5 
Jahren, Taschenlampe mitbringen)

Gera, Metropol, Leipziger Str., 20.30 Uhr
MEHRfilm: »Mit einem Tiger schlafen«

	Do, 11. Juli �
Hohenleuben, Museum Reichenfels, 10 Uhr
Ferienprogramm zur Sonderausstellung 
»HOLZWEGE«: Bastelzeit (Voranm.)

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Mu-
seum Zeulenroda, Aumaische Str., 14 
Uhr
Sommerferien-Programm: Collagen er-
stellen (Voranmeldung)

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 – 17 Uhr
Sommerferienprogramm: »Let’s zock!« - 
Gaming-Nachmittag für alle ab 7 Jahren 
(Anmeldung, Teilnahme kostenfrei)

	Fr, 12. Juli �
Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 14 Uhr
Führung: »Zwischen Dachstuhl und Kel-
lergewölbe – Wie funktioniert ein Muse-
um?« (ab 8 Jahren, Voranmeldung)

Gera, Metropol, Leipziger Str., 16 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Madame Sidonie in 
Japan«

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 16.30 Uhr
LesensWert! ...über Bücher reden 

Altenburg, Lindenau-Museum, Kunst-
gasse, 18 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Oh, wie schön! – 
Frisch restaurierte Werke aus dem Alten-
burger Praxisjahr«

	Fr, 5. Juli �

Gera, Metropol, Leipziger Str., 16 Uhr
KaffeeKuchenKino: »A Killer Romance«

Altenburg, Herzoglicher Marstall, 
Erich-Mäder-Straße, 17 Uhr
»Ein Abend am Herzoglichen Marstall« - 
mit Verkauf der Baluster des Lindenau-
Museums, Musik und Imbiss

Zeulenroda-Triebes, Wassersportschu-
le Thüringen am Zeulenrodaer Meer 
(Nähe Bio-Seehotel), 18 – 22 Uhr
Beats and Boats - Deephouse & Beachmusic

Gera, Straßenbahnhaltestelle Sorge/
Markt (Treffpunkt), 21 Uhr
Nachtwächter-Tour in der Altstadt (An-
meldung Gera-Information)

	Sa, 6. Juli �

Bad Köstritz, Köstritzer Schwarzbier-
brauerei, Heinrich-Schütz-Str., 8 – 13 Uhr
25. Traditionelles Tauschtreffen des OBS-
SC - Ostthüringer Brauerei Souvenir Sam-
mel Club

Ronneburg, Neue Landschaft, Weidaer 
Straße, ab 10 Uhr
Classic´s Deluxe – Oldtimer-Treffen

Gera, Bahnhof Wünschendorf (Treff-
punkt), 13.45 Uhr
Wanderung: Aus dem Elstertal nach Mosen

Gera, Hauptbahnhof Gera (Treffpunkt), 
14 Uhr
Führung: SMARTCity zu Fuß

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz 
(Treffpunkt), 14 Uhr
Führung: Bauhaustour in Gera-Deb-
schwitz (Anmeldung Gera-Information)

Greiz, 10arium, Friedrich-Naumann-
Straße, 19.30 Uhr
»Alles Theater« - Eine Kabarett-Revue 
nach Günter Neumann (Eigenproduktion 
von the.aRter Greiz)

Zeulenroda-Triebes, Seestern Panora-
ma Bühne Zeulenroda, Bauerfeindal-
lee, 20 Uhr
Live in Concert: The Magical Music of 
Harry Potter

	So, 7. Juli �

Gera, Markt, Rathausportal (Treff-
punkt), 14 Uhr
Führung: Heinrich XXX. in der Geraer 
Altstadt (Anmeldung Gera-Information)

Zeulenroda-Triebes, Seestern Panora-
ma Bühne Zeulenroda, Bauerfeindal-
lee, 15 + 19 Uhr
The Music of Hans Zimmer & Others - A 
Celebration of Film Music

	Mo, 8. Juli �

Greiz, Alte Wache, Burgplatz (Treff-
punkt), 13.30 Uhr
Zölli-Express – Sonderfahrt

Termine Juli / August 2024

Gera, OT Dorna, Kirche St. Petri, 18 Uhr
Lesung: Mordfälle im Bezirk Gera, Seri-
enmörder der DDR, Blutspur durch Thü-
ringen - mit Hans Thiers

	Sa, 13. Juli �
Gera, Gera-Information, Markt (Treff-
punkt), 11 Uhr
Stadtrundgang in der Geraer Altstadt

Gera, Kreuzung ehemalige UCI-Kino-
welt/Stadtgraben (Treffpunkt), 14 Uhr
Führung: Vom Stadtgraben zur Wasser-
kunst

Gera, Metropol, Leipziger Straße
17.45 Uhr: PREVIEW »Zwei zu Eins«
20.15 Uhr: PREVIEW »Zwei zu Eins« & 
Filmgespräch

Weida, Ruine der Widenkirche, 18 Uhr
Widenmusik II: »Trailhead« (Eintritt frei)

Greiz, 10arium, Friedrich-Naumann-
Straße, 19.30 Uhr
»Alles Theater« - Eine Kabarett-Revue 
nach Günter Neumann (Eigenproduktion)

Berga/Elster, OT Zickra, Kulturhof 
Zickra, 20 Uhr
Konzert: »Die Zöllner im Trio Infernale« 
(Einlass ab 19 Uhr)

Hauptuntersuchung 
fällig?

Schadengutachten und 
Fahrzeug-
bewertung.
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Braunichswalde, Hof19, Café-Garten, 
Hauptstraße, 20 Uhr
Konzert: Luisa Laakmann)

	So, 14. Juli �

Altenburg, Lindenau-Museum, Kunst-
gasse, 14 Uhr
Sonntagsführung: »Oh, wie schön!«

	Mo, 15. Juli �

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 14 – 18 Uhr
Ausstellung: »Eine Reise durch die Zeit« - 
(MANGA-Zeichenwettbewerb, bis 31.08)

	Di, 16. Juli �

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 10 Uhr
Ferienprogramm: Musizieren kann jeder 
(Voranmeldung erwünscht)

Gera, Stadtmuseum, Museumspl., 14 Uhr
Workshop: »Gestalte deine eigene 
Schießbude« (8 Jahren, Voranmeldung)

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 – 17 Uhr
Sommerferienprogramm: »Werde zum 
LEGOan!« - für Programmierbegeisterte 
ab 7 Jahren (Anmeldung erforderlich)

	Mi, 17. Juli �

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Muse-
um Zeulenroda, Aumaische Str., 14 Uhr
Sommerferien-Programm: Collagen er-
stellen (Voranmeldung)

	Mo, 22. Juli �
Seitenroda, Leuchtenburg, Dorfstr., 11 Uhr
Sommerferien auf der Leuchtenburg: 
»Auf der Spur der Geheimnisse« - Erleb-
nisführung (täglich, bis 31.07.)

	Di, 23. Juli �
Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 – 17 Uhr
Sommerferienprogramm: »Werde zum 
LEGOan!« - für Programmierbegeisterte 
ab 7 Jahren (Anmeldung erforderlich)

	Mi, 24. Juli �
Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung

Gera, Museumshöhler (Treffpunkt: 
Eingang Rückseite Museum für Natur-
kunde), 14.15 Uhr
Taschenlampenführung (für Kinder ab 5 
Jahren, Taschenlampe mitbringen)

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Museum 
Zeulenroda, Aumaische Str., 14.30 Uhr
Sommerferien-Programm: Familienfüh-
rung (Voranmeldung)

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Ivo«

	Do, 25. Juli �
Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 – 17 Uhr
Sommerferienprogramm: »Let’s zock!« - 
Gaming-Nachmittag für alle ab 7 Jahren 
(Teilnahme kostenfrei, Anmeldung)

	Fr, 26. Juli �
Gera, Stadtmuseum, Museumspl., 14 Uhr
Führung: »Zwischen Dachstuhl und Kel-
lergewölbe – Wie funktioniert ein Muse-
um?« (ab 8 Jahren, Voranmeldung)

Gera, Metropol, Leipziger Str., 16 Uhr
KaffeeKuchenKino: «Zwei zu Eins«

Berga/Elster, OT Zickra, Kulturhof 
Zickra, 20 Uhr
Disco (Einlass ab 19 Uhr)

	Sa, 27. Juli �
Gera, Heinrichstr., Bussteig R (Treffpkt.), 
9 Uhr
Tagestour: Orgeltour durch Ostthüringen 
(Anmeldung Gera-Information)

Gera, Gera-Information, Markt (Treff-
punkt), 11 Uhr
Stadtrundgang in der Geraer Altstadt 
(Anmeldung Gera-Information)

Weida, Osterburg, ab 19 Uhr
Hirschtanz – Feiern mit heißen Acts, coo-
ler Musik und guter Laune

	So, 28. Juli �
Auma-Weidatal, OT Wenigenauma, 
Festgelände, ab 13.30 Uhr
43. Ponyshow (PSV Wenigenauma)

Gera, Mohrenplatz/Untermhaus (Treff-
punkt), 14 Uhr
Führung: Schloss Osterstein - einstiges 
machtpolitisches Zentrum vögtisch-reu-
ßischer Herrschaft

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 Uhr
Führung im Haus Schulenburg (Anmel-
dung Gera-Information)

Gera, Stadtmuseum, Museumspl., 14 Uhr
»Gut getroffen! Die Geraer Schützenbil-
der als Spiegel der Zeit« - Führung durch 
die aktuelle Sonderausstellung

	Mo, 29. Juli �
Gera, Metropol, Leipziger Straße
CINEMA LINGO
18.30 Uhr: »Juliette au printemps / Juliette 
im Frühling« (franz. OmU)
20.30 Uhr: »Hit Man / A Killer Romance« 
(engl. OmU)

	Di, 30. Juli �
Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
10.30 Uhr
KinderwagenKino: »Juliette im Frühling«

	Mi, 31. Juli �
Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
19.30 Uhr
MEHRfilm: »Kinds of Kindness«

	Do, 1. August�
Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 16.30 Uhr
LesensWert! ...über Bücher reden

	Fr, 2. August �
Gera, Metropol, Leipziger Str., 16 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Liebesbriefe aus 
Nizza«

Gera, Clubzentrum Comma / Heinrichs 
Sommergarten, Heinrichstraße, 19 Uhr
Poetry Slam – Sommergarten Edition

Braunichswalde, Hof19, Café-Garten, 
Hauptstraße, 20 Uhr
Konzert: Joyce November Trio

Gera, Straßenbahnhaltestelle Sorge/
Markt (Treffpunkt), 21 Uhr
Nachtwächter-Tour in der Altstadt (An-
meldung Gera-Information)

	Sa, 3. August �
Gera, Gera-Information, Markt (Treff-
punkt), 14 Uhr
Führung: Bauhaustour im Zentrum (An-
meldung Gera-Information)

	So, 4. August �
Gera, Hofgut Untermhaus, 18 Uhr
»O Sole Mio – Eine neapolitanische 
Nacht« (Theaters Altenburg Gera)

	Mo, 5. August �
Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 10 - 17 Uhr
Haus Schulenburg – Einblicke in das 
Schaffen Henry van de Veldes

Gera, Museumshöhler (Treffpunkt: 
Eingang Rückseite Museum für Natur-
kunde), 14.15 Uhr
Taschenlampenführung (ab 5 Jahren, Ta-
schenlampe mitbringen)

Gera, Metropol, Leipziger Str., 20.30 Uhr
MEHRfilm: »Ivo«

	Do, 18. Juli �

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Muse-
um Zeulenroda, Aumaische Straße, 
13.30 Uhr
Sommerferien-Programm: Porzellan be-
malen & Führung (Voranmeldung)

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 – 17 Uhr
Sommerferienprogramm: »Let’s zock!« - 
Gaming-Nachmittag für alle ab 7 Jahren 
(Teilnahme kostenfrei, Anmeldung)

	Fr, 19. Juli �

Gera, Stadtmuseum, Museumspl., 14 Uhr
Führung: »Zwischen Dachstuhl und Keller-
gewölbe – Wie funktioniert ein Museum?« 
(ab 8 Jahren, Voranmeldung)

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 - 18 Uhr
RepairCafé - Reparieren statt wegwerfen

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 16 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Juliette im Frühling«

Gera, Galerie M1, Mohrenplatz, 18 Uhr
Ausstellungseröffnung:  Polnische Gegen-
wartskunst – Großformatige Linolschnitte 
von Prof. Henryk Krolikowski, Krakau 
(Ausstellung bis 8. September 2024)

Gera, Fritz-Reuter-Platz (Treffpkt.), 21 Uhr
Nachtwächter in Gera-Zwötzen (Anm.)

	Sa, 20. Juli �

Gera, Hauptbahnhof Gera (Treffpunkt), 
14 Uhr
Führung: SMARTCity zu Fuß

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 14 Uhr
Öffentliche Führung

Braunichswalde, Hof19, Café-Garten, 
Hauptstraße, 20 Uhr
Live: Max Prosa – Song- und Lesetour

	So, 21. Juli �

Zeulenroda-Triebes, Seestern Panora-
ma Bühne Zeulenroda, Bauerfeindal-
lee, 19 Uhr
Live: The Italian Tenors – Klassik meets 
Italo Pop

DEKRA Automobil GmbH
Carl-L.-Hirsch-Straße 3
07552 Gera
www.dekra-in-gera.de
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Juli/August 2024

	Di, 6. August �

Gera, Gästeführer Region Gera e.V., 
Kirche St. Trinitatis, Heinrichstraße/
Talstraße (Start), 15.30 Uhr
1. Tour der Reihe Kirchen-Quintett – zum 
Abschluss der Tour Möglichkeit zur Teil-
nahme Dienstagsmusik (ab 17 Uhr)

Gera, Kulturhaus Häselburg, Florian-
Geyer-Str. (Eingang Innenhof), 20 Uhr 
Jazz-Reihe: Sheen-Trio - Jazz mit irani-
schen Einflüssen

	Mi, 7. August �

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung

Gera, Metropol, Leipziger Str., 19.30 Uhr
MEHRfilm: »Kinds of Kindness«

	Do, 8. August �

Gera, Museumshöhler (Eingang: Rück-
seite Museum für Naturkunde, Nicolai-
berg), 11 + 13 + 15 Uhr
Öffentliche Führungen

	Fr, 9. August �

Weida, Freibad, Sportpark, ab 15 Uhr
2. Weidaer Beachfestival – Junior Quattro

Gera, Metropol, Leipziger Str., 16 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Paradis Paris«

Gera, Zapfhahn, Schaubrauerei / Mu-
sik-, Tanzdiele, Steinweg, ab 18 Uhr
Musik im Steinweg

Gera, Geraer Kunstverein e.V., 19 Uhr
Ausstellungseröffnung: »FARBE!« - Male-
rei, Grafik, Objekte des Künstlers Wolf-
gang Schwarzentrub (bis 12.10.)

	Do, 15. August �
Gera, Museum für Naturkunde, Nico-
laiberg, 11 – 17 Uhr
Kabinettausstellung: »Bäume und Sträu-
cher« 

	Fr, 16. August �
Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 – 18 Uhr
RepairCafé - Reparieren statt wegwerfen 

Gera, Metropol, Leipziger Straße
16 Uhr: KaffeeKuchenKino »Ein kleines 
Stück vom Kuchen«
18.30 Uhr: Cinema for Future »Was will 
der Lama mit dem Gewehr?«

Zeulenroda-Triebes, Seestern Panora-
ma Bühne Zeulenroda, Bauerfeindal-
lee, 19 Uhr
Kabarett: »Zeit für Rebellen«, Olaf Schubert

Gera, Kunstsammlung Orangerie 
(Treffpunkt/Start), 21 Uhr
Nachtwächter-Tour in Untermhaus

	Sa, 17. August �

Hohenleuben, Museum Reichenfels, 11 Uhr
»Der Bauernkrieg in Ostthüringen« - 
Festvortrag des Altertumsforschenden 
Vereines (Eintritt frei)

Gera, Bahnhof Wünschendorf (Treff-
punkt), 13.45 Uhr
Wanderung: Aus dem Elstertal nach Mosen

Gera, Gera-Information, Markt (Treff-
punkt/Start), 14 Uhr
Führung: Villentour Berliner Straße (An-
meldung Gera-Information)

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 14 Uhr
Öffentliche Führung

Zeulenroda-Triebes, Seestern Panora-
ma Bühne Zeulenroda, Bauerfeindal-
lee, 19 Uhr
Live: Feelin´ Groovy – The Simon & Gar-
funkel Revival Band

Gera, Theater, Großes Haus, 19.30 Uhr
Theaterball 2024: »Wien bei Nacht«

Gera, Hofwiesenpark, Sparkassenbüh-
ne, 19.30 Uhr
Antenne Thüringen Park: »Goldplay« - A 
Tribute to Coldplay

Berga/Elster, OT Zickra, Kulturhof 
Zickra, 20 Uhr
Konzert: »Balla Balla Laika« (Einlass ab 
19 Uhr)
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Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 19.30 Uhr
Der mdr Musiksommer: »Karneval des 
Glücks« 

Crossen an der Elster, Gasthof Weißes 
Ross, Markt, ab 20 Uhr
Volkstanz-Abend mit »DansaBanda« - 
Trad. Volkstänze unter Anleitung

	Sa, 10. August �
Weida, Freibad, Sportpark, ab 9 Uhr
2. Weidaer Beachfestival: Familientag und 
1. PI-CERAMIC-CUP (Beachvolleyball) 

Gera, Gera-Information, Markt (Treff-
punkt/Start), 11 Uhr
Stadtrundgang in der Geraer Altstadt (An-
meldung Gera-Information)

Markneukirchen, OT Landwüst, Frei-
lichtmuseum Landwüst, Rohrbacher 
Straße, 11 – 18 Uhr
Kunsthandwerkermarkt

Gera, Hauptbahnhof Gera (Treffpunkt), 
14 Uhr
Führung: SMARTCity zu Fuß

Gera, Gedenkstätte Amthordurchgang 
e.V., Amthordurchgang, 15 Uhr
Geraer Museumsnacht: Ausstellungseröff-
nung »Gesichter der Wismut« (bis 21.12.)

Gera, Museen, KuK, Geraer Höhler und 
weitere Veranstaltungsorte
25. Geraer Museumsnacht
15 Uhr: musikalische Eröffnung im Innen-
hof des Museums für Angewandte Kunst

Gera, Kulturhaus Häselburg, Burgstraße/
Florian-Geyer-Straße, 16 - 24 Uhr
Sommerfest in der Häselburg: Kunst im 
ganzen Haus, Workshops für Groß und 
Klein, Speis und Trank, Party (Eintritt frei)

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstr., 17 Uhr
»Heavysaurus« - Pommesgabel Tour 2024

Greiz, 10arium, Friedrich-Naumann-Stra-
ße, 19.30 Uhr
Konzert mit dem Paul Bartsch Akustik Trio

Gera, Straßenbahnhaltestelle Sorge/
Markt (Treffpunkt/Start), 21 Uhr
Nachtwächter-Tour in der Altstadt (Anm.)

	So, 11. August �

Gera, Kirche St. Johannis, Zabelstraße, 
ab 11 Uhr
Konzertperformance: »Katalog der Men-
schenrechte« (Kurzperformance zu jeder 
halben Stunde, ab 20 Uhr Gesamtperfor-
mance)

Gera, Theater/Theaterplatz (Treff-
punkt/Start), 14 Uhr
Führung: Heinrich XXX. in Untermhaus 
(Anmeldung Gera-Information)

Dobitschen, Dorf- und Festplatz, 18 
Uhr
Open-Air: 20. Altenburger Bauernhofkon-
zert - mit dem Theater Altenburg Gera

Weida, Stadtkirche, Luthersaal, 19 Uhr
Konzert: Liedermacher Christian Haase

	Mo, 12. August �

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 10 – 17 Uhr
Haus Schulenburg – Einblicke in das 
Schaffen Henry van de Veldes

	Di, 13. August �

Gera, St. Marienkirche, Mohrenplatz 
(Start), 15.30 Uhr
2. Tour der Reihe Kirchen-Quintett

	Mi, 14. August �

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Ein kleines Stück vom Ku-
chen«

Gemeinsam Wohnen

WBG union eG . Schenkendorfstrasse 28 . 07548 Gera      www.wbg-union-gera.de       0365 7344 - 0        
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Braunichswalde, Hof19, Café-Garten, 
Hauptstraße, 20 Uhr
Konzert: Felix Meyer Duo + mondëna 
quartet

	So, 18. August �
Gera, Hofwiesenpark, ab 12 Uhr
Sommer im Park – Das Familienfest

Posterstein, Neue Scheune, An den 
Streuobstwiesen, 15 Uhr
Ausstellungseröffnung mit Filmvorfüh-
rung: »Burg Posterstein – Trutzig seit 
1191«, (bis 17.11.)

Bad Köstritz, Kirche St. Leonhard, 
15.30 Uhr
Konzert: »Schauspielmusiken« - mit der 
Batzdorfer Hofkapelle

Greiz, Trinitatiskirche zu Greiz-Reins-
dorf, 17 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: Serenadenkonzert

Weida, Osterburg, Gefängnisgarten, 18 Uhr
»Tatort Gartenzaun – Der Seriengriller« - 
Gastspiel Kabarett Fettnäppchen 

	Mo, 19. August �

Gera, Marktplatz, ganztags
Volleyball: Gera Beach (bis 25.08.)

Gera, Theater, TheaterFABRIK, Tonhalle, 
19 Uhr
LesBar – Reihe des Theaters Altenburg 
Gera für Literaturinteressierte

Greiz, Fürstlich Greizer Park, 20 Uhr
Sagenhafte Vollmondführung (Veranstal-
ter: Tourist-Information Greiz)

	Di, 20. August �

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 14 Uhr
Musikalische Museumsrunde: »Ein Groß-
herzog, seine Hochzeit und die Mathil-
denhöhe in Darmstadt« (Anm.)

Gera, Kirche St. Salvator, Nicolaiberg 
(Start), 15.30 Uhr
3. Tour der Reihe Kirchen-Quintett 

	Mi, 21. August �

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung

Gera, Metropol, Leipziger Str., 20.30 Uhr
MEHRfilm: »Ein kleines Stück vom Kuchen«
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	Do, 29. August �
Gera, Metropol, Leipziger Str., 18.30 Uhr
Eröffnung DOKFILMWOCHEN: »Smoke 
Sauna Sisterhood«

	Fr, 30. August �
Gera, Metropol, Leipziger Straße
16 Uhr: KaffeeKuchenKino »Alles fifty fifty«
18.30 Uhr: Cinema for Future »Was will 
der Lama mit dem Gewehr?«

Schmölln, Stadtgebiet / verschiedene 
Veranstaltungsorte, 17 – 22 Uhr
Lange Nacht der Wirtschaft

Gera, Theater, Großes Haus, 19.30 Uhr
Eröffnungsgala - Spielzeitauftakt

	Sa, 31. August �
Zeitz, Schlosspark Moritzburg, 10 – 18 Uhr
Schlossparkerlebnis für Alle (Eintritt frei)

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 14 Uhr
Öffentliche Führung

Greiz, 10arium, Friedrich-Naumann-
Straße, 19.30 Uhr
»Solo am Piano« - Konzert S. Krumbiegel

Gera, Clubzentrum Comma, Heinrich-
straße, 21 Uhr
Ü30 - Forever Young Party

	Do, 22. August �

Gera, Museumshöhler (Eingang: Rück-
seite Museum für Naturkunde, Nicolai-
berg), 11 + 13 + 15 Uhr
Öffentliche Führungen

	Fr, 23. August �

Gera, Metropol, Leipziger Str., 16 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Micha denkt groß«

Bad Köstritz, Kirche St. Leonhard, 
19.30 Uhr
19. Köstritzer Museumsnacht

Hohenleuben, Burgruine Reichenfels, 
19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: Burg Classics – Open-Air 

Braunichswalde, Hof19, Café-Garten, 
Hauptstraße, 20 Uhr
Konzert: Caracou

	Sa, 24. August �

Gera, Gera-Information, Markt (Treff-
punkt/Start), 11 Uhr
Stadtrundgang in der Geraer Altstadt 
(Anmeldung Gera-Information)

Gera, Gästeführer Region Gera e.V., 
Hauptbahnhof Gera (Treffpunkt), 14 Uhr
Führung: SMARTCity zu Fuß

Weida, Osterburg, Burghof, ab 20 Uhr
26. Weida rockt – Rockabend mit Bands

	So, 25. August �

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 Uhr
Führung im Haus Schulenburg (Anmeld.)

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 14 Uhr
»Gut getroffen! Die Geraer Schützenbilder 
als Spiegel der Zeit« - Führung 

Weida, Osterburg, Höfischer Lustgarten, 
14.30 Uhr
»Hör mal im Denkmal« - Sängertreffen 
(Eintritt frei)

Gera, OT Dorna, Kirche St. Petri, 15 Uhr
Konzert: Romantische Musik für Violoncel-
lo und Harmonium, (Matthias/Michael von 
Hintzenstern)

Gera, Marktplatz (Beginn/Start), 10 Uhr
6. Geraer Bauhaustag

	Mo, 26. August �

Gera, Metropol, Leipziger Straße
CINEMA LINGO
18.30 Uhr: »N’avoue jamais / Liebesbrie-
fe aus Nizza« (franz. OmU)
20.30 Uhr: »The Monk And The Gun / 
Was will der Lama mit dem Gewehr?« 
(engl. OmU) 

	Di, 27. August �

Gera, Metropol, Leipziger Str., 10.30 Uhr
KinderwagenKino: »Micha denkt groß«

Gera, Kirche St. Johannis, Zabelstraße 
(Start), 15.30 Uhr
4. Tour der Reihe Kirchen-Quintett 

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 19.30 Uhr
Lesung und Buchgespräch: »Ernstfall: Re-
gieren in Zeiten des Krieges - mit Ste-
phan Lamby (Journalist)

	Mi, 28. August �

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung

Gera, Metropol, Leipziger Str., 20.30 Uhr
MEHRfilm: »Love lies bleeding«

barockfest-gotha.de

SCHLOSS FRIEDENSTEIN GOTHA

fest 31.08.– 
01.09.2024

Barock
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| WISSEN |

Hätten Sie’s  
gewusst?
NÜTZLICH WIE EIN SCHOKORIEGEL für  
Zwischendurch: 07 Das Magazin für Gera und 
Region verbreitet unnützes Wissen. Bitte 
miteinander teilen und schmecken lassen!

| BILDUNG |

Geraer Volkshochschule 
»Aenne Biermann« 
Talstraße 3, 07545 Gera 
Tel.: 0365 - 552 59 30

www.volkshochschule-gera.de

Neues aus der 
Volkshochschule

ANZEIGE

Während der Hauch des Sommers die Seele 
umschmeichelt und die Natur in voller Blüte 
steht, bereitet sich die Geraer Volkshochschu-
le darauf vor, ihre Türen für eine neue Sai-
son voller Lernmöglichkeiten zu öffnen. Ab 
8. August erscheint das neue Kursprogramm 
mit spannenden Workshops zu Börsenwissen 
und Schuldenprävention, kreativen Kursen 
in Floristik und Smartphone-Fotografie so-
wie Anfängersprachkursen in Englisch, Itali-
enisch, Spanisch und Chinesisch. Ergänzend 
dazu finden Sie Angebote im Gesundheitsbe-
reich wie Qigong, Yoga Balance, Achtsamkeit 
und Meditation sowie Lehrgänge zu Compu-
ter- und Smartphone-Nutzung. Tauchen Sie 
ein in eine Welt voller Möglichkeiten und 
entdecken Sie eine Vielzahl von Kursen, 
Workshops und Veranstaltungen, die Ihren 
Herbst bis in den Winter hinein bereichern 
werden. Markieren Sie sich den 29. August, 
15.00 – 18.00 Uhr  für den  Beratungsnachmit-
tag der Geraer Volkshochschule im Kalender. 
Individuelle Einstufungen in den passenden 
Sprachkurs, Beratungen zum Kursangebot 
in allen Fachbereichen sowie eine Theater-
aufführung und eine Ausstellungseröffnung 
der Mal- und Zeichenkurse stimmen auf eine 
breite Vielfalt an Möglichkeiten zur persön-
lichen Weiterentwicklung ein. Wir freuen 
uns darauf, Sie auf Ihrer Bildungsreise zu be-
gleiten und gemeinsam einen inspirierenden 
Herbst zu erleben. Bleiben Sie neugierig und 
bereit für neue Lernabenteuer!

Ihr Team der Volkshochschule
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Frauen können ihren Ellenbogen um sechs Grad weiter                
überstrecken als Männer.

Der Rekord im Marshmallow-Nasenweitpusten liegt bei 4,96 Meter.

Das Sandwich wurde von den Römern erfunden,                                
die es »offula« nannten.

Schokolade enthält dreimal so viel Eisen wie Spinat.

Zwischen dem 40. und 70. Lebensjahr werden Männer im                      
Schnitt 3 und Frauen im Schnitt 5 Zentimeter kleiner.

Keime sterben auf Oberflächen aus Holz schneller ab als auf Plastik.

Die Straßenverkehrsordnung verbietet »unnützes Hin-und-Herfahren« 
innerhalb geschlossener Ortschaften.

Dieter Bohlen war einst Mitglied in der Deutschen Kommunistischen 
Partei.

»Kaffeepause« heißt auf Finnisch »Kahvipaussi«.

Der Strauß legt in Relation zu seiner Körpergröße von                        
allen Vögeln das kleinste Ei.

Giraffe und Mensch haben gleich viele Halswirbel.

Das Elfmeterschießen wurde 1970 vom                                                
Frankfurter Friseur Karl Wald erfunden.

Die erste Website der Welt war info.cern.ch.

Udo Lindenbergs Hüte werden im bayerischen Lindenberg hergestellt.​

Die wilde Urtomate wuchs einst in den Anden. Ihre Früchte waren 
nicht größer als Johannisbeeren.






